
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1929

407 (3.9.1929) Morgenausgabe



Morge n-A uSgave
^ eTui -^prel » : fret Hau» monatllcd 3.20

tm Voraus tm Perlaa od . in den
swcigstellcn abgcbolt Z.— XM . Durch
®

J« Post bezogen monalli -b 2 .80
Einzelpreise : Werktags - Nummer 10 A .
Sonntags - Nummei 15 & . — am SaU
oiibctet Gewalt . Streik . AuSlverruna etc .
«al der Bezieher keine Ansoriiche bei
«crlvätetem oder Nicht- Erichetnen der
Leitung . — Abbestellungen können nur
Kmcil« bjz , um 23. i>s . Mts . auf tcn
Monats » Lebten angenommen wei !>en.
^ nzeiLenvreise : Die Nonvareille -Zeil «
0 .40 JUc . Ttellen -Keluche Familien ,
und MelegenbeitS-Anzeigen au ? Baden
ermäbigter Preis . — Reklame . Zeile
2— J) .U an erster Stelle 2 .50 -Mr .
Bei Sgiederholima tarisfester Rabatt .
i>cr bei Nickteinhaltuna des Kieles bei
vcrichtlicher Betreibuna und bei Kon -
»Ursen antzcr Krast tritt . Er ^ iillungs -
ort und Gerichtsstand ist Karlsruhe .

und

Neue Vadische Presse 55 Qtli ) ClS ^ Basische Lnndcszeitung

Verbreitetste Zeituna Badens

Karlsruhe , Dienstag , den 3. September 1929.

35. Jahrgang.
' Nr. 407.

Eigentum » » » Derlaa » » »
: : Serdinaud Tbiergarteu ::
EbekredaNeur : eteoban O u t r « d
Prehgeievlich verantwortlich : Kür oeuilibe
Politik und Äirtschaltsnolitik : M Vöfrtie ;
für auswärtige Politik : St . M . «»oBtneiet ;
für badiicke Politik u. Nachrichten : 0r . H.
HauNer : f. Kommunalvolitik : ik . Binder :
für Lokales und Svort : R . Volderauer ;
f . d . Feuilleton : ß BeUner : für Over tu
Konzert : Pbt . H-rtle : für den Handels ,
teil : ft . Seid : für ,-ie Anzeigen : Ludwig
Meindl : alle in Karlsruhe «Baden ' .
Berliner Redaktion : » r . Kn« Meiner .
? ern «vreoder : 4050 . 4051 , 4052 , 4053 . 4t>' .4
Geschäftsstelle : Zirkel - und Lamm »
Itrakc - Cckc . Postscheckkonto : Karls¬
ruhe Ni . 8S59. Beilaeen : Volk und
Scimat / Literarische Umschau ' Roman .
Blatt I Svortblait ' Krauen -Zcitung /
Sietie- nnd Bäder -Zeitung t i.' jiwmrilmnft ,
Gartenbau 7 Karlsruher BereinS -Zeitun «

JEin ober/rcinJzisches Städtchen in Flammen :

lll Gebäude eingeäschert.
Drei Strahenziige vollständig vernichlel. / 310 Personen obdachlos.

TU . Saalseld , 2. Sept . In dem Städtchen Teuschnitz bei Stein -
fach am Wald (Obersranken) brach in der Nacht zum Montag ein
verheerendes Großfeuer aus , das insgesamt 111 Gebäude, davon 60
Wohnhäuser, völlig einäscherte. Das Feuer sing in einer Scheune
an . Die Ursache ist unbekannt . Drei Straßeuziige sind vollständig
vernichtet.

Bereits im Mai 1911 wurde das insgesamt 190 Wohngebäude
umfassende Städtchen mit seinen rund 1800 Einwohnern von einem
Brand heimgesucht , der damals 73 Gebäude einäscherte.

TU . Nürnberg , 2 . Sept . Aus Teuschnitz wird zur' großen Brand -
katastrophe gemeldet : Das Feuer brach am Montag kurz nach Mit -
ternacht im nordwestlichen Teil der Stadt in der Scheune des Land-
Wirts Joses Martin aus noch unbekannter Ursache aus . Es brei -
tete sich mit rasender Schnelligkeit aus und legte im ganzen 53 Wohn-
Häuser , 37 Scheunen und 15 Schuppen in Schutt und Asche . 72 Fa -
Milien mit 310 Personen sind durch die Feuersbrunst obdachlos ge-
worden. Der Schaden beträgt schätzungsweise IX Millionen Mark .
Die geschädigte Bevölkerung besteht in der Hauptsache aus Heim-
arbeitern . die gar nicht oder nur gering versichert waren . Sieben
Feuerwehren der Umgegend und die Motorspritze von Kronach be -
kämpften die Nacht hindurch das Feuer , doch waren die Löscharbeiten
durch Wassermangel sehr beeinträchtigt . Die Motorspritze muhte das
Wasier aus einem etwa W0 Meter entfernten Weiher entnehmen.
Tote oder Verletzte sind bei der Katastrophe nicht zu beklagen.

TU . Teuschnitz , 2 . Sept . Die Entstehungsurseche des Riesen-
brande ? konnte, wie der Sonderberichterstatter der Telegraphen -
Union meldet, noch nicht festgestellt werden . An der Brandstätte ist

Polizeibehörde mit der Untersuchung beschäftigt . Von amtlicher
Stelle soll eine Hilfeleistung eingeleitet werden.

Dem an der Landstraße nach Nordhauscn auf ziemlicher Höhe
Kelegenen Landstädtchen Teuschnitz ist vor allem die große Wasser-
ormut auf den Höhen des Frankenwaldes in der vergangenen Nacht
zum Verhängnis geworden. Gegen Mitternacht , während in den
^ aschi>usern noch voller Betrieb war , ertönt ' n plötzlich Feuerrufe .
Eine Sckxune in der nordöstlichen Ecke des Städtchen stand in Flam -
wen, während ein schar>

'
« r Nordost den Brand anfachte In ganz

kurzer Zeit waren vier Anwesen in der Umgebung des Brandherdes
von dem Feuer erlaßt . Mit rasender Geschwindigkeit breiteten sich
dj,e verherrenden FIrmmcn aus , bis der ganze mittlere Teil des
Itövlchens nördlich der Hauptstraße noch Nordhausen ein einziges
Flammenmeer bildete . Da großer Wassermangel herrschte , vermach-
ken die Ort - feuerwehr und die ihr zur Hilfe gekommenen Feuerwehr -
leute eus dem Nachbarort nicht viel auszurichten . Die sommerliche

Hitze hatte die Brunnen zum Au - trocknen gebracht. Glücklicherweise
traf gegen 2 Uhr die Motorspritze von Kronach ein . der es gelang
aus einem Teich Masser herbeizuschaffen und das Feuer erfolgreich
zu bekämpfen. Gegen 5 Uhr früh war jede weitere Gefahr beseitigt.
Durch die Kronacher Wehr wurde das Feuer zum Stehen gebracht
und die Stckdt vor noch größcrem Schaden gerettet . Das rasche Um -
sichgreisen des Brandes hat viele Einwohner um ihre ganze Habe
gebracht , sodaß sich ihrer eine große Verwirrung bemächtigte. Grup -
pen von Frauen stehen weinend beisammen. Der HäuMkomplex
bestand hauptsächlich aus ein - und zweistöckigen Anwesen, kleineren
Geschästeläden, Handw " rkerwerkstätten usw . Die weibliche Einwohner -
schast des Städtchens ist zum größeren Teil in Zigarrensabriken be-
schäftigt .

Folgenschwerer Käuserbrand.
12 Personen umgekommen .

v .D . London, 2 . Sept . (Drahtmeldung unsere» Berichterstatters .)
Den Flammentod haben heute drei Familien gefunden, im ganzen
12 Personen . In der Nähe von Birmingham in Smethwick kam es
heute in aller Frühe , als die Leute noch im Bett lagen , in zwei klei -
nen Geschäften , die nebeneinander lagen , zu einem Feuer . Die bei -
den Geschäfte befanden sich neben einem Theater , welches auch von
den Flammen ergriffen wurde . Die Besitzer der beiden Läden mit
ihren Familien wurden vom Feuer in den Betten überrascht : nur
drei Personen konnten sich retten und diese liegen schwer verletzt im
Hospital . Der Direktor des kleinen Theaters wohnte mit seiner Fa -
milie in demselben. Auch er und seine beiden Kinder fanden den Tod.

Gewattiges Schadenfeuer
in Rußland .

TU. Warschau , £. Sept . ? n der Ortschaft Kannen bei No .
wogrod hat ein gewc^ tiges Großfeuer 70 Bauernwirtschaften mit ins -
gesamt 300 Gebäuden vernichtet. Auch die gesamte diesjährige
Ernte wurde ein Opfer der Flammen .

Graf Zeppelin " auf der Höhe des Atlantik :

Von Gewittern ausgehallen.
Die hohe Durchschnittsgeschwindigkeitdes Luftschisses . / Kurs aus die Azoren.

m . Berlin , 2 . Söpt . sDrahtmeldung unserer Berliner Schrift -
leitung . ) „Gras Zeppelin " kommt ohne Dr . Eckener nach Hause.
Gleichwohl arbeitet das Schiff tadellos und macht seit Lakehurst
gute Fahrt . Alle Zwischenfälle der Weltreise sind überwunden ,
auch das Steuerruder ist wieder repariert , so daß die Vorbedin¬
gungen für eine gute Reise gegeben sind . An der amerikanischen
Küste ließ sich zunächst das Welter schlecht an , es mußte fast un-
mittelbar Kurs aus dix See genommen werde« , während bei den
bischerige » Flügen nach Europa mit Vorliebe der nördliche Kurs
der Schiffahrt gewählt wurde: Aber es gelang , das Wetter -
gebiet zu umfliegen , wie wenn Dr . Eckener mit seinem be-
rannten Instinkt für die besseren Luftströmungen an Bord wäre .

Alles gestaltet stch so , als wenn dieser Flug wieder eine
Rekordsahrt werden sollte .

Gewiß haben die Besatzungsleute des Zeppelins das ^größte In -
teresse , eine große Leistung zu vollbringen , natürlich ober unter
dem Gesichtspunkt der höchsten Sicherheit . Da ist einmal die

Der Anschlag auf das Reichstagsgebäude :

Aus der Spur der Alleuläler.
Verbindungen nach Lüneburg und Schleswig-Kolslein ? / Ein Ausruf

des preußischen Innenministers.
m . Berlin , 2 . Sept . sDrahtmelduug unserer Berliner Schrift -

« ltuna .) Politische Fanatiker , so wird gegenwärtig von der Ber -
>lner Polizei behauptet , seien die Anstifter des Anschlages , der noch
verhältnismäßig gut abgelaufen ist. Und 50 000 Mark sind aus¬
setzt , um die Täter zu ermitteln und dingsest zu machen . Bis
heute abend hatten sich dann auch schon 50 Personen gemeldet, die
lhre Aussagen machen wollten. Sehr ergiebig waren diese Mit -
«eilungen nicht , denn um die Stunde des Attentats herrschte rings
um den Reichstag völlige Ruhe , lediglich ein paar Menschen , die zu
später Stunde von ihrer Berufstätigkeit zurückkommen , passieren
Regelmäßig dieses Gebiet zur frühen Morgenstunde . Sie haben sich
Nemeldet , einige von ihnen bekunden, daß sie kurz von der Zeit des
Attentats ein Auto am Bismarckdenkmal gesehen haben , dem zwei
^eute entstiegen , die sich auf das Neichstagsgebäude zu begaben . Aber
eine Personenschilderung kann nur recht ungenau gegeben werden ;
Uber das Aussehen des Autos gehen sogar die Meinungen weit aus -
kmander. Es ist nur natürlich , daß unter den Mitteilungen der sich" leidenden sich sehr viele Angaben befinden, die völlig wertlos sind.

Auch ein Hellseher hat . wie das nun schon üblich ist , seine Dienste
angeboten . Mit übersinnlichem Wirken wolle er die Tat völlig auf-
Uaren . Man hat darauf verzichtet, hat vielmehr auf die Aus -
«iarungsarbeit der Kriminalpolizei und zwar ihrer politischen Ab -
»kuung sich eingestellt. Sie hofft bereits bestimmten Spuren nach-
» ehen zu können .
. .. Für heute wird vom Berliner Polizeipräsidium bereits ver-
»undet , daß das Attentat eine besondere und auffallende Aehnlich-' eit mit den Sprengstoffanschlägen in Schleswig -Holstein und in

Liineburger Heide habe. Die Weckeruhr , die bei der Höllen-'" aichine im Reichstag für die Zeitzündung benutzt wurde , ähnelt
?^ erordentlich — die Polizei sagt haargenau — derjenigen , die

dem Anschlag auf die Landkrankenkasse in Lüneburg benutzt
^ l>rde . Nun sind Weckeruhren allerdings Serienarbeit , vom gleichen
Modell werden viele tausende auf den Markt aeworfen und es wird'chwer sein , aus der Aehnlichkeit genaue Schlüsse zu ziehen . Immer -
v >u darf gehofft werden , daß die Polizei schleunige Arbeit leistet.

*
5» . 5 Berlin , 2 . Sept . . lFunkspruch.1 Wie der Amtliche Preußische
Pressedienst mitteilt , hat der preußische Minister des Innern .i esinski , unter dem 2 . September an die nachgeordneten Be-
Wurden folgenden Erlaß gerichtet :

Seit einer Reihe von Wochen wird die Öffentlichkeit immer
Srfinx 1 ^ Sprengstoffanschliige beunruhigt , die schweren Sach-

>gven verursacht und auch Menschenleben in Gefahr gebracht haben,
häufigen Wiederholungen , die Gleichartigkeit der Vorbereitung .

die der angewandten Mittel und die Auswahl der Ziele der Aiteu -
täte lassen die Annahme gerechtfertigt erscheinen ,

daß es sich um das planmäßige Borgehen einer Gruppe radikaler
Elemente handelt .

die politische Unruhe zu verbreiten und dadurch ihre dunklen Ab-
sichten zu fördern sucht. Diese überall unter dein Schutze der Nacht
betriebenen verbrecherischen Machenschaften können zwar das öffent-
liche Leben in keiner Weise erschüttern, doch bedeuten sie peinliche
Störungen der Ordnung , die allen Behörden und Beamten die
Sorge zur gebieterischen Pflicht macht , daß diesen hinterhältigen
Verbrechern am Volk schleunigst das Handwerk gelegt wird . In
erster Linie hat die Polizei mit größtem Nachdruck und allen ge-
eigneten Mitteln zu arbeiten , insbesondere wird sie sich zur Auf-
klärung dieser heimtücki ' chen ^ Verbrechen und zur Ermittlung ihrer

Mithilfe der
Bevölkerung

Aufklärung zu gewinnen und heranzu -
ziehen. Es unterliegt keinem Zweifel , daß bei geeigneter Einwir -
kung alle Kreise bestrebt sein werden , das erdenkliche zu tun , u >n
den gewissenlosen Leuten entgegenzutreten , die in dieser Zeit schwer-
ster wirtschaftlicher Not die ruhige Arbeit , Eigentum und Leben der
Volksgenossen zu gefährden wagen .

"

Beruhigung im Fernen Osten .
TU . Kowno , 2 . Sept . Nach Moskauer Meldungen hat die

Sowjetregierung die weitere Entsendung von Truppen an die
chinesisch - russiiche Grenze eingestellt. Nach einer amtlichen M - t -
teilung des Oberkommandos der sowjetrussischen Armee im Fernen
Osten besitzt die Sowjetregierung genügend Truppen an der Grenze,um die russischen Interessen zu schützen und das russische Terrarium
zu verteidigen .

An Moskauer unterrichteter Stelle wird erklärt , daß die ange-
kündigte chinesische Antwortnote noch nicht in Moskau eingetroffen
sei . Für Montag mittag ist der Besuch des deutscht , Botschafters
bei Litwinow angemeldet worden.

TU . Peking , 2 . Sept . Die chinesische Regierung gibt bekanat ,
daß der Oberbefehlshaber der chinesischen Truppen in Nordchina,General Jansischan . sich nach dm Auslande begibt , und vor-
läufig sein Amt als Oberbefehlshaber niederlegt . Jan hat 200 000
chinesische Dollars erhalten und sich verpflichtet , erst in einem Jahre
wieder nach China zurückzukehren . Er will England , Frankreich
und Deutschland besuchen . Zu seinem Zkachfolger ist General Tschunt -
schinkai ernannt worden , der bis jetzt Vertrauensmann Tschiangkai-
fcheks im chinesischen Generalstab war . *

Führung des Luftschiffes, beides verdiente Pioniere der Lust , die
bei diesem Ozeanflug >o etwas wie eine Prüfung für große Fahrt
ablegen wollen. Denn drüben in Amerika sitzt Dr . Eckener
und bemüht sich , die Pläne für einen regelmäßigen Zeppelinverkehr
zu verwirklichen. Sind die Projekte erst einmal realisiert , da-nn
gibt es mehrere Luftschiffe und alle kann schließlich Dr . Eckener
nicht selbst führen .

Die Mannschaft an Bord tut auf ihre Weise ihr» Pflicht , sie will
nach so langer Fahrt , die doch immerhin eine Fülle von Anstrengun -
gen bot, wieder einmal nach Hause und so vereinigt sich alles zum
guten Gelingen . Das Luftschiff fließt mit voller Motorenkraft unter
gelegentlicher Ausnutzung von Schiebewind und erzielt

Durchschnittsleistungen von 140 Stundenkilometer .
Mitten aift hoher See mußt« der Kurs geändert weiiden , da sich
nördlich der Azoren -in Tief gebildet hat . das vielleicht gefährlich
werden könnte. Deswegen soll es umgangen werden , um dann m
glattem Flug die Azoren anzusteuern. Die Hälfte der Fahrt ist ge-
schafft . Am Dienstag früh schon wird Europas Küste aus den Fluten
des Atlantischen Ozeans steigen und dann ist es ja bis nach Frie -
drichshafen bis in die heimatliche Halle nicht mehr so weit.

«-
TU . H a m b u rg , 2 . Sept . Die Hamburg -Amerika-Linie teilt

mit , daß das Luftschiff „Gras Zeppelin " sich um 17 Uhr MEZ . auf
35,30 Grad Nord und 38,10 Erad West befunden hat . Es hat in
der vergangenen Nacht mehrere Gewitter umfahren und hat wieder
Kurs Ostsüdost genommen. Darnach befand sich das Luftschiff um
die genannte Zeit S00 Kilometer westlich der Insel Eayal . di« zu
den Azoren gehört.

TU . Newqork. 2 . Sept . „Graf Zeppelin " befand sich um 7 .25 Uhr
M .E .Z. auf 4L,10 Grad westlicher Länge und 39-06 Grad nördlicher
Breite .

Die Wellerlage auf dem Atlantik .
TU . Hamburg , 2 . Sept . Das Seeflugreferat der Deutschen See-

warte gibt um g Uhr den nachfolgenden Bericht über die Wetterlage
aus dem Atlantik aus :

Zwischen den Azoren und der Iberischen Halbinsel liegt nur
wenig verändert ein ausgedehntes Tiefdruckgebiet. Auf seiner
Nordseite befinden sich zwischen 47 Nord und 53 Nord verbreitet starke
Ostwinde und ausgedehnte Regenfälle . Auf seiner Rückseite wehen
bei den Azoren mäßige nordwestliche Winde , während auf seiner Vor-
derseite nach Portugal zu leichte bis mäßige Südwestwinde austreten .
Ueber der Bucht von Biscaya hat sich ein kleines Teilties aus -
gebildet , unter dessen Einfluß über Frankreich nordöstliche bis östliche
Winde austreten . Auch über Süddeutschland befinden sich vorHerr-
schend östliche Winde , die durch einen Hochdruckkeil bedingt sind , der
sich von Westen her nach Norddeutschland erstreckt.

Friedrichshafen in Erwartung .
TU . Friedrichshasen , 2 . Sept . In Friedrichshofen wird für

den (Smpfang des „Graf Zeppelin " die letzte Hand angelegt . Den
Eingang zur Werft jchmückt ein Triumphbogen mit einem „Will -
kommen " und den weißblauen Fahnen des Hauses Zeppelin .
Weithin ist die weiße Aufschrift auf dem Dach der Luftschisfhalle
sichtbar „Wir gratulieren !" Daneben reckt sich das jm Zweidritteln
fertiggestellte Gerüst der neuen Halle in die Höhe . Ganz oben sieht
man winzig klein einige Arbeiter bei der Dachdeckerarbeit.

Allmühlich treffen auch die Ehrengäste ein , die zum offiziellen
Empfang geladen sind. Die Hapag wird durch Dr . Kiep selbst
vertreten sein . Man ist natürlich sehr gespannt , ob das Luftchiff
noch am Dienstag abend oder erst Mittwoch früh eintreffen wird.
Die Absperrungsmaßnahmen aus dem ganzen Platz sind übrigens
außerordentlich streng. Ueber die weiteren Pläne des Luftschiff -
baues verlautet nur , daß beabsichtigt sein soll , voraussichtlich
Anfang Oktober wieder eine Amerikafahrt zu unternehmen . Daß
das Luftschiff dauernd in Amerika bleiben werde, dürfte dagegeneines jener Gerüchte sein , die ohne jede tatsächliche Erunvlage vor
ledem Zeppelinereignis hier auftauchen.

TU . Stuttgart . 2 . Sept - Zum Empfang des Luftschiffes „Graf
Zeppelin ' in Friedrichshafen wird als Vertreter der Reichsregieuing
Reichsverkehrsminister Dr . Stegerwald in Friedrichshafen ein -
treten . Er wird begleitet sein von folgenden Herren des Reicks-
verkehrsmiiiisteriums : Staatssekretär Gutbrod , Mmisterialdiri -
gent Brandenburg und Ministerialrat M ü h l i g - H o s m a n n .
außerdem haben der amerikanische und der japanische Botschafter in
Berlin ihre Teilnahme zugesagt.
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Eröffnungsansprache
in Gens.

TU . Gens, 2. Sept . In der Vollversammlung des Völker-
blindes wurde heute in geheimer namentlicher Abstimmung mit
4Ü gegen acht Stimmen der Pariser Gesandt« von San Salvador ,
Guerero , zum Präsidenten der Vollversammlung gewählt . Ins -
gesamt wurden 51 Stimmen abgegeben. Die Vollversammlung
nahm dann don Bericht der Vollmachtenkommission entgegen, in
dem die Anwesenheit von 53 Regierungen festgestellt wird . Die
Völkerbundsversammlung wird heute nachmittag zur Bildung des
Präsidiums und zur Einsetzung der sechs übrigen Kommissionen
schreiten .

#
TU . Gens, 2 . Sept . In der Eröffnungsansprache des Rats -

Präsidenten auf der heutigen Sitzung der Völkerbundsversammlung
ist allgemein der Hinweis auf die Haager Konferenz aufgefallen .
Der Ratspräsident betonte , daß die Verhandlungen zur Regelung
gewisser Probleme , die aus dem Kriege herrührten , von sämtlichen
Mitgliedern der Völkerbundsversammlung mit Hoffnung verfolgt
worden wären . Das dort zustandegekommene Abkommen werde
auch den Arbeiten des Rates einen neuen Impuls geben. Der
Präsident begrüßte die Abordnungen von Bolivien . Honduras und
Peru . Zum AbriistungsprMem hob er hervor , das; man jetzt mit
neuer Energie in den interessierten Ländern an einem Abkommen
arbeite , das eine Herabsetzung der SeerüstungeN etEaube und das
dem Völkerbund neue Wirkungsmöglichkeiten eröffne . Zum Schluß
betonte der Präsident unter allgemeiner Aufmerksamkeit, es sei zu
hoffen, daß der Völkerbund sich in Zukunft durch den Beitritt Neuer
Staaten erweitern weride . Es bestehe die Hoffnung , auf einen
baldigen Beitritt Aegyptens zum Völkerbund.

Präsidentenwahlen in Genf .
Stresemann erst Mittwoch erwarte !.

TU . Gens, 2 . Sept . Die Vollversammlung des Völkerbundes hat
am Montag » achmittag di « Bildung des Präsidiums vorgenommen,das aus dem Präsidenten Guerrero , sechs Vizepräsidenten und den
Präsidenten der Kommissionen besteht . Zu Vizepräsidenten wurden
gewählt : Briand mit 43 Stimmen , Dt . Stresemann mit 42
Stimmen . Adatschi mit 41 Stimmen , der lettländische Außen-
minister Ballodis mit 41 Stimmen . Macdonald mit 38
Stimmen und der chinesische Gesandte in Washington , C h a o Chi ,
W u , mit 30 Stimmen . Präsident der Tagesordnungskommission istdas Mitglied des indischen Kronrates Habib Uliah . Auf die¬
ler Pollversammlung ist es das erstemal , daß ein Inder Führer der
indiirfien Abordnung ist . Jede der r>4 anwesenden Regierungen hatin jede der t> Kommissionen einen Vertreter entsandt .

Die 6 Kommissionen setzen Dienstag vormittag ihren Arbeits -
plan fest . Am Nachmittag um 4 Uhr beginnt in der Vollversammlungdie Hauptaussprache über den Jahresbericht des Generalsekretärs des
Völkerbundes . Hierbei wird wahrscheinlich Macdonald als erster
das Wort erhalten . In seiner Rede wird Macdonald sich in ersterLinie mit dem Godanken der internationalen Schiedsgerichtsbarkeit
und dem Beitritt Englands zum internationalen Gerichtshof be-
fassen , und dann auf die Grundlinien de» Genfer Protokolles von 1924
zurückkommen . Dr . Stresemann wird nach hier am Montag eingetros-
fener Mitteilung Mittwoch um 17 Uhr in Genf eintreffen . Da
Macdonald beabsichtigt, am Donnerstag abend nach London zurück-
zukehren, erwartet man für Mittwoch abend oder Donnerstag früh
eine Zusammenkunft zwischen Stresemann und Macdonald .

Großer Wald - und Keidebrand .
TU . Harburg . 2 . Sept . Am Sonntag abend gegen st Uhr ent-

stand zwischen Haeckel und Handorf an der Soltauer Chaussee ein
Heidebrand , der von Ausflügler » verursacht worden war . Bei der
großen Trockenheit dehnte sich das Feuer mit rasender Geichwindig-
keit aus . Die Einwohner der Umliegenden Ortschaften leisteten die
erste Löschhilfe . Als später die Feuerwehren eintrafen .

J
standen über lOOft Mvrgen Heid« uud Wold in Flammen .

Schutzpolizei und technische Rothilse wurden zur Bekämpfung des
Brandes eingesetzt . Es gelang das Feuer kurz nach Mitternacht !o-
weit einzudämmen, das ; jede weitere Gefvhr als beseitigt angesehen
werden konnte. Der Flächeninhalt der abgebrannten Heide und der
Waldbestände wird auf über 1 50ö Morgen geschützt

Kleine Selbstbetrachtung .
Von

Frank Thies « .
Rund um die Wände meines hölzernen Hauses geht der Wind .

Ich blicke durch di« verregneten Scheiben, erkenne meine Trauer -
weide, die Erlengruppe , Bootssteg , Schilf und See . Es ist ein weiter
S«e , und das Land um ihn ist ntcht minder weit . Ich sehe den
F ' uerball der Sonne am Morgen aus dem Walde steigen und am
Abend im See versinken . Ich sehe schon all« Wolken und weiß von
lang her, wann Gewitter naht . Ganz in der Ferne erkenne ich wohl
auch « in paar Ziegeldächer Doch zwischen ihnen und mir liegen
Heuwiejen . liegt Kiefernwald .

Warum bin ich hierher ge,zogen? Um zu arbeiten ? Kaum.
Ich arbeite in der Stadt und im Winter . Ich bin aufs Land ge -
zogen , weil ich alljährlich mich in seiner Einsamkeit erneuere . Ich
erkenne das Symbol der Antäussage . Sie gilt für alle , die schassen
wollen : wer die Verbindung mit der Erd« verliert , verliert seine
Kraft . Je größer die Städte werden , um so wertvoller wird die Erde .
Nun erkenne ich ein zweites - Man kehlt stets zurück, woher man
kam , wenn auch nicht im Sinne simpler Wiederkunft . Ich bin in
Livland geboren, diesem versunkenen Reiche der » rosten Güter .
Wasser, W«ilder , Hügel, Himmel Und Tiere bestimmten mein Blut .
In der steinernen Welt unserer Städte wird es dick und beginnt in
den Adern zu schmerzen . Ich muß also zurück, woher ich kam . Unter
dem großen Himmel des norddeutschen Tieflandes , am Rande von
Heide und Moor , finde ich zu mir selbst . Mein Blut kreist leicht .
Umwelt und ich halten sich in rhythmischer Schwebe . Gehe ich aber
ums Haus , so dünkt es mich, als wäre alles wieder wie einst, wenn
auch mit verändertem Gesicht. Immer denke ich ' dies könnt « in L >v-
land sein und jenes nicht minder . Doch es ist im Grunde ganz anders
und rein deutsch , und ich finde ez gut , daß Deutschland nm mich ist ,
diese m« inc zweite Heimat , welche ich mit Schmerzen liebe.

So bin ich zurückgekehrt , woher ich kam , und doch nicht zurück-
g kehrt ( als ich es tun wollte , brach der Weltkrieg aus ) . Es geschah
der sinnvolle Kreislauf , daß Ersehnt« ? . Gewesen « ? verändert wieder-
kam . Alles Gute muß uns einmal verlassen und oerwandelt wieder-
kommen . Gehe ich nun den Spuren meines Lebens welter nach , so
bemerke ich eine immerwährende Sehnsucht nach Ruhe . dle im natiit -
lickien Spannungsverhältnis zu meinem baltischen ,,Temperament "
steht . Die Liebe zu jeder organischen Bewegung schlägt in P ' in um
vor dem künstlichen Lärm der Städte , dem Geschwätz der Menschen
und der Erhiktheit ihrer Beziehungen - Dagegen wirken alle Er -
reaunaen der Natur , olle heftigen Impuls « e.u ? geistiger Schicht un-
mittelbar auf den Ruhepunkt meines Wesens ein . Nur im Bezirk
dieser Ruhe vermag ich zu konzipieren.

Ich schließe daraus , daß ich aus tiefster Bedingnis « In Landmensch
bin , mithin unter den Gesetzen des Feldes und d« r Tierwelt stehe,
so unliterarilch und astrus dies klingen mag . Ich arbeite unter deut-
lichem periodischem Wechsel von Fruchtbarkelt und scheinbarer
Starre . Ich bedarf keiner künstlichen Stimulationen . Alkohol und
Tabak würben der Arbeit jcd« Produktivität lähmen . Ich liebe sehr
alle Tiere und kenne in der Einsamkeit meines Landlebens eigent-
lich nur eine Störung : das ist der Mitmensch.

Diese häusig geübte Phrase erholt Sinn aus meinem Ruhe -
begehren. Köstlich ist das Alleinsein , und selten verstehen es ander«.

Die Riesenüberschwemmungen
in Indien .

TU . London, 2 . Sept . Infolge der immer noch anhaltenden
Regenfälle in den Gebirgen von Kaschmir sind die Fluten weiter im
Steigen begriffen . Auf einer Strecke von etwa 650 Kilometern
steht das ganze Gebiet unter Wasser. Die Bewohner von fünf Distrik-
ten haben auf Anordnung der Behörden ihre Gebiete verlassen und
sind zum Teil in die Gebirge geflüchtet, teils abtransportiert worden.
Da verschiedene Bahnstrecken an mehreren Stellen unterbrochen sind ,
macht der Abtransport der Menschen große Schwierigkeiten . Der
Eisenbahnverkehr zwischen Indien und Kaschmir ist infolge des
Bruches der Hohala - Brücke unterbrochen .

Auch zahlreich« gefährdete Städte sind bereits geräumt worden.
Blakkar , ein Städtchen von etwa 10 000 Einwohnern , wurde von den
Fluten vollkommen zerstört. Da die Bewohner Anweisung hatten ,
die Stadt zu räumen , wird angenommen , daß nur wenige Personen
dabei ums Leben gekommen sind . Die Grenzstädte Kalabagh und
Mari stehen unter Waffer. Allergrößte Eesahr besteht für die
Damm - und Kanalbauten bei Sukkur . Won den Ingenieuren werden
alle Maßnahmen getroffen , um das Kanal - und Drainagesystem zu
retten . In die vom Wasser eingeschlossenen Gebiete wurden Flug -
zeuge zur Ueberwachung und zum Transport von Lebensmitteln ab-
gesandt.

O. Jerusalem , 2 . Sept . In einer Proklamation des britischen
Oberkommissars heißt es, daß die bei den Unruhen verübten Ver -
brechen die Uebeltäter dem Abscheu aller zivilisierten Nationen preis -
gäben . Angesichts der Ereignisse der letzten Wochen beabsichtige der
Oberkoinrnisiar, die Verbandlungen mit der britischen Regierung
Uber gewisse Abänderungen in der Verfassung von Palästina abzu-
brechen . Diese Verhandlungen wurden seinerzeit auf Grund seines
einem Komitee arabischer Führer gegebenen Versprechen eingeleitet .
Hinsichtlich der Frage der Eebetsübungen an der Klagemauer von
Jerusalem gibt der Oberkommissar die Absicht kund , die im Weiß-
buch vom November 1028 niedergelegten Grundsätze zu verwirklichen.

★
LS . Paris , 2 . Sept . ( Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Der englische Verbindungsoffizier bei der französischen Armee in
Syrien ist nach Jerusalem geflogen, um mit den englischen Behörden
zu konferieren . Räch seiner Rückkehr hat er dem französischen Ober-
kommissariat in Syrien den Dank der britischen Kommissariats -
behörden in Jerusalem überbracht für die energischen französischen
Maßnahmen zur Aufrechterhaltung der Ordnung in Syrien und zur
Lokalisierung des Konflikts in Palästina . Es ist
zwischen den beiden Besatzungsmächten eine enge militärische Zu-
sammenarbeit verabredet wordenzum Schutze der Grenzen Palästi -
nas und Syriens . Die Lage in Syrien ist vollkommen ruhig . An«
scheinend sind von bewaffneten Banden Versuche gemacht word« n,
die Grenze nach Palästina zu überschreiten.

Wieder Plünderungen in Jerusalem .
TU . Jerusalem , 2 . Sept . Der Sonderberichterstatter der Tele -

araphen - llnion meldet : In den Städten Palästinas herrscht Ruhe .
Rur in Ierujalem sind Plünderungen im Grusinier -Viertel vorgc-
kommen . Die Siedlungen in Obergaliläa sind teilweise geräumt
worden . Sie sollen hieraus von Beduinen ausgeraubt worden sein ,
da trotz mehrerer Gesuche kein Militär hingeschickt werden konnte.
Untergaliläa und die Iordansenke sind dagegen militärisch völlig ge-
sichert . Unter den Opfern der Unruhen zählte man auch eine An-
zahl Christen.

sich einem schweigend zu ergänzen . Daraus folgt , daß es für mich
nur eine Entspannung aus geistiger Arbeit Sinn erhält , die vom
Körper au» gesehen , wieder eine Spannung ist. Ich habe es an mir
erlebt , 'daß geistige Steigerungen von Douer und Wert nur zu er -
zeugen sind , wenn man sich gleichzeitig körperlich diszipliniert .

Die Zucht , unter welche ich mein Denken stelle , muß ich auch für
Meinen Körper in Anspruch nehmen- Aus früher Kindheit her habe
ich mir die Liebe zUm Spott bewahrt . Si « baut sich heute auf sorg -
sältiger Gymnastik auf . Ich kann mir mein Leben ohne tägliches
Training ebensowenig denken , wie ohne Musik , so verwildert ja exal-
tiert dieses Wort gerade dem deutschen Ohr klingen Mag . Ueberlege
ich . warum ich nach alledem Jahr für Jahr wieder nach Berlin zu-
rückkehre. so ist es . weil ich dort große Konzerte hören und mit meU
nein mir unersetzlichen Trainer arbeiten kann. Denn , um damit zu
schließen , die Gefahr der geliebten Musik , welch« ich für mich unid
mein Denken früh erkannte , lernte ich vorzüglich durch jene kühlen ,
klaren und präzisen Dinge beheben, die dem Sport seine kulturelle
Bedeutung geben . Wäre ich Mathematiker , würde ich . wie « s mein
Vater tat . Brücken konstruieren und Planetenbahnen berechnen » Ein
gutes Mittel , hinreißender Empfindungen Herr zu werden. Nach
meiner Eignung ziehe ich der Geometrie das Boxen vor.

Neue Literatur für Musikfreunde
Von

Artur Holde .
Etwa ein Jahr nach dem Erscheinen des ersten Bandes seiner

„Lebenserinnerungen " läßt Felix Weingartner im Orell -
Füßli - Verlag den abschließenden zweiten folgen . Ein Musiker vom
Range dieses Meisters des Taktstocks , der bis in die letzten Jahre
hinein zu den begehrtesten und gefeiertsten Gastdirigenten gehört
hat . kann begreiflicherweise von zahlreichen interessanten , historisch
wichtigen Ereignissen int Musikleben der letzten Jahrzehnte aus
eigener Anschauung berichten, kann serner über viele dedeutende
Geister ein in unmittelbarer Nähe gewonnenes Urteil abgebe» . Ee-
schicht diese Schilderung außerdem mit ausgeprägter Beobachtung?-
gäbe und reichem schriftstellerischem Geschick , dann wird man mit
Anteilnahme den wechselvollen Phasen im Künstlerdasei» Weingart -
neks nachgehen . Im Mittelpunkt des zweiten Bandes steht das
Tagebuch „Eine Künstlerfahrt nach Südamerika "

, das manche Auf-
schlllffe Uber die musikalischen und allgeineinen kulturelle » Zustände
der Sudstaaten gibt . Daß Weingartner in den ErinnerungsblättelN
manche Lanze fifc sein eigenes kompositorisches Schaffen bricht , wer
wollte ihm dies verdenken? Er wird es allerdings dem Leser verzei-
he» müssen , wenn er sich nicht ganz der sebr positiv gehaltenen Selbst -
kritik des Schreibenden unterwerfen will .

Der Musikdezernent im Preußischen Kultusministerium , Pro -
feffor Leo K e ste n b e r g , hat sich der dankenswerten Aufgabe un-
terzogen, eine „Musikpädagogische Bibliothek " in Ein -
zelbänden herauszugeben ( Quelle u . Meyer ) , deren Ziel es ist , alle
neuen Bestrebungen der Musikpädagogik zur Darstellung zu bringen .
Den Reigen eröffnet Professor Hans Joachim Moser mit dem
„Volkslied in der Schule "

. Moser , der auch außerhalb sei -
ner eigentlichen Berufssphäre mit Glück schriftstellerisch hervorgetre -
ten ist, kleidet das , was er zu sagen hat , in eine ebenso originelle

Der Kauseinslurz in Algier.
0 . Paris , 2 . Sept . Die Aufraumung ?arbeiten zur Beseitigung

der Trümmer und Spuren des Hauseinsturzes in Algier haben , wie
dem „Matin " gemeldet wird , zur Bergung weiterer IS Leichen ge-
sührt , wodurch sich die Zahl der geborgenen Todesopser aus 48
erhöht.

Ein Teil der Todesopfer wurde gestern beigesetzt . Etwa 30 000
Personen folgten dem Leichenzug Aus den Trümmern des Hauses
steigt ein pestilenzartiger Geruch .

Zugzusammensloh in Frankreich.
TU . Paris , 2 . Sept . In der Nacht zum Montag stießen auf der

Eisenbahnlinie Mantes -Rosorey an der Seine zwei Personenzüge
zusammen. Zwei Wagen des einen der beiden Züge schoben sich in-
einander . Nach den bis jetzt vorliegenden Meldungen wurden
mehrere Reisende, sowie ein Heizer, dessen Zustand sehr ernst sein
soll , verletzt.

Die Schwester des Reichspräsidenten gestorben .
TU . Potsdam , 2 . Sept . Ida von Beneckendorff und

von Hindenburg . die Schwester des Reichspräsidenten , ist am
Montag vormittag im Auguste-Viktoria -Krankenhaus im Alter
von 78 Jahren in Potsdam gestorben. Fräulein von Hindenburg
war Stiftsdame im Fräuleinftift in der Behlertstrahe .

TU . Mhlerhöhe , 2. Sept . Namens der Reichsregierung hat der
Reichskanzler dem Reichspräsidenten anläßlich d >'? Hinscheidens sei¬
ner Schwester telegraphisch sein« herzliche Anteilnahme ausgesprochen.

Eine mohammedanische Erklärung.
0 . London, 2. Sept . Der Emir El Hussein , Groß-Muften und

Präsident des Obersten mohammedanisch«» Rates , erklärte dem Son -
derkorreipondenten des „Daily Expreß" in Jerusalem : „Wir stehen
augenblicklich einem ernsten nationalen Ausstand g« genüber , in d« m
wir die Sympathie und Unterstützung nicht Mir der mohammeidanî
scheu Araber Syriens . Aegyptens und Nordofrikas haben , sondern
ganz Arabiens mit seinen 00 Millionen Menschen . Es wird Frieden
in der unmitt « lbc,ren Zukunft herrschen , soweit wir ihn aufrecht « r-
halten können . Wir werden uns den britischen Bajonetten nicht
widersetzen . Was aber Großbritannien verstehen muß, ist, daß die
ernsten Ereignisse in Palästina in Wirklichkeit wenig mit der Klage-
mauer zu tun haben . Sie gehe » bis auf die Balfour -Erklärung vom
Jahre 1917 zurück.

" Der Emir fuhr fori : „Ihr könnt die äugen-
blicklichen Unruhen unterdrücken und durch di« Macht der britischen
Waffen die Ruhe für den Augenblick wieder herstellen, aber endgül-
tiger Friede in Palästina und Arabien wird niemals wieder her«
gestellt werden , solange Großbritannien weiterhin die Politik der
Balfour -Proklamation verfolgt - Ganz Arabi «n ist in großer Auf»
rogung."

Tages -Anzeiger .
( Näheres liehe im Jnl « atentetl.>

Dienstag , den 3. Sevtember.
Vommkroverette int tt «»zerthi>« s : Madame Pomvadour. ( Gastspiel 91 .

Hütt .) 8 1X6» .Sta »Ma »«en : Dirigcutenaaftspicl H . L . Blankenburg ( Orchester HatlN 'Nlt-
kapellei . *0—8H4 Ubr ,

G <ilügc » » eicllsil >aft : Königsschieh . « mit Bvlkssest im Echüfteubaiis -
Itiuliestandsheamtkn -Verci » - versammln » « im Hotel Nowaa . 1 Uhr .Kolossen, » : Äastsvjel Millomitsch „ <fr ober Er " : . .Adam und Eva " . 8 Uhr .
tiasser - tladareit Sfolnnü : yieutiü «Hromtadtoroaramm .
Lance Museum : Grosies Sollderkomcrt . V*9 Ubr .
yiünniil ' Viditfpielc : Rasputin, ? Liebesabenteuer . Beivroaramm .U « to « - Theater : « rand in Kasan .
Rcsiden ^ ichtsviele : Die blaue Maus . Palais de Danie .üammcr »viditfpiclt : Das verschwundene Testament , Beivroaramm .

wie lebendige und eindringliche Form . Er läßt In Schulen jeglicher
Kategorie Dialoge halten zwischen Lehrern und Schülern , zwischen
Regierungspersonen und Lehrern , in deren Verlauf ein riesiges
( nicht nur auf Deutschland beschränktes) Volksliedermaterial an
dem Leser vorüberzieht . Die Weiterbildung des von Moser ent --
wickelten Unterrichtssystems verlangt gewiß ein besonderes Maß
pädagogischen Talents : starke Anregungen für die Ausgestaltung
des Musikunterrichts in der Schule wird die Schrift aber jedem ver-
Mitteln , der aus ausgefahrenen Gleisen herausstrebt . — In klugen ,
kenntnisreichen Ausführungen stellt Eberhard Preußner in der
„Allgemeinen Pädagogik und M u s i k p ä d a g og i k"
die Grundlagen der modernen Musikerziehung und ihrer Grenz-
gebiete fest , und in der „M e l od i e n l e h re " gibt Waldemar
Woehl Hinweise für den Elementarunterricht im Sinne moder-
ner Musikbetrachtung. — Ganz aus der Praxis heraus und für die
Praxis geschrieben ist Hermann v . Wa l t er s ha us eu g „Di ri -
g e n t e n - E r z i e h u N g" . Die Schrift ist in jedem Kapitel gleich
fesselnd , da sie sich keineswegs nur auf diriglertechnische Fragen be-
schränkt , sondern zahlreiche musikalische Erziehungsproblemc streift.
Aus allen Kapiteln kann infolgedessen auch jeder nicht als Dirigent
tätige Musiker und jeder Musikfreund Anregungen in Fülle schöpfen.
Den Beschluß in der noch nicht zu End » geführten Serie macht Dr .
Peter Epsteins „Der Schulchor vom 16 . Jahrhundert
bis zur Gegenwar t" . Der Autor macht einen großen histori-
schen Abriß und legt die Zusammenhänge zwischen Schulmusik und
den modernen pädagogischen Bestrebungen klar . Auch dieses an-
regend geschriebene kleine Werk wird seine Leser in allen am
Mustkwesen unserer Zeit interessierten und für sein Gedeihen ver-
antwortlichen Kreisen sinden.

Ist der Darwinismus überholt ? Man hört seit einiger Zeit den
Ausspruch, dajj der Darwinismus heute nicht mehr Mode sei und
daß die neueste Forschung die Ideen Darwins überwunden habe.
Gegen eine solch« Auffassung wendet sich der hervorragende Biologo
der Universität Jena , Prof . Friedrich Maurer in einem Aussatz
der „Deutschen Medizinischen Wochenschttst " . Nach Darlegung der
Verdienste Darwins sowie der Fortbildung und Umbildung seiner
Lehre kommt er zu solgendem Ergebnis .' „All« die verschiedenen
Wege, die die biologische Forschung seit Darwin gegangen ist, be»
treffen Einzelgebiete . Keiner umfaßt wie Darwins Lehre das ganz«
Naturgeschehen. Daß die natürliche Zuchtwahl und der Kamps ums
Das« in tatsächlich von der größten Bedeutung für die Ausgestaltung
der Tier - und Pflanzenwelt sind , wird auch heute kein vorurteilsloser
Naturforscher bestreiten- Allen Ergebnissen der Vererbungslehre , der
experimentellen Biologie und der Lehre von der inneren Sekretion
sowie von den Hormonen und Vitaminen ist nirgends eine Wider -
legung der Erkenntnisse, die uns die Darwinsche Lehre gebracht hat ,
zu entnehmen . Es liegt mir ganz fern , die verschiedenen anderen
Wege der Forschung gering zu achten : sie haben uns viel wertvolles
Neues gebracht, aber an der Entwicklung?- und Abstammungslehre
köfnnen sie nicht rütteln . Es hat den Anschein , als sei das unge-
heure Tatsachenmaterial , das von Darwin , Gegenbaur und Haeckel
zur Begründung der Darwinschen Lehre zur Verfügung gestellt und
auch wissenschaftlich durchdacht worden ist, noch gar nicht genügend
von unseren heutigen Zeitgenossen erkannt worden . Möge die weitere
Forschung den Anschluß an diese großartige Gedankenwelt , welch;
unbestreitbar die weitsichtigste Beurteilung der lebenden Natur auf
der Erde bietet , in ruhiger Weiterarbeit finden .

"

Eine Erklärung des britischen Oberkommissars :

Die Greuel in Palästina.
Französisch -englische Zusammenarbeit zum Schutz der Grenze.
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Aus der LandesyauplMSt .
Karlsruhe , 3 . September 1923.

Fahnen heraus !
Zeppelinseier im Karlsruher Stadtgarten .

'
. Das Lustichifs „Graf Zeppelin ' ' ist nach Beendigung einer

Triumphfahrt um die ganze Welt auf dem Wege Vach seiner
Heimat . Die ganze Welt hat den deutschen Pionieren der Lust -
fahrt zugejubelt und Überall , wo „Graf Zeppelin " erschien , ruhte
die Arbeit und jubelte die Bevölkerung dem deutschen Luftschiff zu.
Wo » draußen in der Welt möglich ist, dag mug auch in »er Heimat
des „Gras Zeppelin " möglich jein . Das deutsche Volk , dessen An -
sehen durch diese Weltreise des Lustjchijfes „Gras Zeppelin "

Zweifellos überall in der Welt gefördert wuroe , hat von jeher deni
Zeppelingeidanken eine besondere Anteilnahme entgegengebracht ,"

lach dieser Wertfahrt , deren praktischen Auswirkungen wir vor¬
läufig noch gar nicht übersehen können , ist es wieder einmal an
der Zeit , ? r . Ecksner und jeiner Mann >chaft dafür zu danken , dag
° r trotz aller Schwierigkeiten diese Tat in Angriff genommen und
vollbracht hat .

Der preußische Kultusminister hat nach einer Berliner Mel -
dung angeordnet , dah aus Anlaß Der Heimkehr des Luftschisfss
«Eraf Zeppelin " schulfrei zu geben ist und gleichzeitig in einer
schlichten fteicr der Bedeutung des Tages gedacht wird . Di «
dadische Regierung hat ebenfalls angeordnet , daß aus
Anlag der Rückkehr des ,,©raf Zeppelin " die staatlichen Ee -
dciude beflaggt werden . Es bedarf wohl kaum einer Auf -
sorderung an die Karlsruher Bevölkerung , sich am Tage der Heim -
" hr unseres Luftschiffes der Beflaggung der staatlichen Gebäude
" "»» ichlic&eit. Darum bei Eintreffen des Luftschiffes über der
deutschen Heimat Fahnen heraus !

«. .. Die grohe weltgeschichtliche Tat des „Grasen Zeppelin " und seine
Auckkehr nach Friedrichshafen , die für heute , Dienstag , oder morgen ,
Mittwoch , zu er-warten ist, gibt der hiesigen Stadtverwaltung
^ nla ^ , diese einzigartige Leistung deutschen Geistes und deutscher
« rbett au ŝ ihre Weis ? gebührend hervorzuheben . Zu diesem Zwecke
werden Dienstag oder Mittwoch Amtliche städtische Gebäude
lestlich beflaggt werden . Die Bevölkerung wird in einem
^ N e n t l i ch e n Au s r u s des Oberbürgermeisters er -
^ >cht , nach dem Eintreffen des Luftschifses ihre Häuser gleichfalls zu
^ ' flaggen . Augerdom wird die Stadtverwaltung am Mittwoch abend
' m Stadtgarten ein gr o ß e s Gartenfest veranstalten , zu dem

gesamte Bevölkerung gegen ein einheitliches , ermäßigtes Ein¬
trittsgeld von 20 Pfennig ( ohne Unterscheidung zwischen Inhabern
«°n Dauerkarten und sonstigen Besuchern oder zwischen Erwachsenen
?*nd Kindern ) Zutritt hat . Vorgesehen sind dabei Konzert der P o -

ä e i k a p e l l e ( unter Leitung des Herrn Obermustkmeisters Jo -
Sannes Heisig ) , Gesangsvorträge , für die sich freundlicherweise
^ r Gesangverein „ Konkordia "

( unter Leitung seines Dirigenten .
Herr » Rektors Karl L e ch n e r ) und der Gesangverein „Bor -
Worts " ( unter Leitung seines Dirigenten , Herrn Hauptlehrer Jo -
^eph Fuchs ) zur Verfügung gestellt haben . Zudem werden die
^ rtenanlr ^ en bengalisch deleuchtet werden . Im Verlaufe des
«bends wird der Oberbürgermeister durch Lautsprecher einige , der
Bedeutung der Feier entsprechende Worte an die Gartenbesucher
richten .

Kartenvoroerkauf ab heute . Dienstag , bei Stidtgarteneinehmer
gönnet . Am Festabend werden die sämtlichen Eingänge in den
stadtgarten geöffnet sein . ( Kassen werden an den beiden Nord -
e >ngängen , am Südeingc .ng und am Eingang in der Ettlinger Straße

beim städtischen Gartcnamt — gesührt werden ) .
«-

September , lehren 135 Kinver nach er,otgrc :cyer » ur hierher
»uri -ck. Der Zug wird um <3 .05 Uhr in Karlsruhe , Hauptbahnhof ,
eintreffen . Am Freitag , den 6 . September d . I , gehen mit dcm
<! ug 9 .3z Uhr el .ensovielc Kinder nach der genannten Anstalt ab .

Steuerkalender für September 1929.
5 . September : a ) Grund - und Gewerbesteuer der Gemein -

den und Kreise , soweit die Erhebung der Steuer monatlich er -
folgt , b) Gebäude sonderst euer für August 192g. c)
Lohnsteuer für die Zeit vom 1«. bis 31 . August und Ein -
reichung der Bescheinigung üuer die im August 1929 abgelieser -
ten Lohnsteuerbeträge .

1V . September : Börsenum sahst euer für August 1929.
IS. September : Letzter Tag zur. Abgabe der Steuererklärun -

gen für die Herb st Veranlagung 1929 ( Einkommen - ,
Körperschaft - und Umsatzsteuererklärungen und Beantwortung des
Fragebogens über den Gewerbeertrag für das Wirtschaftsjahr
1928/29 ) .

20. September : Lohnsteuer für die Zeit vom 1 . bis 18 . Sep -
tember 1929.

30. September : ->) Landes - und Ortskirchensteuer , soweit
die Anforderung von den kirchlichen Erhebungsstellen erfolgt ist.
d > Versicherung ? st euer .

He . Sommeroperette : „Madame Pompadour ." Vor einigen
Jahren hat diese Operette von Leo Fall ihre hiesige Erstauf¬
führung erlebt . Man erinnert sich noch des Inhaltes , der wirklich
nicht zimperlich ist . Dieser Fall ist nicht jedermanns Fall . Der
frivole Text mag vielleicht nicht allen Hörern zusagen . Die Worte
sind oft recht offen und unverhüllt und stark im Auftrag . Doch das
Spiel fließt vorwärts und wirkt in dieser schwülen Welt besonders
durch das Nebenspiel , durch den lustigen und belustigenden Dichter
Ealieot , der in Franz Menar einen sprudelnden Darsteller hat ,
und Bellotte , die Kammerfrau der Marquise , recht frisch. Auch in
dieser Operette , die viel Ausstattung verlangt , kommt die Heiterkeit
nur durch die Seitentüre herein ! die Hauptpersonen bringen eine
frivole Liebelei , die jedoch zum Schluß harmlos ausläuft . Leo Fall
schrieb die Musik dazu . Sie ist besser und reicher wie in manchen
modernen Werken . Man hört wirkungsvolle Auftrittslieder , spritzige
Couplets , zündende , aufgedonnerte Finale ; das höllische Lied der
Pompadour , das oft wiederholt wird , dann das
Spottlied auf sie und der etwas abgeleierte , halb -
vergessene Schlager von Joseph konnten wieder gefallen .
Eine besondere Anziehungskraft erhielt diese Operette durch das
Gastspiel des Kammersängers Robert Hütt ( Berlin ) . Er hatte
zwar keine aufragende Rolle und fand sich zudem auch etwas schwer
in den leichten Stil der Darstellung ein . Er ist Opernsänger und
als solcher weithin bekannt und geschätzt. In der Kraft der Stimme
und in ihrer sicheren und kunstvollen Behandlung ragt Robert Hütt
natürlich auf . Nach dem zweiten Akt wurde er in herzlicher Weise
gefeiert . Grete ! Hildebrandt hatte für die Marquise von Pom -
padour das nötige Temperament und die zu fördernde Ueberlegen -
heit . In weiteren Partien fügten sich gut ein Fritz Beyer , Anni
Jahn , Henni Golz , Arthur Grand ei t und Willi Mann .
Als Regisseur wirkte mit Geschmack und Kenntnis für eine flüssige ,
lebhafte und farbige Ausführung Direktor Hans Baars . Die musi -
kalische Leitung hatte Kapellmeister Karlhans Appel . Es gab viel
Beifall und Wiederholungen .

Preußisch-Süddeutsche KlaNenlotterie . In der Samstag -
Vormittags - Ziehung kamen folgende größere Gewinne
heraus : je 10 000 RM . auf die Nrn . 67 548 und 227 227 ? 5000 RM .
auf die Nr . 195 417,' je 3000 RM . auf die Nrn . 40 652, 80 351 , 218 509
und 260816 . — In der Nachmittags - Ziehung fielen zwei
Gewinne zu je 50 000 RM . auf die Nr . 128 746 , zwei Gewinne zu
je 10 000 RM . auf die Nr . 392 502, zwei Gewinne zu je 5000 RM .
auf die Nr . 228 980 und sechs Gewinne zu je 3000 RM . auf die
Nrn . 254 215 , 278 995 und 303 029.

§ Diebstähle. Beim Baden in Durlach wurde in zwei Fällen
den Badenden Geldbeutel entwendet , ebenso kam dort eine elektrische
Fahrradlampe abhanden . — In einem Bade in Karlsruhe wurden
einem Maschinenschlosser seine gesamten Kleider , sowie eine Akten -
tasche mit 20 Mark Inhalt entwendet .

t
Festnahme . Ein Heizer aus Ettenheim , der wegen Diebstahls

t wurde , konnte festgenommen werden .

Die Spätsommer-Kitze.
Die hohen Temperaturen «sind innerhalb der letzten

vierund -manzig Stunden weiter nicht unbeträchtlich gegenüber dem
Vortage angestiegen . Bei unverändert heiterem bis wolkenlosem Him -
mel und leichter südlicher Luftströmung , zugleich bei kräftigster Son¬
neneinstrahlung erreichten die Höchsttemperaturen am Montag nach-
mittag im Rheintal 31 bis 3 2,5 Grad , Werte , die für Anfang
September als recht ungewöhnlich bezeichnet werden dürfen . In
Karlsruhe lag die Morgentemperatur weniger unter 20 Grad , in den
Mittagsstunden zeigte das Thermometer im Schatten 31 .5 Grad Eels .
als Höchststand , gogett Wend noch 28 Grad . Das Tagesmittel lag so-
mit am Montag fast 9 Grad über dem normalen Mittel , Mann -
heim meldet 32 Grad , der Südfuß des SchwarMaldes 30—31 Grad
als Höchistwärme . In den Bergen herrscht ebenfalls unverminderte
Hitze. Alle hochgelegenen Gebirgsorte bis etwa zu 800 Meter herauf
verzeichneten am Montag 28—>jo Grad Maximalwärme , die höchsten
Kuppen des Schwarzwaldes etwa 22 Grad Celsius . Der Lustdruck
beginnt etwas stärker zu fallen , sodaß mit dem Auftreten zunächst
wohl rein örtlicher Gewitter oder gewittriger Niederschläge zu rech-
nen ist- Gleichzeitig dürfte sich bei steigender Luftfeuchtigkeit die
abnorme Wärme allmählich durch drückende Schwüle empfindlicher
bemerkbar machen .

« -

Brand . In einer Wohnung der Herrenstra
'
ge entstand auf bis

jetzt unaufgeklärte Weife während der Abwesenheit der Bewohner
ein Brand . Ter herbeigerufene Polizeibeamte schlug die Tür -
fullung ein und es gelang ihm mit Hilfe einer Zivilperson , das
Feuer im Keime zu ersticken . Der Schaden beträgt etwa
40 RM .

f Voranzeigen der Veranstalter .
~
|

Kammcrmnsikabcnde 1029/30 . Wie „ nS die internationale Konzert ,
direktion Uonradin Ureuzer . Karlsruhe , mitteilt , ist es derselben ae -
liingeir , die namhaftesten Quartette rote : Busch - Quartett . Budavest -Trto .dresdener « treichanartett . Klingler - Quartett . Rosv -Ouartett . Wendling -
Quartett und Zürcher Streichquartett der Tonhalle - Gesellschaft für die
kommend « Saison 1920/30 zn verpflichten und dürfte dieS bei der Kam -imi* vi*i■i»t s,.. ff. j , /, .. : i. — r. .. .. cv.. . .. v . p. . c _. . /-(- ^ • .
!"ÄMl ' k« emelnde sicher mit grofter strende begrükt werden . Es wird
höflichst gebeten , sich sobald als möglich die Karten besorgen zn wollen ,damit die Wünsche betreffs Plabbelegung berücksichtigt werden können .

Kartenverkauf . der bereits begonnen , bat ftrilz Müller ,.vinnkalienbaiidluna , Ecke Kaiser - und Walbftrake . übernommen , woselbst
" ileS weitere zu erfahren ist . Auch ist alles Nähere durch Inserate
erlichtlich .

Sommcroverett « im Städtischen Kouzcrthans . Ter Erfolg , den Herr
Kammcrsüiiger Robert Hütt von der Berliner Staatsoper als Rene
in der Operette „Madame Pompadour " batte . bat die Direktion
veranlagt , den Künstler noch für zwei weitere Abende — Dienstag und
Mittwoch — zu verpflichten . ES wird etnpsolilc » . den Vorverkauf zu
beniitzc » . Wie bereits mitgeteilt , bat die Sommerovorette die Spielzeit
bis einicblieklich 18. September verlängert . In Vorbereitung befi .idet
sich die Operette „ Der liebe A » g u ft i n " von Leo Kall .

Nuszug ans den Standesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle . 30 . August : Sofie Hillenbranö . 60 Jabre alt .Witwe von Karl Hillenbrand . Kanzleidiener ! Karoline K n l> n . 8«» Jahre

alt . Witwe von Karl Kuhn . Metzger : Willi Zapf . M Minuten alt . Vater
Wilhelm Zapf . Automvbilmcchaniker : Luise (Flierich . 72 Jahre alt ,Witwe von Wilhelm Gierich . Landwirt . — .11 . August : Emilie Heimle .

Jahre alt . ledig , ohne Beruf . —l . September : Josef R o h in e t . "4
Oa &re alt . Ehemann , Privatmann : Eduard W e i n e r . 71 Jabre « lt .Ehemann . Uhrmacher : Karl G ö r n e r . «4 Jahre alt . Ehemann , Privat -
mann : Nosamuiida i> a b e r , 69 Jabre alt . Witwe von Ludwig ftaber ,
Ktratzenbalinführer : Karoline P l e t s ch e r . 71) Jabre alt . Ehefrau von
Karl Pletscher . Bahnhofinspektor : Elisabeth Hell . 61 Jabre alt . Ehe -
trau von Wtlbelnl Hell . Oberrechnungsrat . — 2 . September : Thomas
V a l b a u e r , 6Ä Jabre alt , Ehemann . Schn eidermeister .

Geschäftliche Mitteilungen .
Am IN . September findet die Ziehung der 35. Engener i^ohlenmarkt -

Lotteri « statt . Der Neinertrag dient zur llnterstüknna der notleidenden
Landwirtschaft nnd insbesondere der Pferdezucht . Der Gewinnplan dieser
altbekannten Lotterte wurde ohne Erhöhung des Losvreises wesentlich
verbessert , indem aufter den Pferde - und Sachgewinnen 4M Geldgewinn «
zur Verlosung kommen . Bei der geringen Loszahl werden Gewinne
im Gesamtbetrag von » 100 RM . verlost . Anfterdei » findet am 18 . und
19. Oktober die Ziehung der Meftkircher Kirchenban - Lotterie statt , deren
Reinertrag der Erhaltung der berühmten Varockkirche in Mesikirch dienen
soll . Geldgewinne im Betrag von 12 300 RM . werden verlost . Es
empfiehlt fief), Bestellungen eiligst aufzugeben .

Länder - und Städtewappen aller ZJ
'rdteile in Cold - 'und Silberdruck : Die FREUDE des K U RM ARK - R AUC H E R S.
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Ĵc <brDebes GJart Ist jll viel- 3 lL Vtc
' und dodiyLruenigjum -Ruhm . der

I MüßMAßM

^ Partim . :

SPEZIAL - MAZEDONEN - MISCHUNG

öerGgaretfe
der neuen .
6pocJ \e I

JjobspriirJk ihr alLe ^ eit !
Ml/Ii , II/ , . f/L, . . . , f/////hfli „ lllll \h . .flllllnu . I . uUu \ lVlululUuvUWvV >\ \ \x\ \V\ ^ S \ \ ^ vu . .

[Jils Repräsentationspackung für Geschenke und Feste, den Rauch- und Schreibtisch fordern Sie . KURMARK - PRIVATPACKUNO. (ohne Preisaufschlag)



Seite 4. Nr . 407. Badische Presse / Morgen -Ausgabe Dienstag , den Z. September 1929.

Keideblusl im
Wenn der Sommer seinen Höhepunkt überschritten hat und die

Hundstag « sich ihrem Ende zu neigen , dann ist die Zeit gekommen ,
da draußen , auf den Heidefluren , am braunen Moomnde und an
den seifigen Wangen der Berge , die kleine , bescheidene Erika sich
zu voller Pracht entfaltet . Einem violett gefärbten Teppich gleichen
da jene Flächen , die noch wenige Wochen zuvor einen kümmerliche » ,
düsteren Eindruck hinterliegen . Den unfruchtbarsten Sandboden , am
dem nur knapp einige Kiefern , Zwersöhren oder niederes Gesträuch
zu -wachsen pflegt oder ein wenig Gras , Moose und Flechten gedeihen ,
sucht sich die niedliche Heideblume mit Vorliebe zum Standort aus -

In allen Gauen unseres Reiches ist ein Stück Heidele .ndschast zu
finden . Am 'schönsten, weil am ausgedehntesten und daher am wir -
kungsvollsten , offenbart sich die Herd« im hannoverschen Lande , doch
auch in unserem nahen , heimischen Gebirge , im Schwarzwald , ist sie
von einem ganz ausnehmenden Reiz . An niedrig gelegenen , sonni -
gen Hügeln blüht die Erika ebenso leuchtend , wie hoch droben , an
den steilen , einsamen Halden ragender Bergkuppen . Bis tief in den
September hinein stehen die Hochgefilde im Banne der „ Hochzeit der
Heide " : Von einem wundersamen , lichten Schimmer ist die sanfte ,
wellige Landschaft übergössen und gar wenn ein tiefblauer Himmel
sich über di« weite Purpursläche wölbt oder einer jener bezeichnen -
den Sonnenuntergänge , wie ste im Spätlommer häusig sind , die
blühenden Hänge in Sold taucht , dann vermag die Heide einen selt -
samen Zauber auf das Gemüt auszuüben und ein Gesühl der Weh¬
mut — vielleicht ob den nun scheidend«n Sommer — umfängt einen .

Der letzte harte Vergwinter hat oben auf den windumtobten
Mattenflächen gar manchen Heidebusch vernichtet , nichtsdesto -
weniger erscheint die Heidsblüte auch in diesem Spätjahr in fast
unve : m,iioert herrlicher Schönheit . In frischen , frohen Fa/ben
lcuckt « t «g nnn den freien Matten der Hornisgrinde und ihrer
Vorberge hinüber zum Seekopf und Schliffkopf , zum Kniebis und
zur Zuflucht , wo die erdbraunen Flächen in neuem Leben getaucht
sind . Die fernen , aufsteigenden Almen gewähren ein malersiches
Aussehen ! besonders schmuck nimmt sich die Erikablüte im mittleren
und südlichen Schwarzwald aus . Oberhalb Triberg , bei Schonach
und Schönwald , im Höhengebiet des Thurner und Kandel stehen
oft gewaltige Parzellen zwischen den düsteren Hochwaldungen
plötzlich in farbenfroher Blüte . Gar erst im Feldbergbereich , am
Hang des Herzogenhorn und Spießhorn . weiter drüben in den
verästelten Hochtälern von Todtmoos , St . Blasien , Bernau und
Menzenschwand , dann wieder südlich gegen den Schauinsland ,
Bclchen und Bilauen zu , allüberall betört hier ein rötlichschim -
mernder Abglanz und der Duft der Hochheide , allüberall biegen sich
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hier in der Bergzone üb« r 800— 1000 Meter Millionen auf moos -
grünen Stengclchen hängende lilafarbene Tupfen der Erikablüten
ängstlich und lautlos im Winde . Und Bienen , unendlich viele
Bienen summen darüber hin , naschen an den winzigen Blütchen .
Der helle und klare Heidehonig , den diese emsigen Tierchen ge-
Winnen , ist unstreitig der beste und bekömmlichste und ü-dertrifft
an Wohlgeschmack sogar den Lindenhonig . Es ist im wahrsten
Sinne des Wortes „süßester Nektar "

, den tausende unv aber -
tausend ? von Bienen während langen Wochen des Spätsommers
aus der Erikablüte sammeln .

In dieser Hinsicht bietet also das Heidekraut unbedingt volks -
wirtschaftlichen Nutzen , während , vom Standpunkt des Natur -
freundes aus betrachtet , die Schönheit der blühenden Heideland »
schaft mit zu den köstlichsten und reizvollsten Erscheinungen gezählt
werden kann . Weniger freundliche Empfindungen werden dagegen
in den forjtmännischen Kreisen lebendig . Der Forstmann weiß
nämlich , dag häufig da , wo jetzt ein zarter Teppich rosig schim-
mernder Heide den Boden bedeckt, einst üppiger Waldbestand vor -
handeil war . Das niedliche , unscheinbare Heidekraut hat ii/n
besiegt ' dieser schlechte Zwergstrauch mit den wundervollen Blüten -
ähren hat selbst uralle , stämmige Eichen gesällt und eine hoch -
vagende Waldparzclle nicht selten zum öden Heid «fel,d verwandelt .
Der Forstmann weiß , dag überall da , wo sich das Heidekraut fest-
setzt , das Leben der meisten Baumarten , vor allem der Eichen und
Buchen , ja sogar der Fichten auf das ernsteste bedroht ist . Die
so harmlose Heideblume begünstigt in der Tat die „Verrohung "
des Erdbodens ; sie fühlt sich außerordentlich wohl auf karger Erde ,darum weicht sie nicht mehr , wo sie sich einmal eingenistet hat . In
jedem August wirft die Erika ein paar Blütenbllichel mehr über
den Anger , mit lieblich rosigen Schimmern durchsetzt sie den Wal -
dessaum und auf einmal beginnen die nächstgelegenen Bäume zu
kränkeln . Infolge dieser einwandfrei festgestellten Tatsache ist man
in forstmännischen Kreisen immer bestrebt , dort , wo man zu Reu -
anlagen von Forstkulturon schreitet , das Heidekraut nach Möglich -
keit auszurotten , da es letzten Eirdes doch, ebenso wie die Korn -
blume im blühenden Getreidefeld , als Unkraut wirkt .

Naturgemäß ist das Gedeihen der Erika droHen in den an und
für sich durch die Witterungsverhältnisse baumlosen Höhengefilden
des obersten Schwarzwaldes unschädlich . Wohl unnötig zu sagen ,daß eben diese Spätjahrszierde des Schwarzwaldes von neuem im
Frühherbste für ungezählte Scharen von Naturfreunden und ver -
spätsten Sommerfrischlern eine besandere Anziehungskraft zubilden pflegt . j . q .

Äeichsminisler Dr . Wirllj an die bad . Regierung
Rcichsminister Dr . Wirth hat aus Anlaß der Beendigung der

Haager Konferenz der badischen Regierung Wachstehendes Tele -
gramm übermittelt :

,Zn heutiger Sitzung der Haager Konferenz ist Räumung
rheinischer Gebiete festgelegt . In diesem denkwürdigen Augenblick
drängt es mich , meiner herzlichen Freude Ausdruck zu geben , daß
die in langer Prüfung glänzend bewährte rheinische Bevölkerung
das hohe Gut der Freiheit wieder erlangt . Mit aufrichtigen
Wünschen für eine glückliche Zukunft der Lande am Rhein .

Reichsminister Dr . Wirth .
"

Eine öeulschnalionale Anfrage .
Die deutschirationale Landtagsfraktion rich»

tete an die Regierung eine Kurze Anfrage , in der Auskunft
verlangt wird : l . was seitens der Behörde über den Ueberfall durch
Kommunisten am Sonntag , den 14 . Juli 1920, worüber die Orts¬
gruppe Mannheim des Werwolfbundes , der Marine - und Front -
krieger sich beschwert und dabei angegeben hat , daß die Ueber -
fallenen schwer mißhandelt , ja auch „beraubt " worden seien , erinit -
telt , und 2 . wie seitens der Behörde gegebenenfalls eingeschrittenworden ist ?

Vom Badischen Kriegerbund .
Landesschie 'gen der Schützenabteilungen des Badischen Kriegerbundes .

Dieser Tage fand das erste große Treffen der Kleinkaliber -
schützenabteilungen des Bad ' fchen Kriegerbundes zum Landesschießen
in Berzhausen statt . Die Durchführung dieses Schießens war
dem Kriegerverein Berghausen 1874 e . V . übertragen , der im Jahre
1924 seine Kleinkaliberschützenabteilung gegründet und seit August
1928 eine Schietzanlage in einem an der Straße Berghausen —Jöh -
lingen gelegenen Steinbruche erstellt hat . Die Schießanlage ist
unter Berücksichtigung aller Erfahrungen mit den modernsten Mitteln
ausgestattet und man kann wohl sagen , daß sie als eine Muster -
anlage bezeichnet werden muß . Der Verein Berghausen hatte sich
bei den Vorbereitungsarbeiten alle Mühe gegeben , damit das
Schießen , zu dem die Vereine aus dem ganzen Badischen Lande er -
schienen waren , reibungslos vonstatten gehen konnte . Außer den
bereits vorhandenen l0 Schießständen waren vom Verein noch wei -
tere 6 Stände errichtet worden , sodaß auf einmal 16 Mann schießen
konnten . Der 2 . Vizepräsident des Badischen Kriegerbundes , Dr .
Gerbe r - Bretten , überbrachte die Grüße des Präsidiums und ging
dann auf die Bedeutung des Kleinkaliberschießsportes ein . Ihm
schloß sich der Ehrengauvorsitzende Mülle r - Durlach an . Die Er -
gebnisse des Preisschießens waren recht gut . und nach friedlichem
Wettkampf konnten die aus allen Badischen Gauen zusammen -
geströmten Teilnehmer befriedigt heimkehren . Die Preise waren
sehr wertvoll . Außer den vom Kriegerverein Berghausen beschafften
Preise hatten noch Preise gestiftet die Gemeinde Berghausen , der
Badijche Kriegerbund , der Obere Pfinzgau - Kriegcrvereins - Verband ,
Ehrenmitglieder und Privatpersonen .

F . Graben , 1 . Sep . (Neue Postanstalt .) Am 1 . September hat
die hiesige Postanstalt ein neues Heim erhalten . Das ehemalige
Notariatsgebäude wurde der Post zur Verfügung gestellt und dann
zweckentsprechend umgebaut .

M . Bruchsal , 2 . Sept . Gesperrt ist vom 2 . bis 5 . September
die Straße Rheinsheim — Waghäusel , die mit neuer Walzdecke ver -
sehen wird von 0— 19 Uhr für Fahrzeuge von mehr als !! Tonnen
Gesamtgewicht . Umgehungsweg Rheinsheim —Huttenheim —Philipps¬
burg .

( :) Heidelberg , 1 . Sept . ( Hauptversammlung des Deutschen
Apothekervereins . ) Hier findet voin 9 . bis 1 ? . September die 55.
Hauptversammlung des Deutschen Apothekervereins
statt .

r . Neckarbifchossheim , 1 . Sept . Die älteste Einwohnerin . Frau
Kctherina Allgaier ist hier im Alter von 92 Jahren gestorben .

r . Mosbach , 1 . Sept . Die neue Vieh - und Markthalle ist jetzt,
nachdem der Vertrag zwischen der Stadt Mosbach und dem Verband
der Unterbadischen Fleckviehzuchtgenossenschaften genehmigt ist , ge -
sichert . Der Bau wird gegenüber der Maschinenfabrik Gmeins :
u . Co . unter einem Kostenaufwand von 170 000 RM . erstellt werden ;
hiervon trägt das Reich 30 0v<1 RM . , das badische Innenministerium
20 00 RM . . außerdem wird ein verbilligtes Darlehen von 5,0 000
RM . gewährt . Der Rest mit 70 000 RM . ist Sache einer Kapital -
aufnähme . Die mit Gleisanschluß versehene Halle wird Platz für
268 Stück Vieh haben und zwar in vier Doppelstandreihen . Äußer -
dem sind Geschäftsräume für die Marktverwaltung . Tierärzte ,
Aborte usw . vorgesehen , sodaß eine in jeder Hinsicht gelungene
Anstalt entstehen wird . Mit dem Bau wird noch im Herbst bc-
gönnen werden .

D !e Lage des Arbeiksmarkles .
Die Tendenz des Arbeitsmarktes war in der Zeit vom 23 . bis

28. August im Vergleich zu den Vorwochen von bemerken ? -
werter Festigkeit . Die Vermittlungstätigkeit der Arbeits -
ämter erfuhr in vielen Berufen eine Belebung . Die Zugänge an
Arbeitsuchenden waren nur in wenigen Bezirken größer als die
Abgänge .

Der Stand an unterstützten Arbeitslosen war am
28. August folgender : In der versicherungsmäßigen Arbeitslosen -
Unterstützung 34 219 Personen (24 891 Männer . 9328 Frauen ) , in
der Krisenunterstützung 8052 Personen (6021 Männer . 2031 Frauen ) .

Die Gesamtzahl der Unterstützten stieg um 294 oder 0,7 v . H . .von 41 977 Personen (30 365 Männer . 11612 Frauen ) auf 42 271
Personen (30 912 Männer . 11359 Frauen ) .

Davon kamen auf Württemberg 13180 gegen 12 948 und aufBaden 29 091 gegen 29 029 am 21 . August .
Im Gesamtbezirk des Landesarbeitsamts Südwestdeutschüandkamen am 28. August auf 1000 Einwohner 8,4 Hauptunterstützungs¬

empfänger .

4 = Offenbury . 2 . Sept . (Goldene Hochzeit. ) Am Mittwoch , den
4 . September , feiert ein über die Grenzen Badens hinaus bestensbekanntes Ehepaar die Goldene Hochzeit . Es ist der Erbauer und
langjährige Besitzer des Hanauer Hofs , Johann B i ck e l , geboren zu
Gerlachsheim , und seine Ehefrau Berta geb . Köhler , geboren zu Oos .

R . Lahr , l . Sept . (Oberbürgermeister Binz legt endgültig seinAmt nieder .) Der Stadtrat nahm in seiner letzten Sitzung Kennt -
nis von der Mitteilung des Oberbürgermeisters Binz über seine
endgültige Amtsniederlegung mit dem gestrigen Tage .
Die wegen der Wahl eines Amtsnachfolgers nunmehr erforderlichen
Maßnahmen sollen alsbald getroffen werden , wobei vorgesehenwurde , von der Ausschreibung der Stelle abzusehen . Oberbürger -
meister Binz war seit dem 16 . Juli beurlaubt .

rt . Lösfingen , 1 . Sept . (Brunnenverseuchung durch Karbid .)Wie schon öfter hörte man dieser Tage wieder die Klage , daß das
Wasser in einem oder dem anderen Trog der Laufbrunnen durch
Karbid vergiftet sei. Laternen oder sonstige Instrumente , die mit
Karbid betrieben werden , erfahren ihre Reinigung >n den Laufbrun -
nen , ohne daß daran gedacht wird , welche Gefahren dadurch dem V >eh,das zur Tränke geführt wird , drohen . Zur Belehrung sei kurz der
nachfolgende , zeitlich schon zurückliegende Fall erwähnt . Ein
Schmiedegehilfe reinigte den durch Karbid betriebenen Sauerstoff -
apparat im Laufbrunnen . Von vier Pferden , die kurz darauf aus
dem Brunnen tranken , gingen drei ein , nach Feststellung des Bezirks -
tierarztes an Karbidvergiftung . Dem Besitzer der Pferde entstand
großer Schaden und Aerger . denn er erhielt nicht den vollen Geaen -
wert der eingegangenen Pferde ausbezahlt , und dies erst nach Mo -
naten . Das Rindvieh scheint gegen derartig verseuchtes Wasser
widerstandsfähiger zu sein . Also Radfahrer . Kraftfahrer mit Karbid -
belcuchtung und Besitzer von Karbidmaschinen , Vorsicht in dieser
Beziehung !

— Villingen , 1 . Sepi . (Biirgerausschuh -Borlagen .) Auf der
Tagesordnung der im Laufe der Woche stattfindenden Bürgern >s -
fchußsitzung stehen u . a . folgende Vorlagen : Anschaffung von 20
weiteren Meßbuden für den Festplatz um 10 000 RM . , die Ver -
breiterung verschiedener Straßen mit einem Kostenaufwand von
37 860 RM . , die Neuregelung des Wasserzinses , die mit 77 500 RM .
Einnahmen einen Mehrertrag von 5 500 RM . gegenüber bisher er -
bringen soll und die notwendig ist . um die seit dreißig Jahren be-
stehende stark abgenützte Wasserleitung zu erneuern ; die Hahlen -
pauschale soll aui 50 Pfa . , der Kubikmeter bei Messern auf 13 Pfg .
festgesetzt werden . Schließlich soll der Verkauf von 12 von der
Stadt erstellten Wohnhäusern genehmigt werden . Die Häuser kostenim Durchschnitt 12 000 RM . und bringen einen Gesamtbetrag von
145 750 RM

Singen a . H., 31 . August . (Genehmigter Boranschlag .) Der
Bürgerausschuk Volkertshausen genehmige einstimmig den
Voranschlag 1929/30 . De Umlagesätze sind für Grundvermögen
1,10 Ml , Wald 1,37, Betriebsvermögen 44 Pfg . , Eewerbeertraig8,25 Mk . Die Ausgaben sind auf das äußerste beschränkt worden ,um die Ausfälle , die durch den schlechten Geschäftsgang der Baum -
Wollspinnerei entstehen , auszugleichen , sodaß die Umlagesätze vom
vorigen Jahre be behalten werden konnten .

= : Radolfzell , 2. Sept . (Ein teurer Rehbraten .) Auf dem
Jagdgebiet des Fabrikanten Dr . Eurt .us auf dem Weiherhof hatten
einige Herren einen Rehbock überfahren im Werte von
etwa 20 Mk . Sie nahmen ihn im Auto mit nach Hause , wo dieser
in feuchtfröhlicher Runde verzehrt wurde . Die Affäre wurde ruch-
bar und zwei der Teilnehmer hatten sich vor dem Amtsgericht
Radolfzell zu verantworten , wo sie wooen Vergehens gegendas Jagdgesetz , das diese zu je 50 Mk . Geldstrafe und den
Kosten verurteilte . Weiter war ein Fräulein mit angeklagt des Ver -
gehens der Hehlerei , wofür sie laut Gesetz eine Gefängnisstrafe hättebekommen müssen . Das Gericht hat sie ober aus besonderen Grün -
den und ihrer Jugend wegen freigesprochen .

Brandstiftung aus Verzweiflung .
Eine 70 jährige Frau erleidet einen Herzschlag .

IM . Villingen , 2 . Sept . Am Samstag abend gegen 10 Uhr j
brach in dem Anwesen des Landwirts Julius G r ü ß e r und des
Landwirts Theodor H e t t i ch in der Turmgasse Feuer aus , das !
sich im Nu auf beide Gebäude ausdehnte , so daß die Flammen hoch
emporschlugen . Bis di« Feuerwehr eintraf , hatte der Brand der
beiden landwirtschaftlichen Anwesen einen derartigen Umfang
angenommen , daß nur die Nachbargebäude gerettet werden konnten .
Die Flammen waren weithin sichtbar . Bis 12 Uhr nachts waren j
die beiden Gebäude vollständig niedergebrannt . Auch das Anwesen
des Packers Urban Ade hatte Feuer gefangen , das jedoch noch
gelöscht werden konnte . Immerhin hat das Gebäude einen der -
artigen Wasserschaden erlitten , daß es wohl abgerissen werden
muß . Das Gebäude des Landwirts Grüßer ist mit 14 000 RM ., :
die Fahrnisse mit 4500 RM . versichert , das Gebäude von Hettich
mit 13 200 NM . und die Fahrnisse mit 15 000 RM ., das Gebäude
des Packers Urban Ade mit 5500 RM . und die Fahrnisse mit
11000 RM . versichert . Das Großvieh und ein Teil der Möbel
konnte gerettet werden .

Tie Ursache der Brandkatastrophe ist in Brandstiftung
zu suchen. Die Urheberin , eine Frau Anna Bantle , ist
bereits am Sonntag verhaftet worden . Sie ist geständig .
Sie will die Tat aus Verzweiflung über ihre bedrängte Lage
ausgeführt haben , u . a . sollte sie heute ihre Wohnung im
Hause Grüßer räumen . Site hat das Feuer in der Ein -
fahrt zum Oekonomiegebäude gelegt , wo das herabhängende Heu
eine rasche Ausdehnung des Brandes förderte .

Eine in der Nähe des Brandplatzes zu Besuch bei ihrer Tochter
weilende 70jährige Frau aus Jestetten erlitt bei dem Brandalarm
vor Schrecken einen Herzschlag uyd war bald darauf tot .

«-
K . Pfaffenweiler bei Freiburg . 31 . Aug . (Brandl ) Aus dem

Schöpfe des Landwirts Andreas D i f ch i n g e r sahen gestern Nach-
barn Rauchwolken aufsteigen . Durch ihr rasches Eingreifen
konnte ein , vermutlich durch spielende Kinder entstandenes Feuer , dem
etwa 150 Strohseile zum Opfer gefallen waren , im Keime erstickt
werden .

Durch Benzingase vergiftet.
= Kehl , 2. Sept . Am vergangenen Samstag wollten die

beiden Arbeiter Weber und Riedel einen großen Benzintank
der Firma Baum reinigen . Obwohl dieser Tank schon seit einigen
Tagen geleert war , befanden sich in ihm anscheinend immer noch
giftige Gase . Der Arbeiter Riedel vergiftete sich bei den Reini .
gungsarbeiten derart schwer, daß er ins Städtische Krankenhaus
eingeliefert werden mußte , wo er kurz nach der Einlieferung an
den Folgen der Vergiftung gestorben ist. Riedel ist verheiratetund steht im 26. Lebensjahr .

Die frisch geteerte Straße«
--- Rastatt , 2. Sept . In der Nacht zum Montag war in der

Karlsruher Straße etwa 100 Meter unterhalb der Eisenbahn --
Unterführung in der Richtung nach Ettlingen der 21 Jahre a . te !
Mechaniker Stri ebb ich aus Moos , Amt Bühl , mit seinem
Motorrad in dem neu aufgelegten Kies der Straße
ins Schleudern geraten . Er kam dadurch vom Wege ab und
stieß in voller Fahrt auf ein dort liegendes T e e r f a ß . Das
Mororrad überschlug sich , der Fahrer wurde Herausgeschleu -
dert und erlitt einen so schweren Schädelbruch , daß der Tod
sofort eintrat . Mit ihm fuhr noch die 19 Jahre alte Anna
E a n t n e r aus Schwarzach , die mit ihrer Zwillingsschwester in
Karlsruhe Geburtstag gefeiert hatte . Beide befanden sich auf dem
Rückweg . Auch _ sie erlitt Verletzungen und wurde nach Rastatt
zu ihrer Dienststelle verbracht . Die Leiche wurde ins Rastatter
Leichenhaus übergeführt .

-ü-
M. Bruchsal , 2 . Sept . (Autounfall ) Gestern morgen gegen 9 Uhr

geriet auf der Landstraße zwischen Ubstadt und Bruchsal infolge
Platzens eines Reifens ein Frankfurter Personenwagen ins
Schleudern . Das Auto überschlug sich und stürzte in den Ehaussee -
graben . Die beiden Insassen erlitten Verletzungen ; der Herr einen
Rippenbruch , die Dame einen Schlüsselbeinbruch ' Nach Anlegungeines Notverbandes konnten die beiden Personen die Heimreise mit
der Bahn antreten ; das Auto mußte abgeschleppt werden .

: : : Heidelberg , 2 . Sept (Tödlicher Motorradunsall .) An einer
unübersichtlichen Kurve in der Nähe der Reichsbahnstation Wies ' och-
Walldorf verunglückte heute vormittag der in Heidelberg beschäftigte
23jährige Hausangestellte Heinrich Hotz mit dem Motorrad . Er
verlor wahrscheinlich die Herrschast über sein Rad und suhr in vol -
ler Fahrt gegen einen Baum . Der Anprall war so heftig , daß der
Tod auf der Stelle eintrat . Das Motorrad wurde nur wenig be-
schädigt .

s>.k . Oftersheim . 2. Sept . (S ^ werer Verkehrsunfall .) Der hie .
sige . 18jchrige Echlosserlehrling Fritz Weber , stieß am hiesigen
Ortsausgang mit seinem Motorrad mit dem etwa 40jährigen Bahn -
arbeiter Georg Wagner von hier zusammen ; Wagner fuhr auf
seinem Fahrrad von der Arbeitsstätte heimwärts . Beide Fahrer
stürzten durch den Zusammenprall auf das Straßenpflaster . Wäh -
rend Weber nur leicht verletzt wurde , blieb Wcgner bewußtlos lie -
gen , und mußte mit lebensgefährlichen Verletzungen in das Schwetzin -
ger Krankenhaus überführt werden . Die Schuldfrags konnte noch
nicht einwandfrei festgestellt werden .— Freiburg , 2 . Sept . (Zahlreiche Unfälle während der Frei -
burger Katholikentage .) Der riesige Andrang während der Katho¬
likentage und die spätsommerliche Hitze hatte naturgemäß die
Unsalljlatistik erheblich gesteigert . So wurden während der Tagevom Mittwoch ab etwa in 600 Fällen durch Polizei und Sanitäter
Hilfe gebracht . Allein beim Festgottesdienst am Sonntag morgen
ereigneten sich 316 —318 Fälle von Ohnmacht , Hitzschlägen usw -
Die chirurgische Klinik wurde gestern vormittag in 10 Fällenschwerer Verletzung in Anspruch genommen . Die Ziffer der Un -
fälle wäre zweifellos noch größer ausgefallen , hätte der Organi -
lations - und Hilfsdienst nicht so musterhaft funktioniert .

bd. Büchenau , 2. Sept . (Ertrunken . ) Der Maurer AugustSchwand ner geriet beim Baden in Dettenheim in ein Loch das
ausgebaggert wird und ertrank . Man nimmt an . daß Schwand -
ner , der Nichtschwimmer war , aus Schreck einen Herzschlag erlitt Als
die Mutter die Nachricht von dem Unglücksfall erhielt , traf ste ein
Schlaganfall .

emk . Kenzingen , 31 . Aug . ( Vom Tod des Ertrinkens gerettet .)Die des Schwimmens unkundige Therese Moser von hier wollte
in der Elz baden . Sie wagte sich zuweit , so daß sie von der
Strömung abgetrieben wurde . Aus ihre Hilferufe eilteder gerade anwesende Bernhard Bodemer «der schon Sinkenden
nach und konnte sie noch rechtzeitig dem nassen Element entreißen .

S Pforzheim , 21 . Sept . (Aus Angst aus dem Fenster gesprungen .)Am Samstag abend gerieten zwei Männer in einer Wohnung in der
Gütherstraße in Wortwechsel . Der Streit steigerte sich derart , daß der
eine von ihnen die Türe abschloß und auf den andern losging . Inseiner Angst stürzte sich der 33 Jahre alte Goldschmied Dietz ausdem dritten Stock auf die Straße , wo er mit schweren Verletzungen , er
hatte beide Beine gebrochen und sich eine Kniescheibe zertrümmert ,liegen blieb . Er wurde ins Krankenhaus überführt .

»Luzern « Höfel du Lac.
Einzig . Hotel I Ranges . mit Garten , bei Dampfschiff Bahnhof nndPost . Fließendes Wasser n . Staatstelephon in allen Zimmern Licht¬signale 5? Priyntbäder . Restanr . ..Flora "

. Eigenes n » <le Etablissement
Ganzjährig geöffnet . VollstHnd . Betrieb auch im Winter . Unter pers .Leite , v . H . Burkard - Spillmann . Zweiggesch . : Hotel Metropole . Nizza .
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Endspiele im Karlsruher Ringlennis-Turnier
Nach den am Freitag und Samstag unter reger Beteiligung

stattgefundenen Vorkämpfen begannen Sonntag um 4 Uhr die
Endkämpfe des Karlsruher Ringtennisturniers im
Strandbad Rappenwört . Eine beachtliche Zuschauermenge umgab
den Turnierplatz , verfolgte die spannenden Kämpfe mit großem
Interesse und kargte nicht mit Beifall . Und das mit Recht . Das
war ein Haschen und Fangen , ein Springen und Recken von groher
Geschicklichkeit . Besonders muhte man die älteren Damen und Herren
bewundern , die den Kampf gegen die Jugend mit fast gleicher Ee -
Ichicklichkeit aufnahmen . Alles in allem , das Turnier war ein Werben
>ur das humorvolle und schnelle Spiel , das sich in Rappenwört so
iNoher Beliebtheit erfreut . Der Abend vereinbarte dann alle Teil -
»ehmer zur Preisverteilung im Strandhotel .

Die Ergebnisse in den Schlußspielen waren :

Wieland . — Herren -Doppelspiel ( Meisterschaft
von Karlsruhe ) Rapp -Thies — Bölling - Reble 11 : 15 , 5 : 15 . Sieger :

>- Reble . — Damen -Doppelspiel ( Meisterschaft von Karls -Bölling ' . V
tuhe ) Frau Dr . Eisfele - Frl . Grimm Frau Hartmann - Frau Müller
15 '13,15 :8 . Sieger : Frau Dr . Eissele - Frl . Grimm . — Damen ,
und Herrendoppelspiel ( Meisterschaft von Karlsruhe ) Frl . Rein -
Herr Brill wurden Sieger über Frau Dr . Eissele - Herr Rapp mit
* 5 :8 15 :10. — Iugend -Knaben -Einzelspiel ( 15— 18 Jahre ) , Reble
wurde Sieger über Eckert mit 15 : 13 , 15 :12 . — Jugend - Knaben -

Einzelspiel ( 12—15 Jahre ) , Roßbach wurde Sieger über Hornung
mit 15 : 10 , 15 :8 . — Jugend - Mädchen -Einzelspiel ( 13— 15 Jahre ,
Grosse — Nuhfer 15 :g , 15 :6 . Siegerin : G r o ss e . — Jugend -Mädchen -
Doppelspiel , Frl . Erosse - Ruhfer siegten über Frl . D . Ganter
— R . Ganter 15 :13 , 15 :5 . — Kinder unter 12 Jahre , Schneider
Gustav — Hedi Porsch 15 : 12 , 6 : 15 , 17 : 15 . — Kinder -Doppelspiel .
Schneider E . - Schneider G . gegen Porsch H . - Kern U . 15 : 10 ,
15 :8.

Bad Kreuznacher Automobilturnier.
Das dritte Bad Kreuznacher Automobilturnier nahm am Sams -

tag mit der Gleichmäßigkeitsprüfung über eine Strecke von 362 .3
Kilometer , die die Teilnehmer durch das Rahe - und Moseltal , sowie
durch die Pfalz führte , ihren Anfang . Am Sonntag vormittag war
der Kurpark der Schauplatz der Schönheitskonkurrenz , bei welcher
insbesondere die Marken Röhr , Opel und Mercedes - Benz am besten
abschnitten . In der Geschicklichkeitsprufung am Sport -
platz im Salinental siegte der Darmstädler Autenrieih auf
Röhr mit 282 Punkten vor Herten st ein - Karlsruhe auf
BMW . 29 Punkte . Ergebnisse : Rahe -Mosel und Pfalzfahrt : über
3150 ccm : 1 . Dr . F . Reuter - Koblenz . 265 Punkte : 2 . Stenz -Krcuz -
nach auf Packard , 270 Punkte : bis 3150 cem : 1 . H . Stumpf -Mainz
auf Röhr , 80 Punkte : 2 . Junker -Saarbrücken auf Renault . 115
Punkte : bis 2l00 ccm : 1 . Dr . Paulin -Münster auf Mercedes -Benz ,
45 Punkte : bis 1575 ccm : 1 . E Bicking -Trier auf Adler , 110 Punkte :
bis 790 com : 1 . Herten st ein - Karlsruhe auf BMW . . 310
Punkte . Kreuz - und Querfahrt : 1 . Direktor August Christ -Frank -
furt a . M . auf Stöwer . 1532 Kilometer : 2 . Schwindl - Reuweißtritt
auf Mercedes - Benz , 986 Kilometer : 3 . Adolf Boqel -Freiberq in
Sachsen auf Wanderer , 510 Kilometer : 4 . Junq - Mainz auf Opel ,
483 Kilometer . Zielfahit : 1 . Ernst Birnbaum - Altenburg in Pom -
mern auf Amilcar , 1023 Kilometer ? 2 . Murrgott - Hindenburg aus
Citroen . 767 .5 Kilometer ; 3. Schwindt -Reuweißtritt auf Mercedes -
Benz , 628 Kilometer .

Damenhandball Phönix Karlsruhe
gegen Sp . Fr . Landau 1 :8 .

Der süddeutsche Handballmeister der Damen gab am Sonntag
im Phönixstad !on einen glänzenden Beweis seines Könnens . In
überlegener Weise wurde das Halbzeitresultat von 7 :0 Toren erzielt .
Dann raffte sich Phönix ernergisch zusammen und erzielte durch
seine beste Spielerin , Frl . Haas , noch das Ehrentor . Bei Landau
überragte der Rechtsinnen , Frl . Schattmann , die übrigen noch etwas .

Weitere Fußball-Ergebnisse.
Auf dem Olympia -Platze war am Sonntag Hochbetrieb . Folgende

Fußballresultate wurden erzielt : Olympia - Hertha 1 .—Beiertheim ll .
3 : 1 , Olympia - Hertha II .—Beiertheim HI . 3 :3 , Olympia - Hertha Hl .
—Untergrombach III . 4 : l , Olymp ! a - Hertha IV .—Spöck l . 11 :2,
Olympia -Hertha Junioren —Knielingen Junioren 2 :6, Olympia -

Hertha A . H .—FC . Baden A . H . 1 :3.

Wetternachrichtendienst der bad. Landeswetterwarte Karlsruhe .

Allgemeine SVitternuasiiberftcht . Auch gestern kielt das heitere Sei¬
ler an und brachte i » der Ebene Höchsttempciatnrcn bi >' «it 31 <s»rni>.
Selbst der Fcldbcrgaipscl erreichte 21 Mrnb . Dabei konnten sich beson¬
ders im fikbitge Wärincgewittcr bilden . Heute morgen herrscht fast
überall wieder wolkenloses Wetter . Tie ,'inklonc . die wahrend der
lebten Hälfte der vergangenen Woche aus der Höbe von Irland lag . ist
unter Kursänderung aus Nordost rasch vor die skandinavische Allste gc -
zogen . Ihre Rückseite treibt einen Sochdructkcil über England vor .
dessen Wurzel schon wieder von der Warmlnst einer aus dem Räume
westlich der Biskaoa licranziel,enden Depression abgebaut wird . Bei uns
haben diese «rohen Druckwellen nur geringe Druckschwaiikungen zur
Folgc . Das heitere Tvätsomm erwetter wird , allerdings mit
Neigung , n Gewittern , weiterdanern .

Weticranosichten für Dienstag , den .3 . S - vtember 1929 : Weiterhin
heiter und warm . Oertlicke G e w l t t e r .

Mein herzensguter , treubesorgter Vater

Michael August Foge
ist mir unerwartet , plötzlich entrissen worden .

Seinem friedlichen , bescheidenen Iveben entsprach
sein Wunsch nach einer stillen Beerdigung .

Allen , . die mir tröstende Teilnahme bewiesen ,
sage ich herzlichsten Dank . [F .H .3039

Lucie Burrus.
KARLSRUHE , den 2. September 1929 .

• Berichtigung .
Die Beerdigung von

Herrn Gustav Hermann Hecht
findet Dienstag nachmittag 5 Uhr statt .

Durlach (Friedrichsir . 4) . den 3 . September
"1929 .

Mööchen
fleißiges , für vormitt .
gef , Näh Kantfir . 1».
IV , lks . ( 5larts >'laN) .

<2317,2 )

Todes -Anzeige .
Meine liebe Frau , unsere treubesorste Mutter

Frau Maria Fischer
geb . Wiegele

wurde uns in der Na eilt vom Samsta * auf Sonntat :
m Alter von 57 Jahren , durch einen tragischen Un¬
glücksfall entrissen . ( B13/ '

Karlsruhe , den 2 . September 1929 .
Humboldtstr . 9.

Die trauernden HintertjliebeOen :
Karl Fischer
Karl Philipp Fischer
Friedrich Wilhelm Fischer .

Beerdigung : Dienstag nachmittag 4 Uhr von
der Friedhofkapelle aus .

„Du warst deiner Mutter Glück
un<l deines Vaters Stolz
doch Gott hatte dich lieber als

Beide !*

Tieferschüttert stehen - wir am
Sarge unseres heißgeliebten
Kindes (15953)

Robert
Er wurde uns am Sonntag

abend durch einen Unglücksfall
entrissen .

Karlsruhe , den 3 . Sept . 1929.
Geranienstr . L

In tiefer Trauer :
Leo Mariz , Zollsekretär
und Frau Elisabeth ,

« ed . Hatkemper
und Sohn Leo .
Die Beerdigung findet statt am

Dienstag , den 3 . September 1929 .
nachmittags !43 Uhr von der
städt . Leichenhalle au « .

Gott dem Allmächtigen hat es
gefallen . gestern meine liebe
Mutter . Schwester . Schwägerin ,
Tante und Cousine

Beb . Bensching

!m Alter von 69 Jahren r.u sich
in die Ewigkeit zu nehmen .

Karlsruhe , den 1 . Sept . 1929 .
Georg -Friedrichstr . 30.

Im Namen der Hinterbliebenen :
Albert Faber u . Angehörige

Die Beerdigung findet am
Mittwoch . den 4 . September ,
nachmittags 13 1.i Uhr . von dei
Friedhofkapelle aus statt . (B34>t

Maler - und
Tapezierarbeit

Zimm . griveitz . u . tofe .
20 Küche gew . mit
Oelfarbfockel 20 M , bei
3 Zimmer etne « grai .
Angeb . uiit . Nr . F .W.
403» an die Bad . Pr .
Filiale Wcrdcrptatz .

Schneider
zuVerl., sucht Knuden -
büufcr in u . außer d .
Hause . Umändern , An -
fertlgnng . Reparatur .
Billige Preise . Wird
abgeholt . Ofsertcn um .
Nr . S4468 an die Ba -
dische Presse .

Welcher Zahnarzt
fertigt Brücke

in amer . Gold . Angc -
böte unt . Nr . EIÄL8
an die Bad . Presse .

l !l Ii!

Oanhsagun ?. — statt Karten.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Anteilnahme beim Heim -
gane unserer lieben Entschlafe¬
nen danke ich allen . Ganz be¬
sonders dem Herrn Vikai * Kühn
für die trostreichen Worte und
dem Evsng Kirchenchor für den
erhebenden Gesang sowie fiir die
vielen Kranz - u Blumenspenden .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Fr Oeißendörfer .
Karlsruhe , den 2 . Sept 1920.
Lameystr 10 ( B47 )

« elmm
fftfrrt leer nach ®»*i»
bürg . Beiladung wird
gewünscht . ( 16049)

Möbclspedilion
Herm . Schnltis ,

Tel . 5582 . Hirschstr. 20.

Wo kann Dmne

Französisch
bei Lcbrerin erlernen ?

Angebote nnt . M44W
an die Badische Presse .

serloten
Sonntag , iett 1. Sept .,
ein braunes Hand -
kösferchen von Mörsch
nach »larlsrnbc . Der
ehrliche Finder erbält
Jnbalt und a » te Be¬
lohn « . Abzug . ( 16058

Bannwaldailee 46.
Brauner SJotijblod

mit Stndcntcnauswcis
auf dem Gehwege zw .
Busenbach u . Frauen -

verloren.
Gegen Belohn « , abzn -

geben bei M . Ploz ^a ,
Napellensirabe 22, III .

(16057)

OMriefen
dürten Origi na lzeug -
nisse nicht beigefügt
werden , sondern nur
Abschriften . Bei der
regelmäßig großen
Anzahl von Bewer -
bungsbriefen werden
sich Verzögerungen
bei der Rücksen¬
dung von Anlagen
nicht immer vermei¬
den lassen , wenn
auch die Inserenten
bestrebt sind , die ein¬
gehenden Zuschrif¬
ten schnellstens zu

erledigen

Badilcne Prelle
Anzeigen - Abteilung

| btelle / iijevucht

Tüchtiges , anständiges

öerviersräulein
sucht sos . paff . Stelle .

Angebote unt . O44S6
an dic Badische Presse .

Aeltere Köchin
sucht Stelle in ruhig .
Herrschüstshans« od . z.
Führung eincs kleinen
Haushalts . (B1715 )
Ertrage »

Mathvstrastr SS, II .

Wo i» »uverl . , chrl .
Frl . Gelcgend . gebot . ,
Ii» im Koch - n anszn -
Hilten ? Leichte Sans -
arb . w . mitiihernom .
(tagsiibcrl . « ng . nnt .
Nr . T 1454 an Sic Ba¬
dische Presse .

Junge unabb . Frau
sucht Stelle in sranen -
los . Haush . od. bei
älterer Dame . Angeb .
unter Nr . D 4491 an
tic Badische Presse .

ynnae Pubsr - u sucht
Stellung für Bttro -
reinigen auf 15. Sev -
temb . o . 1. Okt . Zeugn .
vorb Ang . nnt . tV44.W
an die Bad . Presse .

Männlich

MUSIK
Violin - u . Klavier

spicler , gute Kräfte ,
mit crstkl . Programm ,
suchen für Samstag u.
Sonntag Engagement .
Angebote imtcr J44M

an dic Badisch - Presse
erbeten .
Moutaae - Manrer sucht
Kefchästigung a . aus
wä ' ts , i . «Yubrobrleg . ,
Äloscttauschl . nsw .Näh .
L . Weink . Durlacher -
Allee 44. hier . «B 6 »
Jg . Mann sucht Stelle
als Ausläufer

»t>. Hinisbursche . Ann .
w. F .H.AM an Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Weiblick

Frl ., 24 I . alt , möchte
sich sofort als

Verkäuferin
in Metzgerei ausbild .

!Angeb . u . Nr . N4467'/- n die Bad . Presse .

Männlich

Kaufmännisch .
Lehrling

mit Mitielschulbildung ,
von gröberer Firma d .
Autovranchc per sofort
gesucht. Selbstgeflbrieb .
Angeb ^ mit LebenSlaus
nnt . Nr . F44 !<1 an dic
Badiscne Presse .

Perseltc Kllchi»
f. kl. Haushalt auf 15.
Sept . gesucht, dic auch
Hausarbcit übern . Z .-
Mädch . u . Pnhsr . vor -
haud . Rur solche, die i .
Hcrrschastsh . gedient n .
gute Zcugn . bes. , woll .
sich melden . Vorstellen
n . tcleson . Vcrciubarg .
Nr . 1034 od . (Christi .
Angeb . unt . Nr . £ 4485
au dic Bad . Presse .

Fleißiges

MeimiWen
im lochen u . allen
Hausarbeiten erfahren
sofort gesucht. (15967)

Fran Dr . Walter ,
Karlstr . 86. ^ Tr .

Jüngeres , ehrliches
Mädchen

welch . Gelegenheit hat ,
das Kochen zu erlern .,
zum 15. Sept . gesucht.

« . Ernst ,
„zur Oststadlstube '

Karlsruhe , Gottesaucr -
ftrabc 1'.'. ( 16042)

Alleinmädchen
m . gut . Zeugn . gesucht.
ttrlegSstr . 7» , 1 . St .

(FH .'MM

Alleinmädchen
das gut kochen kann u .
in allen vorkommenden
Hausarbeiten bcwnn -
dcrt ist , auf 15. Sept .
gesucht. ( 16038)
Rüppurr , Rofrnweg 15

Mädchen
mit guten Kochkennt
nisscn und tüMig im
Haushalt , auf 15. Sep -
tcinbcr gcfulvt .

Nur solche mit guten
Zeugnissen , welchc auf
Taucrstellung reflek
ticr«n, ^ oollen sich mcl -
dcu bei (16028)

Bnckcrci Seegcr ,
Norkstrakc 13 .

Mädchen
für Küchc n . HauSbalt
per sofort gesucht.
Lohn nach Ueberein -
kuust. (16037)
« eiter , t>. Postkutsche,

Bahnhossplatz 2.

Mädchen
da? gut bürgert kochen
kann und alle Hausar -
bcitcn will , versteht u.
schon in besseren Häu¬
sern tätig war , wird
für sofort in einen
Hausbalt sür 3 Pers .
gesucht . Nädcres Klose -
strakc 6 . Nähe Haupi -
bahnhof . (16045

Lehrling
für Slnto -vlektrik jnnt
s»f . Eintritt gesucht.
Aug . Unt . Nl . Oi 4182
an die Bad . Presse .

Ausläufer
in Tauerstcllung sofort
gesucht. Angebote nnt .
?M44<> an Bo !>. Presse .

Radfahrer
nicht unt . 18 Jahr ., m.
20 M iiaution gesucht.
Meldung v . 1 — '.-i3 U .
Karlstr . 20, Hos links .

Weiblich
Jüngeres
Bürofräulein

eingearbeitet , s . Karls¬
ruher Anwaltsbüro
per sofort gesucht. An -
geböte u . Nr . (» 15932
an die Bad . Presse .

BürofrAulein
in Tauerstcllung sofort
gefucbt. Angebote unt .
•S4150 an Bad . Presse .

Tüchtiges 15957)

Mädchen
das selbst, gut kochen
kann, zn 4 Pers . bei
höh . Lohn pcr sos. gcs.
Moltk<strabe 41 . Part .

In Küchc crsahrcnes
Mädchen

<crste Kraft ) u . kinder-
liebendes Zweitmäd -
Sicn auf 15 . Scpt ., spä-
testens 1. Okt . gesucht .
Frau Eich , Karlsruhe ,
Bunscnslr . 7 . (B1715 )

Ein braves
Mädchen

vom Laqde , sür sämt -
lichc Arbeit für sosort
gesucht. (15956)
Rüppnrrcrstr . 34, III .
Tüchtiges , älteres

Alleinmädchen
für Arztlandhaus (2
Personen u . 5jäbrigcs
Kind ) auf 15. Scptbr .
bei hob . Lohn gesucht.
Nur solche mit gntcn
Zeugnissen , die auf
Taucrstellung reflektie¬
ren . woll . sich melden
unter Nr . T1791 an
dic Badische Presse .

Zuverlässiges
Mädchen

f . Zimmerarbeit , Ivel-
chcs gut näht u . bügelt
per 15. Scpt . od . früh ,
gesucht. Vorpistcll . m .
Zeugnissen bei Stern .
Haydnplatz 5 . (16034)

Junges , fleift . Mäd
chen für sosort gesucht
Vorzust . 15—17 oder
nach IN Uhr (Bsl )
Durlach .- Allee 13. III .
Fleißiges , evgl . (B48

Mädchen
für täglich von 7—3
nachinittagS gesucht.
Stesanienstr . 9 , Part . ,

vorzust . »w . 11 —1 Uhr .

Alleinmädchen
für Küchc u . HnuShalt
pcr 15 . Sept . gesucht.
Kaiscrstr . 101/103 , IV ..
r . Vorzust . zw . 1 —3 U .

(BbO )
Suche für sosort oder

15. Scpt . tüch, .. chrl .
Mädchen
Frau Rapp ,

Sosienstr . 26 . (FH3064

Alte , lel ) tnn < 9lähUe

Spinnerei und üle&erei
sacht bestens etngeltthrteVertreter

für Karlsruhe n . das gesamt « Bade »
f . den Verkauf v . Scheuertüchern ,
Küchenhandtüchern , Banmwollabfall -
decken , la . Flanellbettiicher usw . Her¬
ren , welche Seifen - , Bürsten - , Kvlo -
nialwaren - vter Mani ?iakturivaren -
«Geschäfte regelmäbia besnchcn , wollen
sich melden unter Nr . S 179« an die
Badische Presse .

Vertreter
Abgebaute , redegcw . Pers . v . Akt . -Gef .
»um Vertrieb fämtl . Textilw . aus
Abz . an Beamte usw . gesucht. Sohe
Prov ., wücheutl . Auszahlung . Ans -
sührl . Bewerbi ' ng mtt Ausg . v . Rese .
Knzcu nach Sarlsrnbe , Schließfach 219.

Fiir mein Betten - , Gardinen - nnd
Wäsche-Svezialgeschäst suche baldigst
eine sehr tüchtige , liebenswürdige und

sachkundige

BtlklillfkNll.
Angebote mit Zeugnisabschriften nnd
Gebcltsfordvrnng an ( A 3810)

Merl Sommer, Hesselberg

MW

L

Reprttsentable

Damen u. Herren
fflr angenehme , leichte Priratreisetätigkeit
gesucht .
Gebofen wirds

Verkaufsschlager von ältestem Sfezialhause .
Täql . Einkommen 20 -30 Mk . und mehr .
DauerstelJg , bei Eignung feste Einstellung mit
monatl . Einkommen von Mk . ßOO .— auf «
wart » . Kostenlose Einarbeitung durch bewährte
Kräfte .

Verlangt wird :
Fleiß . Ausdauer — Gute Umgangsformen . Gute
Garderobe .,

Pers Meldungen erbeten Dienstag vorm . 9 —12 Uhr ,
nachmittags 3 - 5 Uhr BD o KalserstraBe 81 ,
Columbus A . - G 16041

Der erweiterte Ausbau unserer Organisation verlangt die Ein -
ftellung einiger (FH 3051 )

arbeitsfreudiger,redegewandter
Herren und Damen
© ltife Kleidung und sicheres Austreten ist selbstverständlich B e d I n «
g n n g. Vorkenntnisse verlangen wir nicht, da die (Zinarbeitung noch
eigenem Snstem ersolgt . Melden wollen sich nur Leute , die sich durch
Kleist u n d Arbeitsfreudigkeit eine Existenz schassen
wollen . Weitere Ansknnst erteilen wir täglich von 9— 12 mit 18 — 19
Uhr in unserem Büro Ä a i i e r st r. 10 4, 3. Cts .. Eins . Kaiscrstr .

hup fflr Kurze Zettl

Wissenschaftliche
Handlesekunst

(Eheberatung , Charakter ,
Krankheilen u . s . w )

Frau X . Fiesenlg
Schülerin u . ehem . Assistentin
von dem Meisterchiromant
Issberner - Haldane . Besuchs¬
zeit : 11• I u 3- 7 Hotel Rotes
Haus , Waldstrabe , t immer 7

Bekanntes ( 1803a )

rheimes SlnisWslokliMl
vergibt de»

Generalveririeb
für den dortigen Bezirk an leistungsfähige
Firma od . crstkl . Fachvcrtrctcr . Angeb . eib . an

P . Otto Floeck . Weisientbiirm a . R ', .

Mmerer Sünlmann göMl
f . gut . Nciicpoftcn v . Pforzh . Fabrik feiner
Reklameartikel . Jnt .- Etnl . 2—z Millc , geg .
Sicherh . erw . Für tücht. .Herrn Dancrertstenz .
Angebote nnt . Nr . P1788 an dic Bad . Presse .

Saure Drops '/« Pfd . v . 20 ^ an
Erfriscnungsrolien stück 10#
Peenerminzorucn lu Pfd . ibj ?
ifoHosiiocken ' /« Pfd. 20 ^
miiciiHaramelien lu Pfd . 25 #
oeieetriicnta ' /« Pfd. 2s .̂

Saure Drops
in Cellophanbeutel 25 9̂

Eisuiaiiein . . Pa ket 15 ^
Eiswaffeln offen 'u Pfd . 30 .^
TeegeBBck Pfd 2s ^
BrauseuiUriel stück
Creme-Pralinen V« Pfd. 20 ^

Bensdorp milch - Scnohoiade
3 Tafeln Mk - 1

Bensdorp Sctimeiz -SchoKofade
3 Tafeln 90Jf

Uolimitch -Schoxoiade
100 gr Tafel 30 ^

uoiimiicn- Scnokoade
200 Rr Tafel 60Jf

Rheinstein - Schmelz
3 '

Tafeln 85 ^
Rheinstein - Schmelz

200 gr Tafel 50 .̂

Vollmilch - nuB - KroFanf
lOO gr . Tafel 30 ^

Creme - Schokolade
« OO gr . Tafel 20J ?

Teinacher Sprudel Fl . 40 .v?
Kerrenaiber Sprudel ' / . Fi - 30 ^
B.-Badener Sprudel ' /iFi . 30 ^

Flaschenpfand extra .

1

Schöne frische Zitronen
IO Stück 95 #

alles 5 °/o Rabatt

Malkacb
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SüdwesfdeutsdieJndustrie-undWirfschafls-Zeifung
Berliner Börse.

Berlin . 2 . Sept . i ^ iinkfvruch > Beim heutigen Wochenbeginn er -
öffnete die Börse bei stillem Geschäst einheitlich a b g e I ch wä ch t
und nachgebe n a , obwohl aus der Provinz namentlich vom Rhein -
Xnjtb. lind vereinzelt auch von AuSlandsseite wieder einiae Kaufaufträge
vorlagen . Tie anhaltenden Goldavzüge in London lassen wieder verstärkt
Di ^ konibefürchtungen auskommen , wenn diese auch in Diesigen Kreisen
nicht überall geteilt werden , Eine Vcrstimuiuna wurde in den Verkehr
getragen durch die weiter nach unten gerichtete KurSentwicklun » der
»iunstseideaktien und den stärkeren Rückgang der Reichsbankanteile . Die
Rückwirkungen des Benzinkampfes wurden gleichfalls mit einer Beun -
ruhigung beobachtet , so das , dic giinstige » Meldungen aus der Wirrschaft
ivic dic etwas günstigere Beurteilung des Instituts Itir Konjunkturfor¬
schung der Koniunkturaussichtcu . die weiter seste Haltung der Kohlen -
markte und das iiuvermiudert anhaltende Auslandsgeschäft in Drabt -
erzeuanlsfen sich nicht auswirken konnten . Die Börse war vielmehr ae -
» cigt , sich von ungünstigen Meldungen beeinflussen »u lassen . Da anher -
dem London schwächere >turse meldete , schritt dic Spekulation iu Abgaben .
Am Geldmarkt ist Taaesgeld mit 8 .5— 10 .5 Prozent noch gesucht .
Dagegen ist MonatSaeld mit 9 .25—10.5 Prozent leicht erhältlich . Am
Devisenmarkt lag die Reichsmark schwach. Man nannte Kabel -
Berlin 4 .20:11, Kabel - London 4 .8471 nnd London -Berlin 20 .5172,

Im Verlans machte die Abschivächuua , abgesehen von einer gering -
siigigen Erholung zu Beginn der ersten Börsenstnnde weitere Fortschritte ,
Bereinigte Glanzstoff gingen bis zu 10 Prozent und Bemberg um 8 Pro »
zeut zurück , ivodnrch die Stimmung weiter nngünftig beeinflnfit wnrde .
Tic übrigen Werte verloren im Bergleich zn ihren Anfangsnolicrn -igcn
durchweg 2 Prozent . Eine gewisse Widerstandsfähigkeit verlieh die leichte
t^ eldlage , da mährend der Börse dic Nachsrage nach ^ .ageSaeld stark
zurückgegangen war .

Dcr Privatdiskont , dessen Festsetzung wieder mit reichlicher Ber -
zögernug vorgenommen wnrdc , ermäßigte sich Hir beide Sichten um
% Prozent aus 7% Prozent infolge der weiter rapid sortfchreltenden Geld -
markterlcichtcrung ,

Tie Börse schlon auf dic Ermäfilguna des Privatdiskonts , woran
man auch Hoffnungcn aus eine ReichsbankdiSkontermäfiiaung kniiptte ,
leicht erholt , jedoch noch durchweg unter den Anfangsnoticrnngcn .
Rachbörslich waren die Tchluiikursc gut behauptet . man bemerkte
einige Decknngskäufe . Man nannte Farben 228 .5 . Reichsbauk 806 .5 ,
AEG . 197, Siemens 387 .5 , Ttahlverein 120 .75 , Harpener 148 .75, Glanz -
ftoff 351, Altbestl , 58 . Rcubestv 11 .50.

Frankfurter Abendbörse.
Frankfurt . 2 . Sept . ( Drahibericht . ) An der Abendbörfe verlief das

Geschält sehr ruhig . Montanwerte . besonders Mannesman « und Klöck -
uer , etwa » bevorzugt nnd 0 .5 Prozent höher . Am Eleftromarkt zogen
REM . 0.75 itui > Siemens 2 Prozent an . Die Farbenaktie lag gleichfalls
leicht befestigt : Bereinigte (ylanzstoff zunächst auf 352 gut « ehalte » , im
Verlauf aus eintretende holländische Abgaben bis 348 gedrückt . Dcr Ver -
laus blieb ruhig . Montan - , Elektro , und Ebemicwerte gut gehalten .
Am Anleihemarkt lagen Renbeiilz mit 11 .30 leicht abgeschwächt . Bei dcr
Rachbörse nannte man bei kleinem Umsatz I . G . Farben 22S , AEG .
197 .5 , Siemens «90. Mannesman » 121 .75 nnd Vereinig, - Glan,ftoff 348.

Anleihen . Allbesitz 52.90, Neubtfib 11 .37, 4 Dt . Schutzgebiete 4 .60.
4 ' i Lest St . Rt . von 1913 1 .85 . 4H Oest . Schal , v . 1914 33 . 4 Türken
Zoll von l &ii 7.50 , 5 Mexikaner abgest . 12.75. IVi Mexikaner Irrigation
abgeft . 8 . 3 Salonik Monastir 9.87.

Bankaktien . All » , Dt , Eredttanft . 126 .25 . Bert . Handelsaef , 210.
Commerz - it . Privatb , 181.75 , Darmst . u . Rationalb . 275 , Deutsche Bank
169 . 12 . Distonto - Gescllsch . 153 .5 . Dresdner Bank 100 . Reichsbank 308.

Bergwerksaktien . BudernS 75.75, Gelsenk . 144 . Harpc » 149 , Alle
Berg 218 , Mannesman » röhren 121.75, ivtansfelder Bergbau 141 .5, Phönix
Berab . 111.5, Rhein . Braunk . 272 Rbein - Stahl 130 .87. Ver . Stahl¬
werke 121 .

Berfichernngsaklie « . Franks . Allg . Verl . 160.
Transportwerte . Hamb . Amerik . Pakctf . 122 .25. Nordd . Lloyd 114.
Indliftricakticn . Adlcrwerke Kleoer 43 .5 . AEG . Stammaktien 197.75,

Bergmann Elektr . 229 .5 , Zement Heidelberg 132.25, Daimler Motor 52.75.
Dt . ViiH-kiimiuctfe 312 .25 , Elektr . LM II . Kraft 214 .75 . I . G . Farben
229 .25, Kelten n . Gnilleaume 141.5 . Franks . Maschinen 55.5 , Gessiirel
216 , Geldschmidt 21 ). 76 5. Holzman » 108.5. Holzverkobluna 85, Jung -
Hans Mebr . 04 , Lahmeyer 172 !>! >itgersiverke 85. Siemens u . Halste
390 . Siidd . Zuckers . 159, Zellst . Aschasfenbura 158.

Warenmarkt
Inland.

Karlsruher Flelschgrosimartt vom ! . September Der Fleifchgrvf, -
markt in der neuen Fleischgrohmarkthalle des Städtischen Schlachthofes
war beschick ! mit : «0 Rinderviertelu . 1 Hammel . Preise für 1 Pfund
in Pfennigen : Kubsleisch 50—60, Rindfleisch 96—100, Farrenfleifch 88—96.
Markt : schleppend .

Mannheim . 2. Se » t . (Drahibericht .) Produktenbörse . Bei fortgelebter
Znriieklialtiiug bei Konsums verkehrte dic Börfc in ruhiger Haltung .
Ä)/an rerlangt für sc loo Kilogramm waggonfrei Mannheim ohne Sack in
Reichsmark : Weize » , inl . 25.75—20 , ausl . 28—83 . Roggen , inl 20 bis
20 .51), Hafer , alter 20—21 , neuer 19 .50 - 20.25 , auil . 20 .25—21 .50, Brau -
gettit : , badische und württembergische Ä2 —22 .50, psäijiische 23—24 . Futter -
gcrfte 18 .25— 19, Weizenauszugsmehl 43 , skidd . Welze ubrotmehl .11 . >ud !>.
Rogncumehl 29 — 33 , Weiienkleic . feilt 10 .50, grob 11 .25—11 .50, Biertreber
14 .50—18 .50, Leinsaat 40.

Berlin , 2 Sept . <F « « ks»r » ch.> (Produkenbörfe , Bei Wochenbegi » »
erössnetc die Berliner Produktenbörse in s est er Haltung . Tic seste»
We tmarkldepeschen unterstützen die vom Inland ausgehende AnnvärtS -
bettegmig . In Weizen fehlt es au gröbere )» Angebot . Für September
ist » och nichts nennenswertes angedient ivorden . Ter Report erhöbt sich
nnd regt die Kanflnst der Mühlen an , die einen besseren Absatz sür Mehl
haben und versuchen , int Inlande zu decken. Im Licf .niingShandel lagen
die erstc )i Kurse bis zu 4 RM . über lebten , offiziellen KchlU« . Auch Rvg -
gen etwas fester . Von den hentiigen Andieniiuge » wurde nur « in kleiner
Teil für n „ kontraktlich erklärt . September -Lieferung könnt «? sich » in
2 9tM . im Preise besser » . Dic Hibe und Dürre uud die hierdurch hervor -
gerusenen Besürchtuiiacu sür die »iartoffelcriite machen die Abgeber vor -
sichtig. Gerste weniger dringlich offeriert , Haser zn » , Export gesragt und
hoher . /

Belli » . 2 . Sept . ( Funkspruch ) Aintlid « Probnktenuotieruugen
( für Getreide und Oeisaaten se IliOO Kilo , sonst ie loo Kilo ab Station ) :
Weizen : Märk , 230 233 ( 74 J Kilo Hektolitergeioichts . Sept . 248 - 25)),
Okt . 254 —255 , Dez . 263 , Tendenz sehr fest . Roggen : Mark . 191—195
>69 Kilo -vektolitergewicht ) . Sept . 202 204 .50, Okt . 209 .50—210 , Dez .
217 .50—218 .50—217 .51), Tendenz fest. 0> e r st e : Braugerste 210—227,
Futter nnd Industrie 168 - 186, Tendenz ruhig . Haser : Mark . >66— 173,
Sept . 179—178.50, Okt . 186 - 186.5(1, Dez . 193 .25 , Tendenz fest . Mais :
loko Berlin 211—212 . Tendenz stetig : Weizenmehl 28 .75—34 .75, Tendenz
fest : Roggenmehl 25.40—28 .25, Tendenz fest : Weizenkieie 11.50—12. Ten¬
denz ruhig : Roggenkleie ll —11 .25, Tendenz ruhig . Erbse » . Viktoria
39 —48 , kleine Speiseerbsen 28 —34. Fnttererblc » 21 — 23 . Wicken 28 —32,
Rapskuchen 18 .30 —19 , Leinkuchen 24—24 .80 . Trockenschnibel 11 .50—11.60,
Svjacxtraktionsschrot 19 .40—20 .10, Kartosselflocken 17.70— 18 RM .

Magdeburg . 2 . Sept . Weißzncker letnfchl . Sack und Verbrauchssteuer
für 50 Kilo brutto sür netto ab Verladestelle Magdeburg ) innerbilb 10
Tagen 27.07'.!- RM . Sept . 27.07!*, . Okt —Te ». 26.37%. Tendenz stetig .
T e r m i n p r e i s e für Weikzucter linkl . Sack frei Seefchiffseite Hain -
bürg für 50 Kilo netto ) : Sept . 10.60 Nr . . 10.50 G . : Okt . 10.70 Br .. 10 .65
G . : Ron . 10.80 Br .. 10.75 G - : Tez . 10.95 Br . . 10 .90 G . : Jan .—Mär , 11 .15
Br ., 11 .10 G . : Mär » 11 .25 Br . . 11.20 G - : Mai 11.45 Br . . 11 .35 G . Ten .
oenz ftcti, !.

Bremeu , 2 . Sept . Baumwolle . Schlnfi . American Middl . Nniv .
Standard 28. mm loko pcr engl . Pfund 21 .56 Dollarcents .

Karlsruhe . 2 . Sept . Biebmarkt . Es waren zugeführt und n>ur »
den je 56 Kilo Lebendgewicht je nach Klasse gehandelt : 57 Ochsen a 54

51—54, c ) 49—51 , d > 48— 49 : 53 Bullen a ) 51—52, b > 48— 4»,
d » 45—47 ; - 23 Kühe a ) —. 6 ) 28—38, cl 20—28 , d » — : 139

b > 50— 56 ; 51 Kälber a ) — . 6 ) 77- ^80 . e ) 74 - 77, dl
58— 63 ; 1356 Schweine al 87—89. 6 ) 89—91 . cl 91 —93 , d )
88—91 , f > —, g ) 71 —73. RM . Beste Qualität über Notiz

bis 59 , Iii
e ) 47 - 48,
Färsen al
71 — 74 , e »
«1—9.1, e >
bezahlt . Dic Preise sind Marktpreise für nüchtern gewogene Tiere und
schlicken sämtliche Spesen des Handels ab Stall für Fracht . Markt - nnd
Verkauiskosten , Umsabstener . sowie den natürlichen Gewichtsverlust ein ,
müssen sich also wesentlich über dic Stallpreiie erheben . Tendenz : Mit
Gros ?» ich langsam , Ucberstand : mit Kälbern und Schweinen langiam .
geräumt .

Maunheim . 2 . Sept . lDrahtberichi .) Biehmark . Es waren zug -eführt
und wurde » je 50 Kilogramm Lebendgewicht je nach Klasse gebändelt :
322 Ochsen , 40—61 , 209 Bulle » 42 —54 , 281 Küh « 16—50 , 450 Färse » 50
bis (>"2 , 25 Schase 52 - 56, 2 856 Schweine 74—92 , 10 Ziegen 10—24 RM .
Tendenz : Mit »̂ roftvieh n,hig . Ucberstand ; mit Kälbern ruhig . Lang -
sam geräumt : mit Schweinen mittelmäßig , geräumt .

Köln . 2 . Sept . lDiahtbericht . ) Biehmarkt . Z n s n b r 686 Ochsen ,
227 Bulle » , 555 Kühe . 142 Färsen , 87 Fresser , 1018 Kälber . 97 Schafe .
5545 Schweine . Verlans : Mit :>! inderu ruhig , nicht ganz geräumt ,
mit Kälbern ziemlich lebhaft , mit Schweinen ruhig . Beste Tiere über
Roth bezahlt . Preise je 50 Kilogramm Lebendgewicht : Ochsen 35—62.
Bullen 87—54 , Kiihe 28—55 , Färsen 38 —58 , Fresser 36—48 , Kälber 60
bis 115 , Schweine 80— 86, Sauen 75 —80 RM .

Obstgrskmarkt Bad Dürkheim . Auf dem Obstgronmarkt wurden am
Samstag und Sonntag in Pfg pro Ps » » d erzielt : Mirabellen Samstag
14 — 18 . Sonntan 1 <—22 . verschied . Sorten Birnen 8—14 bezw . 12 —17 ,
Klavps Lieblina 16— 21 bezw . 18—2» . Andenke » an den Kongresi 15— 20
bezw , 17—22 , William Grift 17—SSGezw . 18 —24, Aepsel 8—16 bezw . 10 —18 .
Psirstche 11 — 28 bez» 2)2—36. Tomaten A—<j bezw . 4—7. Zwetschgen (1—9
bezw , 7— 15 Pfg . pro Pfund .

g—12 , Seelachs
'
ll —IM .— Island . Kabl

'
ia » . 1 16—28 '.̂ , Kabliau ,

G »öbe 2 10b —Uh Schellfisch . Gtööt 1 15—24 . Schellfisch . Gröbe 2 10—22,

Schellfisch . Größe z 7—15%, Seelachs 8—g . Lengfifch 13^ —17^ , Notbarfch
5—9J/a, RotMNgen . Glöbe 1 44—63 , Rotzungen . Grüfte 2 26—40.

Berlin . 2 . Sept . Mctallnotierungc » für je 100 Kilo Elekirolvtkupfer
prompt eis Hamburg . Bremen oder Rotterdam lRotieruna der Vereins -
« iing für die Deutsche Elektrolytkupsernotiz ) 170 RM . 5! o t i e r u n -
gen dcr Kon , Mission des Berliner Ätetallbörsen -
v o r st a n d e s ldie Preise verstehen sich ab Lager in Teutschland für
prompte Lieferung und Bezahlung ) : Originalhüttenalnminium 98—99
Prozent in Blöcke » 190 RM ., desgleichen in Walz - oder Drahtdarrcn
99 Prozent 194 RM . , Reinnickel 98—99 Prozent 350 RM „ Antimon -
Regnlus 65—69 AM ., Feinfilber ( 1 Kilo Teilt ) 71 .75—73.50 RM .

Berlin . 1 . Sept . Aluminium -Markt . Nachdem das Rohalnminium -
geschalt wie üblich im Sommer etwas schwächer gewesen war , hat nun -
mehr eine verstärkte Nachfrage eingesetzt . Auf dem englischen Markt
hielt die lebhaftere Nachfrage besonders infolge erhöhter Auswe .tdung
von Aluminium für elektrische Leitung «,wecke weiterhin an . Ter Alu ,

A ) . . . . . . . . . . -merika eutwickelte sich infolge der guten Beschäftigung
dcr dortigen Automobililiduftrie günstig , TaS Aluminiumgeschäft aus
ininittinabfab in
dcr dortigen A ) . .
dem japanischen Markt erfuhr keine Veränderung ,

Ausland .
Rotterdam . 2 . Sept . Schlaft . Weizen ( in Skl . per 100 Kilo ) :

Sept . 11 .52% ( 11 .35 ), Nov . 11 .85 ( 11 .44% , . Jan . 12 .02 % (11 .85 ). März
12.40 ( 12 .22% ) . M a i ö ( in Hfl . per Last 2000 Kilo ) Sept . 194 % U !« ) ,
Noo . 197% ( 193% ) , Jan . 195 ( 192% ). Mär , 195% ( 193 ) .

Liverpool . 2. Sept . Schluß . Weizen ( 100 lb . ) : Tendenz stetig ,
Okt . 9/9 % 19/9 % ), Dez . 10/1 % ( 10/1% ) , Mär , 10/6% ( 10/8 % !. S.' i ais :
eis . Plate ( 480 lb . ) , Tendenz stetig , Aug . - Scpt . 36,3 . Tept .- Okt . 36/4 %,
Okt . - Äiov . 36/9 , Mehl (280 Ib . ) . Liverpool Straights 40% (40%) . Lcn -
don Weizenmehl 35—41 (36— 12) . Preise in shilling nnd penee .

Bnenos -Aires . 2. Sevt . (Fiiiikspruch . ) Schlnnknese . 31. Anglist . Wei -
zen : Okt . 10.75 ( 10,851. Febr . 11,40 (11,20 ) . — Mais : Okt . 8 .45 (8,45 ) .
? ! ov . 8 .65 (8,60 ) . — Haser ; Scpt 7,<*i (7,00 ) . Leinsaat ; Okt . 20 .70
(20,30 ) , Nov . 20,75 (20,25 ) , Febr . 18,55 ( 18,50 ) .

Rosario , 2 . Sept . (Funkspruch . ) Schluftkurse . Weizen ; Okt . 10,70
(10,70 , Mais ; Okt . 8 .25 (8,25 ) . — Leinsaat : Okt . 20, .% (20,05 ) . —
Wetter : Allgemein schön.

Metallbörse . Schlaft . K u v i e t :London , 2 . Sept . Metallbörse . Schlaft . Kupfer ; Tendenz fest,
Standard ver Kasse 75%— % , 3 Monate 75 " /ia —76. Settl , Preis 75 % ,
Elektrolyt 84M —% . best selected 78%—80, ftrong fheets 110. Elektrowtte -
bars 84% . .-! inn : Tendenz willig , Standard per Kasse 206%—% , 3 Mo -
nate 210 %—% , Settl . Preis 206% . Banka 220 . Straii ? 210% . Blei ;
Tendenz stetig , ausländ , prompt 23 °/i «, entft . Sichten 23%, Settl . Preis
28%. Zink : Tendenz willig , aewöhnl . prompt S4 ' />». entft . Sichten 24 % ,
Settl . Preis 24% . A I n m i n i u m : Inland 95. Ausland 100 . A n t i -
m o n - R e g n l n s : Erzengerpreis 52 —%, chinef . ver 30% . Quecksilber
22%. Platin 13% , Wolframerz 36, Nickel Inland 175 . Ausland 175, Weiß¬
blech 18 %, Kupferlulphat 26%—27 % , Eleveland Gußeisen Nr . 3 72%.

Berliner DeTxsennotierongen vom 2 . Sept.

flmjct ».
Sam .Kttt
spt . -flntro
caia
Kopenhag
Stockholm
Heisings .
Italien
Vondon
?Ikwy»r>

fori
»

d,racia
Sponlrn
Fnpnn
Rio t>r !>

30 . An » .
Geld Brief ^
1SS .1Z 16BA7

1 .759 1 .763
58 .33 58 .45

111 .71111 .93 ;
111 .70111 .92
112 .36 112 .58 ;
10 .542 10 .562 ;

21 .95 21 .99
20 .343 20 .383
4 .1965 4 .2045

16 .42 16 .46
80 .74 80 .90
61 .80 61 .92 :
1 .956 1 .960

0 .4975 0 .49951

2 . Sept .
Gelt » Brief
168 .14 168 .48

1 .759 1 .763
58 .33 58 .45

111 .73 111 .95
111 .72 111 .94
112 .39 112 .61
10 .544 10 .564

21 .95 21 .99
20 .348 20 .388

4 .198 4 .206
16 .41 16 .45
80 .76 80 92
61 .80 61 .92
1 .960 1 .964

0 .4975 0 .4995

fiMfn
P " >»
jugofldl » .
Nuvapcft 73
Bulgarirn Z
Llllabon
Tanzig
Konstant ,
» thrn
Tonil )»
Uruguay
Kairo
3Slan »
Reval
Riga
Bukarest

30 . « ug .
Geld Brief
59 .0^

59 .21

7 .385
73 .3lj
3 .043

8 .84

2. Sept .
Geld » tief
59 .05 59 .21

12 .425 12 .445
7 .373 7 .387
73 .18 73 32
3 .035 3 .641
18 .80 18 84
8135 8151
2 .002 2 006

5 .42 5 .43
4 .166 4 .174
4 101 4 109

20 .865 20 905
91 .97 92 .15

1
80 67 ^ 0 83
2 493 2 .497

Züricher Devisennotierungen vom 2 . Sept.

Newqort
l' out Dil
Pari «
Briiffel
Itotien
Madrid
HoUan »
Stockholm
Oslo
Koprnhag
Prag
Tl 'cutsckiland

»1 . 8.
519 .72 ' /-

25 .5
'

208 .22 '/»
139 .^0
138 .40
138 .321/s

15 .38 »;.
123 .69

2 . 9
519 .75

25 .19 -/»
20,33
72 .22 '.'«
27 .18
76 .55

203 .20
139 .17 ' /!
138 .37 ' -
138 .30

15 .38 ')«
123 .66

tPlen
vudopeI
?!gram
Sofia
Biliare ?
Warschau
Heisings »»»
« onftautinop .
Athen
!S>ie» «».Alre »
Japan

31 . 8
73 .16
90 .68

9 .12 - .
3 .76
3 .08 ».

58 .27 '/-
13 .06

2 .47V,
6 . 71 '/»
2 .18
2 .42 '/»

?
3

Täglich Geld 2 'A Proz ., Monatsgeld 4'4 Pro, .. Treimonatsgeld 5 Pro, .

Unnolierte Werte
Mitseteill

adlet » all
!vade » ta Tr » a .
Vadent » Masch

Wetnheim
Burbach
Brown Voiert
Trutjchc Lapau ,

120 '1°

210 '/«156
11 ., ^

kser & Elend . Bankeeschaft In Karlsruhe .
Den« » « P -Irol . 60 % Rastalter Waggon
Gasolin 54 °/» Rodi « . Wienrnberg .
Ztter «r °flw-rl« 20 / ° Z-pjnn . » ollnau
» ati -Andustrie 240 "/- Spinn , cisrnburg
Kammerllrs » 40 °/« » arlSr . Masch .
Karlsr .t!ebrn»»ert . 270 ° « Zuckrrwarcn Spti
Meiling » Brauerei 150 °f« U * gesucht .

18 "/«
46 %
58 %

105 "/.,
11 %
o »

Neckarsulm.
Die oGB . der üslt Bereinigte ^ abrzcugwerk « A -G .

in Reckarsulm genehmigte gegen zwei ŝtimmen eines Aktionärs den
mitgeteilten Absmluf , sür das avgelaufene (.̂ eschättsiaur und beschlof!. den
erzielten Rcingeivin » von 122 75» RM . vorzutragen . Der Aktionär gab
zu allen Punkten dcr Tagesordnnn » Protest zn Protokoll . In Beani -
ivortung verschiedener Anfragen führte Direktor G e h r aus , daß sich
dcr llmiav im abgelaufenen Gefchästsjahr auf 36,5 Mill . RM . belansen
habe . Der Geschäftsgang in den acht Monaten des laufenden Jahres
seit durchans zusriedenstelleud gewesen , so das, selbst wenn der laisan -
mäkig bedingte AnftraaScingang jetzt cinfetze . mit einem a n n e h m -
baren Ergebnis « « reimtet werden könne . Die mit 11513 823
RM . ausacioiescilen Warenvorräte umfante » sämtliche Rohmaterialien ,
valb - und Kertigsabrikate . Die Eigeufabrikate seien dabei mit 3.5 Mill .
RM . bewertet . Ziffern über den Erlös aus dem Verkauf der Schapieo -
Unternehmungen könnten nicht gegeben werden , da es sich hierbei um
gegenseitige Verrechnungen und Vereinbarungen bandele , die mit der
« aniening im engsten ^jusammeiihana ständen . Der gegenwärtige Kurs
der Aktien dürfe nicht als Maßstab für deren inneren Wert angesehen
werden , wie ein Vergleich mit anderen Unternehmungen der Branche
( Wanderer usw . ) beweise . Die Minderbewerlung der Aktien hänge mit
der allgemeinen Kapital - und Geldkrise »» lammen .

Vom Tabakmarkt .
Die Tabaker n te ist jedt in vollem Gang , nachdem die Pflanzen

durch die Hive der letzten Tage rasch zur Reife gebracht ivvrden find .
Aus cinzcluc )i Feldern , speziell bei Spättabaken . lind dic Blätter nicht zur
vollen Entwicklung gekommen , dagegen soll die Qualität dcr etwa als
Mittelernte zu bezeichnenden Erträgnisses sehr gut sein . Gegen das
Vorjahr ist mau heiter um nahezu einen vollen Monat mit der Ernte
voraus .

Im Handelsgeschäft ist eL » och sehr ruhig . In guten
Schneidetabaken ist fast nichts mehr zu erlangen .' so das, für mittlere nnd
geringere Ware kein grober Bedarf besteht , doch halten die Verarbeitei
mit dein Einkauf sich noch weiter zurück und wollen erst das 1»2 !>er
Erzeugnis kenneu lerne » . In <! igarrentabaken ist das Gdchäft selbst
bei guten Qualitäten sehr still , lediglich « andarninpen und Sandblätter
aus den vZchncidcgntgebietci : sind begehrt , wosür die Preise sich zumindest
gut behaupten konnten , Rippen bleiben weiter vernachlässigt .

Zurti & haltung am Zuckermarkt .
Am Verbrauchs zuckermarkt trat für die laufende Ernte

keine Belebung « in . Die Sortenwahl wird weiter begrenzter und am
besten gefragt , bleibt reiner Kristallzucker und qemifch« Ware^ In
neuer Ernte kam erst mit der am Mittwoch erfolgten weiteren Frei -
gäbe regere Kauflust , und namentlich einis,e Raffinerien hatten gutes
Geschäft . Allgemein« Frage bestand !«doch nicht , die vollständig de -
gebcne erste Freigabe hat Industrie unÄ Handel gut versorgt . — Der
Rohzucker markt verkehrte in stetiger Haltung . Mitteldeuiiche
Rohzuckerfabrilen waren meist zurückhaltend. — In M cl asse war
der Verkehr sehr begrenzt. In neuer Ernt « kam es zu einigen Ke -
schüft« » . — In Ausfuhrfcheinen besteht nach wie vor kein Interesse ,
man kann sich noch kein Bild über die Rübenernte machen und will
deshalb keine Verbindlichkeiten eingehen. — An den deutschen
Terminmärkten trat eine Eeschaflobel«bu« g nicht ein. Die
Augustliquidation ist so gut wie beendet, und sür den nächsten Mo-
nat sind die Verbindlichkeiten nur mäszig. — Rewyork hatte nament -
lich sür September recht unsichere Märkte . Die immer noch nicht ganz
geklärte Zollfrage läßt den amerikanischen Markt nicht zur Ruhe
kommen . — Von London ist nichts Besonderes zu melden-

Sitzverleguna der Fa . Gebr . Haberer in Lahr nach Stuttgart .
Die bisher in Lahr ansässige Firma Gebr . Haberer , Weberei und
Erotzhandel verlegt zusammen mit der Schwesterfirma Zimmermann
jr . mit dem 1 . September ihren Sitz nach Stuttgart . Infolge Aus -
dehnung der Betriebe wurde eine Aktiengesellschaft gegründet , die
nunmehr für beide Firmen : Zimmermann j r . & C o ., Lahr
A .G. Sitz Stuttgart heißt . Die Leitung unterliegt dem allei-
nigen Vorstand Siegfried vaberer .

Kreditverbilligung für den Bezug von Originalwintersaatgut -
Zur Förderung des Absatzes von Originalwintersaatgut hat der
Reichsminister

'
für Ernährung und Landwirtschaft Mittel zur Ver-

fügung gestellt , um den Zinssatz für Kredite zu senken , die für den
Bezug von diesjährigem Originälwintersaatgut gewährt werden. Die
genosjenschastlichen Zentralkassen und ^Marenanstalten erhalten
nähere Mitteilung durch die Preußische Zentralgenossenschaftskasse,
die Bankverbindungen der Originalsaatküithändler und -züchter kön-
nen Näheres durch die ?keichskredit -Gesellsck >aft erfahren .

Insolvenz einer italienischen Bank . Das Bankhaus Gebrüder
Massono in Novarra stellte beim Gericht das Gesuch um Nachlaßstun-
dung , wobei vierzig Prozent als Vergleich angeboten wurden . Die
Passtvesi werden vorläufig auf rund 4,4 Mill . Lire geschätzt.

Steigende Weliproduktion von Hüttenkupser . Die Weltproduktion
von Hiittenkuvscr betrug im Juli 1929 nach den Bcrechnnnaen des Sia -
tistischen Büros der Meiallgesellschaft A .-G . , ftrankfnrt a . M . . 160 268 t .
gegen 159 817 t . im Iuui . Tiefe Produktion verteilt sich ans dic ein -
zelnen Kontinente wie folgt : Amerika 126 125 <126 618 ) t . , Afrika 13 118
( 12 652 ) t„ Asten 6 174 (6 :112 ) t „ Australien 687 ( 73 « ) t . und Europa
18 864 ( 14 099 ) t . An der Spitze dcr erzeugenden Länder stehen die
Bereinigten Staaten von Amerika mit 85 901 (86 490 ) t . Im Monats¬
durchschnitt des ersten Halbjahres 1929 wurden in der Welt 168 259 ( im
Monatsdurchschnitt de « Jahre « 19j>8 U6 8271 t . Hli ' tenkupfer erzeugt .

Elinas,igte LebenshaltiingSkofte « im Auguft 1S2 ». D >e ReichSindexzif -
fer für dic Lebenshaltungskosten (Ernährung . Wohnung , Heizung , Be -
leuchtung nnd „ Tonsitg ^ ii Bedarf " ) belauft sich nach den ffeststcllnngcn des
Statistischen Reichsamtes für den Durchschnitt des Monats August auf
154,(1 gegenüber 154 .4 im Vormonat Die ist fonach um 0,» v . H , zurück¬
gegangen . Dieser Rückgang ist im wesentlichen auf daS faisonmäkig be-
dingte Nachgeben der Preise für Kartoffeln und Gemüse zurückzuführen . —
Dic Indexzisseru sür die einzelnen Grnweit betragen (1018/14 gleich 100)

für Ernährung 15o,0 , fnr Wohnung 136,2 , Für Heizuna und Beleuchtung
1411,7, tiir Bekleidung Iii,9 , fi" de" „ Sonstigen Bedar, " einschliestlich Ver .
kehr 192,0 .

Leichter Rückgang dcr Grobbandclsprcise . Die aus den Stichtag deS
28 . August berechnete Giobhandelsindexziiser des Statistischen Reichsamts
ist mit 187.9 gegenüber der Vorwoche (138,0 ) nahezu u » verändert . Bon
den Hauptgrnppen hat die I <id« xzifser für Agrarstosse um 0,3 v . H . aus
132,0 (Vorwoche 182,4 ) nachgegeb, . » . Die Jndexzisjcr sür » olonialivaren
hat um 0,4 v . H . aus 180,2 (12« ,7 ( augczogeu . Die Inderzissern sür in -
dustnelle Rohstosse und Halbwaren , sowie sür industrielle öerkigwaren
stellten sich unverändert aus 181,4 und 157,5 .

Getrerdecinkaiis -A . -G . . Mainz . Tic Gesellschaft macht einer a .-o G .-B .
am 21 September Mitteilung von dem Verlust von mehr als dcr Hälsie
des A .-K . gemäß L 240 HGB . Das A -K . der 19Ä> gegründeten Geselllchait
in Höbe von 315000 NM . hat bisher eine Depidende nicht erhalten .

(» ickcrei und Maictnnensabril L'ggeroheim Paul Sibuve & ü' o . A - G .
Oggersheim , lieber die Lage dieser Abteilung der Kölsch - ^ olzer A .- G .
Siegen erfährt der Südwestdentsche Wirtschastsdienst von Verivaltnngs -
leite , dak sich diese Abteilung im Lause des let ' teu Geschästsiahres
(80. 6 . 28/29 ) besonders gut entwickelt bat . Als Besonderheit betreibt
die OggerSheimer ftirma die Produktion von säurebeständigen Silizium -
aug und dic Verstellung von säurebeständigen Gesänen und Apparaturen
für die chemische Iudustrie . Die Kölsch - ^ ölzcr - Werke A . - (v . werden
bekanntlich dic Dividendenzahlung voraussichtlich wieder ausnehmen , und
zwar mit mindcstcns 6 Prozent . Ansterdem wird wobl noch ein ange »
mefseiier Betrag vorgetragen werden können .

Rückgang der Konkurse im August . Nach der Steigerung der Kon »
kurszifser im Juli (von 881 aus 888 ) ist im Angust ein ziemlich starker
Nlickgana ■ "

»eitschrm . v., „— — . . .
versabren hat eine ähnliche Entwicklung genommen : Juni 468. Juli 556.
August 534.

ing gefolgt , und zwar nach einer Zusammenstellung der Finanz »
ist „ Die Bavk " ans 785 Konkurse . ~ "Die Anzahl der Vergleichs -

Konkurse und Bergleichssachen . 1 . Eröffnete Konkursverfahren .
Freibur « i . B . : Baunnkrnehiner Ernst Gottbardt -Freiburg , Jnh der
!> a . streiburgei . Sanb -Kies - Beionwerk . Ernst Gotthardt in Lreiburg .
Berw . Dr . Tittig - Freiburg . Kirchheimbolanden : Kausmanii
Aböls Witrb in Eisenberg . Berw . RA . Otto Liudemer -Kirchheimbolanden . —
Schönau (Schivarzwald ) : Eattlermeister Joseph Schlaaeter -Schönau .
Berw . Eugeu SK' iUiiio . Kansmann in Schönau . — W o l s a ch: Wagner -
meister Wildes )» Zwick in Lebengericht . Berw . RA ^ Dr . Lenz - Wolsach —
2. Anfgehobenc Konkursverfahren : DonaueschiIlgen : Ctto Stinte,der . -̂ .abak-
warengtoKandlung und Mauufakturwareiigeschäft . — Lahr : - chuh-
>nncher » ieister Ludwig Tchäser -Scelbach . — W a l d s h n t : Kaufmann
Otto Krctschuiar -WaldShiit . — 3 . vrössnete Bergleichsverfabren . M a u l-
bronn : Bernhard Vögele . Kaulmaun iu Dürrmein - Michlacker ^ Ver -
IraueiiSversoii Bezirksiwtar M e hle r -Dürr nienz -Mublacker Termin :
18 . September — Pirinasens : ?>a . Friedrich Lützel , <--chuh,abnk in
Pirmasens . Veriiaueiispersou Rechl ^ kousuleut Ludivig Sondinger -Pirma -
sens . Termin : 24 . September .

^merikaniseker KonjunkturinZex .
VelämsrlitvefZteifuns ^um Ultimo . - - Erneute ^ usweltunx

cier kürsenkreclite . — vnsulksltssme ^ ktienksusse .
Am Ziewoorker (Geldmarkt bat in der vergangenen Woche eine

hauptsächlich wohl als llltiuioerscheiiiiiug zu iverteiide Versteisung Plai »
gegrisse » . Die Tagesaeldrate . die in der Borivoclie zwischen 6 u » d 7 Pro¬
zent schwankte , ist wieder bis ans 10 Prozent gestiegen iiiid bat sich i» de »
letzten Tagen der abgelause, )c,t Woche auf 9 Pro .:eut stabilisiert . E ! ' ist
kau » ) anzunehmen , das, das Bniidesrcscrvcsvstem bei dieser erneuten Geld -
marktanspannung seine Oand im Spiel gehabt hat . Dagegen spricht schon
die Tatsache , das , die Vundesreservebaiiken ihre geldmarklerleichtcriid wir -
kendeii Akzeptaukäuse sortgesevt haben . Der Bestand der 12 Banken an
angekausten Akzepten ist in der letzten Woche weiter » ,» 24,4 Mill . Dollar
und seit ter Rewvorker RediSkoilterböhuna somit um insgesamt 77j8 Sltill .
aus 156.5 Mill Dollar gestiegen . Dcr Bestand an d-Iskontierten Wechseln
dagegen hat infolge der geringeren Inanspruchnahme der teurer geworvc -
ne » Rewnorker Rediskontkredlite um 90,5 Mill . aus 973 .6 Miil . Dollar ab »
^ " °

? cgcn
'
ein ! Beeinslussuna des Geldmarktes im Sinne einer Versteifung

spricht auch dic crueut zu verzeichnende Ausweitung der Börfenkiedite und
insbesondere die bemerkenswerte Tatsache , das; diele Ankweiiung neuer -
dings zu », Teil aus eine bereitwilligere Kreditgewährung der Mitglieds -
banken dcr Zicwliorkcr Buudesrefcrvcbaiik zurückzuführen ^ ist. ^ Die den
Newriorker Böri «
in dcr vergangen
um 2»5 Mill . Di . . . _ .. . . . . .
diese Kredite gegenüber der gleichen Zeit des Vorlahres eine Zunahme um

rnd gegenüber 1927 eine Zunahme um 3 033 Mill , Dollar1 9S2 Mill . und
oder fast 100 Prozent auf .

Woche endend am
1 . 9 . 27 l . 9 . 28 25 . 8. 29 1 . 9 . 29

Tätliche * Geld pCt .
Aktienumsitz . 1000 Stilck » » » ,
Industrieaktien -Index . pCt . . > • ■
Kiaenbahnaktien -Index . pCt . . . »
77o deutsche Avleiheu . oCt . . » , ,
6V4% deutsche Anleihen . pCt . , » ,
Maklerdarlehen . Mill . <6 . » » »
WaKeneestellune 1000 Stück . . ,
OeifcewinnunK arhtstel . 1000 FaB ,
Keicbsmark -Kurs . <6 für 100 .U . .
Sterlinz - Kurs . 1 für Pfnnd . .
Goldbestand Ked .Kes . Banken . Mill . <6
Notenumlauf Ked . Kes .Hank .. Mill . 3!
Kaufkraft d . Dollars . 1913 = 100 .
Kupferpreis , eleklr .. loko Cts/lb , >
Bleipreis loko . Cts/Ib . . . . ,
Zinkprei » Gast St . Louis . Cts 'lb . >
Weizenpreis Kotwinter . Cts7bush . •
Bauinwollpreis . loko . Cts/Ib . . . >
Uummipre )8. First later . Otsflb

3 50 740
10 844 20 454W " 667

W !
97 .4
91 .3

6 085

22423

97 .7
90 .2
217

23 .10
34 13

151
19 05
19 .25

- Die Rewvorker Börse hat sich die vorstehend dargelegten Erwägungen
zu eigen gemacht nnd sich dalier durch die Geldniarkiversteifuiig » nr wenig
beeinflusse » lassen . Verschiedentlich wurde allerdings in dcr lebten
Woche der Sindruck erweckt , alt .' ob eine schwächere Stimmung an der
Börse aufkomme » wolle , im Endresultat iedoch weisen die Aktien wieder
erhebliche ji il r S g e w i n n c auf . Dcr Durchschnittswert der im
Vorderg «nnd des Interesses stehenden Indnstrieakiicn ist von 198.4 Dollar
unmittelbar nach der Rediskonierböbuna und 210,7 Dollar Ende voriger
Woche ans 215 .9 Dollar gestiegen . Die Kurse dcr Eiscubabnaktien haben
sich in der glcichcn Aeit im Turchschnitt von 164,4 nnd 173,8 aus 180 Dollar
erhöht , wobei besonders in der letzte » Woche infolge der günstigen Ein -
nahnieauSweise der Eiietchabiigesellschasten eine regc Nachfrag « für diel «
Aktien hervortrat .
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SonIMetjbt .
D»n».Ptiy .
Dormft .ZZt.
D.Rslat.Bt .
Deutsche 81 .
Dt.Htzp.Bt.
D .Nebs .Bl .
DiSk -Ges.
Dre«»» .8I .
^ »IdaGrund
tiiik.gnter .
Mein .Hy » ,
Mitt .Bofc.E.
Oftbank
ce «. See»»
Pe .Bofcen
jSritM&mtt
Rh.StevitdI .
SIifc».8o ».Ct
Siiöö . iist .
SM . Hamb.
Wiener 8t ».

§ „
100

Bf «. M
6 .8 « 3125.5 125 .5255 .5 258 .5

105 105.530.75 30 75125 125314" 307' .121 121
155.5

= m

il ? -6
161- 112 .5

Indastrle -Aktlen

198% 196</4
118-1. 1187.

ttccumuiat .
» fcleeft. « I.
« dl . » leye ,
n . « . 0 .
»to. Vit . B
« Ifen 3cm.
« mmen« P .
AschaN.8ri >»

W
'
.«

" - ^ 62 M7
Baet & Stein 115 + > •/,,
8 «IÄ« Mos« . 120 .5 120 .5
Bomb.Mil ^ 112 ' :. 115
« oto» W»l, 77 80
8 «l«ll 46 45 .75

8 «» e. Wut.
8oi (t .®|>ie (j.
Z .P .8em »g.
» ttne « Tfb.
8rt0m . Siek .
8 .a » tIte .A.
8ttl . ftinfcl .
BI . Mosch .
Bretli .Mell.
8to » h»>vtnb .
8rt . 8tik .
Brschw. » .
Brcm .Btsuh .
Brem .KlIII.

30. S . 2 . g.
>3 .5 99

66 .5

löv .

Dt. fflfcnfi,
Doitin .Aktien
„ Union

Dt .KchncllPr .
DUrt» Wrtofl
Darlovvwle .
Diiif.Mosch .
Duiterhofs
Dqn. Röbel
Sgeft. Solz
Silenbutg » .
Eintracht
Eis . Sprottau

P
35
100
110
luv ,
? 44 .5 144 .5
64 60

Eisen». Bert .
Ct. Ziesee .
it . tlchtjtraft
<kn „elh .8rü «
Citzinq. .« .
Rrdins » .
Trio »q.8omb
Sschw .Bg.
Ess.Steint .
«, «»>», .i!i»
!saltcn ?cin
Foradil
A.G .FVtben

ieldm . Po » .
Feiten« » !«.
FIStki .Mosch .
Ford
!5iatiftz »t A.
Friede . Hall
ffriedr .Hiitte
Stift «
« ». » eeilln,
« elf . 8 « .
Genschow
Germania P .
Wertes», « l.
« ts .s.t .Unt.
« irmt « Co.
Giodb.Wolle
« 10» Schölte
« loitenft.
GIückousVtiin
«>oe»»ot»t
« oidschm .
Girl . Wagg.
Grtp ». W.
« ritznet
GroM .Wtbst.
« rohmonn
Griin & 8 » >.
Gtuschwitz
« » »nowerte
Oiindla »
Habet», . « .
Hoileth D.
Halle Mosch .
Hamb. El .
Hämmerst»
Hann .Masch .
Horiurg Eis.
Hatb .Gummi
HaelottPriirlc
HotPtner
HedwigSh.
Heilm. Littm.

Ä>. !!. 9.
17Z .5 174 .5
® H .5

100 ", 100 .5
123 .5 123 . b
MSI .5

141 ' , 140 ",
32 .75 33
™ ^ 5

176179
140 .5139

39
144 .5 1 ? Z".

188 188
■5 215 :5

231 .5
156 -1.
fr
134
233

76 75
111 .5 111 .5

£
4 .25 94 .25

Iii
230
156 ' ,
185 ",
21 .5
134
230

170
44
174
66
66%
Ii

1) 2 .5
68
F5
86
107 .5
94 .5
97

145V, 145
ll °

5 # 25

7t
~ *

II 6

161 ". 148 .5
100 100 ',,
96 96

öU. fc- i 9.
175 176
m B '
139 139 "«

138 136 .5
69 .75 7J
95 -
109 108
86 .75 8t>
II' U"
m* in"
1P0 .5 ISO ",
106 107 .5

'nhlo Porz ,
» ali Uschi. >
Katsta»!
» Idititctltt.
Knote C . H.
Räfilm. St .
« Ol» & Ach.
ftonm .noiit » .
« Sin Weiteft .
Kösntt « öS
« onti Was«,
ffätt fltlil ,
« Sit Ei .
iitonst & (Eos
SiitisXttiit .
» llppet«».
Lohmeyet
LotiraHiMe
kei»z.Rit »eit
UeopoldSge ,
Lindes Ei»
LindfttöM t
Sinfle! ®ch.
lingnetw .
Üiltito . Vottot
Lottnz Tel.
Lüdenscheid
Mo ^iruS
ManneSm .R.
ManSseld
M .8n, «oit .W.
Max .Hiitte
M . W . Lin»

n Sotou
Aitton

Mert . Wolle
Metollaes.
Me»..Konssm
Me, Söhne
Mio«
Minima »

im fit
Mo iH "
88 90 .12

Ipi 46
134 133V1
79 80

120 12
138 .5 13

149
ii 5-5

126 .5
124 ' ,.

Mittet », « t.
m %& « en .
Montctotint
Mot . Dentz
MLlh. 8 » .
Notion .Anlo
Reckatmtc.
Ndl. Kohle
Rordd .EiS

„ Steinont
Rotdd .Trit .

„ Wollt
N »j,.HetlnI .
cb . -Bedarf
Lb . Kols
dio. « enuß
Ctcnftcin
Cfttticrtc
Pet . Union
» ftünis 8 (1.
Phünlü 8 *1.
5!in<fÄ)
« ittlet tStf .
Poe „e el .
Pocge Botzg .
Polypkon
Ptcuhcnge .
RadebttgErp .
RaVqn.psaeb .
Roll,«. Wst.
!»eichcl«räti
Ntirhelt M.
Rhtinstidtn
Rh . Btannl .

EleNe»
„ Möbel
„ Stahl, ».

R . W. <?.
West,..» .

RW .Spteng
Richtet To ».
Nicbeit-Mont .
Rottfttoh
Ro»»erge.
Rosenth.P .
Riitgetbw .
Sachsen!» .
Sächs . Guß
S .-Th . P « .
„ Webstuhl

Sal . Sal ,
Salzdelsutth
Sanqtth .M.
Satoltl
Schttin « ch.
Schltgelbri »
Schl .Betg .A.

30. S . 2 . 9.
134 135 .5

N - 7W -

A bi
ut m
eis nu
55
141 %, -
39 39
87 .75 -
108". 107' »

89 12 89 .87
2

*
0 >: 235' 1

l ; fe

isir s

U 75
267 .5 266
IUI Ü2 .6
M m
ffi6 241

84 , ~

140 .5 l Ĵ '/l

860 81

85
106

4.75
106

Schl .8 .8e »th
Schi . El . 8 .
Schi . ? »*« .
Schi . Tezt.
S «. Schnti» .
Dchu ». Salz
Sch . lketmer
Schuckett el.
Schultheiß
SchwelmEis.
Senoll Sit .
Sieg -Soi .G.
SicßrtMiüSetl
©itm . Gl.
Eitm .Halste
Sinnet SI. -G.
Gtaßsntt ch.
Stett .Chan,.
Sto » j > Eo.
Stühe Kg .
Stöwt « NM .
Stoib .Aittt
Stollwttt
Stiols . SP.
Süd », ymb .
Süd ». Zu«.
S «en »t<!
Tel. 8etII »
« d »tl Ctl
Thür . (!'.oS
Stiel? Köln
XtnnStoSio
Tuch « ach.
Iii » FISH»
Gtdt . Nnntt
Union chem.
Un . DicHl
Union Gieß.
Bat «. Po ».
8et .8Shlttst .
„ chem.Eharl .
„ Dt . Nickel
„ Flansch.
„ Glan »».
„ Gothan !»
. 2 ? tc B.

M . Ha «
. Pinsel
„ Pottlan »

„ Echuhs.Btl
. etahiw .

S»»tn
8 !« . Wte.
8onel Tel.
voatl .Masch .
Voigt Hässn.
Botw .Spinn ,
wandette

W. S. 1 S.

m ilh
9

/ .5
15

295 293

5 m
139 .5 139 .5

9 5 9 .E
112 ih
125 .6 125 .5

A . 113 .5
31 32

9^ 5 93 5
140 136

162 .5 ISO !

^4a
'
s ^50

73 .62 73 2 ;

W ' W
g 82-
Ul

U
208 .5

.9
' I

64 .25 53
- 9S .5

iii 75 ik 25

167 169
386 353

^ l| 75
im ?**

\h
78 5

655

^0 .25 70

woft .Geisenk.
Wcnciiit
Wcftere».
Willinn
Wic«loch Ton
Wißnct Mtt .
WitttnctGuß
will . Tits
Zeit» Masch .
Mst .8er .
Ztllst.Waldh.

« S .s.Nrrt .
?Illq .D . L° lal »
D.Reichs».8z .
Hamb.Patet
»to .Hochbahn
Hombutil -Si!
Hansa Dampf
Nor»». Lloy»
!7ta«i Mintn
« llll .D.Etcdit
8otmet8antv
8ah .Hh .Wech,
8ah .8eteinbt
8ctI .HdIS »ts.
? omnirr«bant
Datmst. 8ont
DentlcheBant
Di»tontoncs.
D«e»»n.8aiit
« » ».EI .Ges .
8a ». Mot,ee >>
Btm »c «
8erg >n. 91 .
8erl . Masch .
8 »fceru»Eisen
Ehatl .Wassel
Eomp.Hispon
Sontilkoontch
Daiml . .8ent
Dl .Eonti G.
Dl. Et »»>
Dt.i!ino>.Wke .
Dpnom.Nobel
El . Vicseeung
EI . Licht -Krast
EsscncrStcInt
Faibtnindusii
Fel»m. Pop .
Fcittn .Giiille
Selstnk .Betl
« es. s.e.Unter.
Goldschmidt
Honib .Et .Wte

SO. « . 2 . 9.
128 129 .5
99 .75 97
245 240
134 129 >i.

1 (

i p ?
245 242

Termin -Notierung
30 . 8 . 2 . 9.

7 .5 J17 .5

Ii 1

Versiehernnueii
30 . ö . 2 . 9.

« och.M .Feite
Mannh .8cr .
Nordslcrn . .
Vitt . «IHfl. 2890
Vitt . Feuer 48b

Kolonial -Werte
Dt .. cs,ostiIo
Nen-GunineO
CtOBi

m 146
S25

69 .12 70

139 .5 139 .5
160 158
87 .5 87 .87
122 ' « 122

163 162%

. . . .

148 .5 148 'f.
210 2 iO
183
276 274 ' ,.
169 v, 168 .5
154 . 153
16V 160
IV » 197
loa 1', 100 .5
298 !«7S
233 2i>9
83 81 .75
77 .25 76 .62
109 '/» 108 .445 448 .J
170 7/i 16r
54 .5 53 .12
199 ' ■i 197 " '
117 ", 116 .6
315 .5 311 .5
HO 168 .5
171 .5
216 ',, 214
146 143 ,
2£9 "! 228 '
198 .6 194
144, . 141 .6
144 ' /» 143 »'.
f ?

°
25 76

*
25

146

30 . 8 . 2 . 9.
Hot»tn .8ct (t 1F-0 .5 148 ' ,
Voesch Stolil 13 i .5 137 .5
Hol,mann 109 ö 1Ö8.5
Hvlclbctr . 174 u 172 .5
Slfe 8ergba » 2i0
.« ali « schee»l. 2" 1
«aistodl 18 "
« löilitetweetr Iii
KilnNeuefttp 13 .
Lndw.Loctvc 21Ö3.1, iC8
Manncsmon » 12K" . 121 ';,
M«n»f. Bei , 139 .5 140 ,

66 .75 66
2/5 12 " 1«

im tä?
T " r 5

Masch .-Vau -
Un ernchm

Metallars .
Mittelstadl
Lotion .?luto
»ioid ». Wolle
!^ »^oe »ots
c »et | chl..« ott 109 'k 107 ' »
CtcnBcin 91 89 .75
Cftiotttt 2 -»2 237
Phtnix Bei » 111 =1, 110 "»
Polhphon 403 ' » 396
« hein.BtaunI 293 .5 491 .5
dto . Cictlto 153 .5 153 .5

133 130 .5
247 .5 244

Ahcinstahl
RWE .
RicbeckMonI .
RUtftcrswtr.
Salzdctsuith
SchIt, .EI .„ N .
»to . Pottlan »
Schub. .Salzti ^95
Schurfett El . 236
Schultheiß
Siem .»Holste
SbenSto
ThiitinattGa
Ltonh .Tic»
Tron « ii»,i»
Ätt .Glaubstos 372 351
Pet .Stablwlt 121 ^8
Wcsteeegcln 245 ' , 241 5»j<ni Wal »»ot 244 ". 241 .5

85 .5 85
402 396
185 .5 184
192 191 .5

!r A3
. . . 233 .5
304 ' i» 301 .5

400
"

ch
140 ' /. 139,5
209 206 .5
151 150

t erU 5iv

Frankfurter Börse
▼om 2 . September

m
11

Dentsche Staatspap
2 . 9.

6% RttchSani
9 »lölii«H 1—III
Neubtli?
Dt. Weit».
Schohanw. 28
4% Schutz «?». 14
4% 8oh .« »l. R.
Bad .StaatKanI .

% Wiirtt . A
UM, % Reich ?».
«Vi % » es,. 1

76
95.50

Ansl . Staatspapier «
8 »f». Port . —
4Vi % am.

6lol »tum . IS —
ZollMiten ~
4% un« Golk —

Dt Stndtantethen
H » ttl . Z4
6% tonnst . 26

Dtei-» .Sl .« .« >-<% Ftanli . 2S

SS .
78 .50Heidelb ». Sin »! 71.26

ä gUbloi «SH. SI .SI.26
M Main , « . « . 26 86 .5
IS^ Mannh . 0 .71. ffi 101 .5
8% Manu !, . St .» . 26 91
6% Maunh . St . 'S . 27 —
8% Niitnb «. ®t. ffl.26 -
8% « I- t,h . 26 89
8% Piemoseu» 2« —

Saehwertanlelhen
(oboe Zins )

6 8 a». » ol , 24 -
5 8a »enw. » 18
5 Psan »dtitl »t . Gold 2 .09
6 Gioßlt . Mann !,. 23 lb .8
6 » eidel ». St . Hol » *6 .6
g Heft. Btauntohl .
6 Heft. Volt»». R o««
6 Mannh .St .Kohl.!
S PI »!, . Hh ». 8t . 24
5 Pteuß . Kail
'i St . Wo«««— ' >. 24

o««™ a
Festlo 80 n«

— 1 wt. m»«i- 5 Rh.
? !!«

Industrle -Übliaationen
(ohne Zios )

2 . 9.
5 8o »enn>.-Sohle 23 —
öGtoßlt .Mannh .ob« —
5 ReSat 91.« . « Ol» —
7 Btt . Stahlweite 26 26 .85
» RH.-MaiN' Donou t>8

pkanddrlek «.
Frtl . » "«. 81. 12- 21
Fels. Psbt . 8ont
8 Ps »I, .H»P. 3t . 2- «
Rh . H»». 8t . 24- 25
Rh . « h». 8 »nt !i—s
z S, »ou !«ue M.

Ii
73

93 .5
17 .75

« »ei
8a ». 8onl
8t . 1. 8toa
8atm . 8t » .
8a ». 8 . -E.
Wüt .ibur «

8a ».H«P.W.
8etI .H»l»ael
Dauotbl .
Tische . 8 «.

Lank -^ kt ' en .
S0. S . 2 . S .
125 >i 126 >>,
163 163
166J4 IbS
129 '/- - 1

168 M

Dt .Hhp .8t .
Dt.Boitin «».
D!«t .-Gel.
Dre»»n .8t .

30 . 8 . Z, 9.
124 ' /, 126 .5

lü*
ÜQ

5
Franls . 8t . 104 ' 104
Fr .Hh ».8I . 133 ' '. 138 '
Fr .Ps ».Br .8 . 140 140Fr .Pl « I
Mstallbontet»
Miütld .Kbt,
Stütnb«.8 .8 . —
ve« . Cte»It
P,jl, .H»P.8I . 13tz
Rh .Eitditbt . 121
Rh . t>W' _ 1' . ,
SU »».8o » .Ct 15g
Siid ». Di»t. 128
iütft ». 95
« titutt 8t ». 12 .75 12 .75
Wt». « 61. 181 181

Tronsportanstalten .
Bo». Lotal». - —
Tüitiche &.Sv 87 .12 84 .25
Hop «« 122 ■» -
f>ti »ti ».®lt . - 52
Llo»» 114 114

Yni1ostrteakti « ii .
fflASonni — —
jjöwcnbti»

München 285 286

30 . 8. 2 . 9.
WfltnS .StonH
8iou .PsoNh .

SchwStoich
8iau .Wet«ei
WnlleStuti «.
« dl . « leyei
?I»t Gebe .
A.E .G .St .
80 ». Molch.

Dutioch
8a ». Udttn
8ama «. M «.
8a » i .Spie«.
8a »r . « tll .
8tt «m. Elet.
8etli , Bei « "
Biown8o »tri
Bvtst Etion «
Eem.Heldel »
DoimlttBtn »
Dl . Eisenb.
Dl. e-tbM
. G .S .Sch .

Dl . Linoi.
.. Beel««

Dt.Schntllpr .
Diirloppnite.
K. K . Soll .

V
" III

>5

191 191
- 156

45 43 .5

197 »/» 195 .5

145 145

66 65_
232 ~
63 63
136 '/- 137.10 .50 10 .5
131 101 ' /»
52 75 51

118 '/, 116 .5
155 lbf .5
315 313 .5
218 W1Ö

12750 12 .5

tili , woe
-
« Mio

ff
EI.Li cht « .» «.
EI. Llelee.
Ema«
EmaiiUllti «
En, . -Union
Eßl . Mas« .
Etil . Spinn .
Faht Gebt.
X ® SW' »cn
Feinm . Aett
Fcittn G» !ll.
Fils . « 0»

flf * .
Sellin « M. e »
1ol »(4)m .
Btihntt
Gill » 11. 8Iis .
Otuonorartlc
Holenm. (W.
Hai » u . Net,
Hommttstn
«onim .WilT.
befttiMasch.
Hiip . Vitmol .
« Irr« » «»».
Hoch n . Tic!
Hol,mann
Hoi »»etIoht

LlS 215

^ 29 227 '/«
83 83

l? if
55 56

m
- 60

If

3uit«l).®rt «.
.» «.Koiset»
KltinSchoi»
ß 11Ott R . 6 .
Kol » & Sch .
Sons .Biailn
» tauß & 6t .
Li>hmt»tt
Lechwerte
« ed. S »i« .
Lubw Woi,
Molnt «.
Meloll« .
Mel .Knodt
i»ie, Söhne
Mio«
M »enu»
Mot .Dotmft .
Deuhmotor
vbttnele !
Neilatsnim
Ntrfatw .« » .
^ tst.Msenb.
N«t . Union
Sf . 9Mh . » .

ein Gtbh .

30 . 8. 2 . 9.

m

163

W 5
144
106
161 ' 4

to_ 8
107 107

115 115

bO
63 .90

107 *1»
127
60

25 25
56
69
110

55
72
112

127'/, -
20 12 20 .87
105 106

EH.El .Bot ^
»ih.E .Mm.
R »»et« t »e.
R !!t«er»!».
Zchiinl C ».
Schntll . Ft .
SchtlstSltm »
Schuitett ?!.
Schuh 8etn .
Schuh Her,
Seil . Wollt
Siem .HoiSIe
Ginalto
Slldv .Auitei
Thiit . '̂ lel.
Tiil .BcII «h,
8et .EH.Fts.

30. 8 . 2 . S.
81 81

109'?» 110
86 .40 § j .r

8t,D !
8er . Foß
8oi «t Ziiffn
BoIth.Sabtl
WanßFteh «.
Wolll w . Pl
Wllrtt . « 1.

.25

63 62 .5
119'/« 119".
235 '/, 232-,.
56 56
64

~
64

117 117
1H8^, 169

103
60.5
82
18
28 5
222
61 .5
1035'»
106

'
.5

82
b8 .6
29 .5
222
62
1017 .
109
106

se»» «t»ch«»t . 160 158 .5
AeSst.WoIdh. 243 139
»» « .Rhein« - 242

Uöntan Aktien .

8n »eeti «
Eschw .Bet «
(Mrlltnfitch.
Hotptner
Nil* St .
Knli?ischei »i
Kali Weftei
» ISrfntl
Monncijm.
Moii»ItIfce«
etietbtd .
Phgilit
Rfteinstobl
Riede«
Soi , Heiidt.
TciluS 8ct «
B .K.Laiitat !.
A . Siohlw .

VerW >rhemn «i» Aktien
^ llion,vtts . 235 234
FtonII . « ll«. iko 167
Fll .RNlsvttl . . —
Ftantona 55 -
FtanI .MRM 190 190
Mannh .Bets — *-
■' ftcttti.8ftr . 112 —

30 . 8. 2 . 9.
77 .75 —
19b ' -.

520 216
238
? 45 m
11R
1 !̂ 2 ' I. 119 5/«

** uy
ua 85

13V/ ,
110

13 /
VI 7 216
117 117

6h
122 '/. —

te

Amtliche Anzeigen

lersleiMW
TlenSta « . M notfint . ,
öövitcritratic 18 , Lokal .

i' A . : SchrStike . Waschkommoden m . M

^ viea ? s. Ztlilil ? . aittes H - iia » rrao m . vtmi .
Schaft . siw ->kieri> u . Svarl,crd ? lcrner im

' ' rcibn „ dvcrkaus : Bülrit u . Kredenz , modern
» nd neu . ( 100:35)

he s ck , « oeibctirafic 18, Tel . 2725 .

Zwangs -
versteiqerunq .

, ^lilltwoch . d . j . Sev -
^ Mdcr I9Ä9, nachm .
z Uhr . werde ich in
? ° rlor « lir , im Pfand -
' »tai , Herienstr . 4rift ,
"r «ctt bitte .' lahlnnl ,

'i - p [i (trccfiiua ? 'pcpc"Nenllich versteigern :
^ 1 HatMoliiiiMi , 4
Jifl .^ chrcibtiftlK , 2
Zchreibilfchstithle , 1
, 'ichcrschrank . ;) Rol -
?,i>enschränkc . l Polt -
M . I Uiirtliolbeken -

Akaiif , 1 (« ln ? ka » cn -
'rtircinf . 1 Kaflcnlckl . ,

Grammvpkonvlat -
>) (siraitimoutipttr .

Bittelts . 1 Kredenz .
> ,Kommode , 1 Sofa
? it mrrcu . 2 Chaife -
2 »«u «St, i Tafclkla -
f 'er , 6 Bitter . I An -
nsstvff , 1 Trnckma -

^ >u? . l Trnckmaslv .-
7asten , 2 Wareiisrltt ..' Tchrcibmascbinc Jost ,
> Dr,ilnalivaaac . 1
?' »dentcvvich . l Klub -
'Ml . l >il «ider !chrank ,
I vrobielspieael , t va -
oenfoife » . and . inelir .

Karloruke , t ] r>tio4
d«n 2 . St » l . 19Ü!) .

CUBct .^>crichtsiioIlz .-A » w .

Zwangs -
Versteigerung .

Mittwoch , den i .
Tepl , 1929, nachmitl .
■2 Uhr , weide ich in
Karlsruhe , Pfandlokal ,
Pevrcnftf . 45(i , aeaen
bare i. Poll -
streetniig ^weae Ssfeni -
lich verlteiaerit ! ^

i Nalimasch . , 1 « vie -
nclirtirn nf , 1 Wramnw -
Phoii , 1 Zchnellwaaae .
I Schreibtisch , 1 Bii -
ckerichrank . t Laden -
tfiefi ' , 1 aroflcrer Po ' t .
Zlotte , Leib ^ U. Bett -
Wäsche, Tischdecken ,
Tamen - « . Setren -
>iem ? en , Servietten ,
Ttriimvfe , Sportkra -
aen . Kinderhemdbosen ,
Zascheutiicher n . deral .
mehr , 1 Schreibma -
schinen »isch Mit Stnkil .
l Boaleiter , i Nolle

kollektiott . 7 ^ie Verltet
aeriliig t>. Wäsche usw .
findet voraussichtlich
bestimmt statt .

Karlsrnlie .
den 2 . Sevt . 192Ö .

ölet ,
Ober - tHerichtsvollzleft .

KAUFVERTRÄGE
iL Eigentnmsvorbehalt l MsetvertrLae / Mi « t -
' « ndlannaftschrcibcn I UitsallnnterinchttnnS -

Pr » tokollc I Unfnllan,e !acf » rm >ilar «
vorrätig bei

?.' rb . Tbieraarten , Rudi - nnd NunNdruck « eI .
° < r U a der „ BadiIcheN Preise .

Blaufeldicn

2 -
Vom

Massenfang • Pfd .
Junge Rebhühner
Junge Fasanen

Hans Kissel

15887

Kaiserstraße 150 Tel . 186 u . 187

Zwangs¬
versteigerung .
Mittwoch , den 4. Srp -

ieinlicr l !IÄ , uacftmilt .
S nur , werde idi in
Narl ^rnb « . Im Pfand
lokal , Hcrrenstr . 4Sa ,
gegen bare Zahlung
im PottslreckungKweg, '
össentlich versteigern :

1 Itrickmaschlne , 1
KiirbelstickNiasclliile , 1
Niiymasch ., I »S <vr « ib -
maidiineit , 1 Parfüme -
riescbrank , 2 Waren -
schränke , 1 Anprobier -
fpleqel , 1 Ladenkiisse ,
3 Sofa , 1 Btifett , 1
Fahrrad , U Sertito , 3
Schreibtische , i Sekre¬
tär , 1 Nr>nsolspieg « l , 2
Oelgeniätde , Ä BändS
Meverj Lexikon , 1
Chaiselongue , 1 elektr .
Grammoi ' üon , a » schlie.
heild an Ort u . Stelle :
ca . :« KJO Slttck Ziegel ,
ca . .10 Holii,ieael . ca .
Ä» Stangen Und Ab -
brnchvoN . (10050

K a r l s r i> l> e ,
öcn 2 . Sept . 1929.

Sfttt »,
Gerichtsvollzieher .

Beim städt . Wasen -
meilter , Schlachthaus -
slrasic 17 , werden am
Donnerstag , den ü.
Sept . 1929 , Botin . II
Uhr , folgende ( 159G0

Fundhunde
ösfentiich gegen bar
vetsteigerl :
4 Sch >is« rSnnde , 2 in .

U. 2 id ., 1 Teckel m .,
2 Dobermann M ., 1
Schnauzer m .. 1 Deul -
fetret Knrlibaar m .. 1
Pinscher in .
NarlSnche .

den Zl . August 192V
Ttiivt . Schlacht - nnd

Aichhofamt .

Weberstr . 10
Ncräumigc

Garage
sofort ?tt vermieten .

Anfragen erbeten an
Otto Bünne », ^

Kaiserstratzc Sir . 158.
(3 «).W41)

Zur Beseiticung der

WANZEN
- PliiEe wende man
sich all diö altbfe -
währte U. iü 61ien
vorkommenden Fäl¬
len unbedinet lei -
stungsfäliisre Anstalt

D . V . O . ü ,
Anton Springer ,

Ettlingerstraße 51.
Telefont

EIEB
(120051

Zu vermieten :
l u . mehr Ziinmcr -
Wobnilttgen durch

ftran Nothdnrst ,
Kaiscrstraf ic 14a , .ft of,
A>.obititn « ^ bi!ro »Ifrliif ,
Kaisersir . 42 , III . , ver¬
mittelt l ii .. « liehe, :tü
eis in . jy, a j . 4ii
bis 70 .// , 3 , 4 , 5 itltB
Mehr . 4i>)

Werkstatt
in der Tougtasstt ., ca .
SS <ini grob , gcgeuUb .
d . Hauptpost , in . Ober -
licht , ilraftieitg ., Tor -
einfahrt , aus 1 . Oktbr .
1U vermieten . Näheres
Tcvessclslras ; e 46 , part .
Sverkstättc . Lagerraum

Aarane
zu vermieten . (9511 )
Markgrafenstr . 45, pt .

« chiiue, sonnige
0 Zimmer -
Wohnung

mit Bad , einer Man -
sarde , Loggia , Balkon
und reichlichen ! Znbe -
hör in d . Hirschstk . löi ,
2. Stock , p . 1 . Oktober
oder später zu Perm .
Sinz Iii . zw . 10 12 it .
2 — 4 Uhr bei ( 15824)

Otto Waiver ,
Hirschstrabe 101 , 1. St .
Schöne
4 Zim . -MWlW
pari ., Mit Lud ., i . gul .
Hause d . Siidwestsladt ,
auf 1 . Okt . zu vermiet .
Angeb . U. Nr . (5.445/1
an Me Bad . Presse .

Büroräume
mit Woynaeleaenhclt , cvenll .

I . sxerraum
beste « Vpfefeäft# lacc , 1 Zteovc b »ck>. « r sofort
zu vermieten Nähere ^ ! (16008)

ülnifftfirofte Nr . 1RS, ^ 1 reimen
<,wische » Herren - und Waldstrab «).

Gutgehendes
Nerkauf !.,Häuschen

zil verM . l « :>S )
Z . erfr . Kapellenstr .sv .

4 M .-MjWW
mit 1 Maus ., 2 ttelWr
ii . Balkon , im 2 . Stock ,
in d . Siidwestsladt , au
Wodnungsbereckt . per
l . Okt . zu vermieten .
Zu ersragen : <B13
itarlstr . 82 , 4 . Stock , r .

Hert schaftlich «
( 3im .-Mo !iNW !i
im 2 . ii . 3 . Stock , Neu¬
bau , Nähe Val ' nbof , f .
18U. // monatlich , per
1. Okt . iflä !) , u verm .

Geräumige
4 M .-Wolinunli
ilt Ncnbalt mit Zen -
tralb - iziing , n 175 Jt
auf 1. Okt . 1B2H nn
ml ). Mieter zu verm .
Ang . « . Nr . « I5HR4
an die Nad . Presse .

« omlorlabie
4 3im . =2Boi)nung
Neubau , am Bahnhos .
ruhige Lage , zn 1>15 M
Miele , per 1 Oktbr . zu
vermieten . Gätciqe im
Haus zu 3<> . « . A »ae
böte mit . Nr . i' l (i()53
an Sic Bad . Presse
SÄone , sonnige
3 Zim .-Wohnllna
m . Diele , Bad , Kam -
mer ufw . , ^ eniralhei -
zung vom Keller ans ,
nuf 1. 1H. 20 «it ner -
miet . Miete pro :v! o -
nat 120 .4 . Aug . mit .
Nr . H 15938 an die
Badische Presse .

3 Zimmer
bezw. 2 Zimm .
II. stMi ? (Stadtmitte ) ,
zum 1. Oktober zn ver¬
mieten . Ang -kvotc tliit .
T44f,S » an Päd , Prcsfe ,"

In ^« cn Sof aevellde
2 Zim .-Wchnung
mit »tnche n . tieller an
fl . wohnber , Familie
ans 1. Okt . zu verm .
Näh . Hirschslr , (ift, . I
Auf deni Lande , Nähe

ikarlSrnve . ist schöne
2 ZiM .-MlWNÜ
Mit el . Wasser etc .
n . reicbl . Zilbeh ., H' f.
od«r später an nette
Leilte zu verm . Zu er -
srag . unt . V -W .404I1 in
der Bavischen Presse

1 Zim .Mohnung
zu verm . an alt . (S6c»
paar od . ältere Einzel -
Person , aus 15. Sept .
Zitippurrerstr . 17 . 11 .

<0 !üMi >28 )

Möbl . Büro
Part ., sep . Eing . . el .
Licht . Tel ., zu verm .
Ätumenstr . 11 . (B42 )

uereinigte Beninische und Preußische

Lehens - uersieherüngs - Ahden - Beseiischefi
(Alte Berlinische von 1836 )

Lebensverficherungen all . Art , Kinderverficherungen ( Auslteuer ,
Studiengelä ) , Teilhaberversicheruögen , Rentenversicherungen

Vermögenswerte Ende 1921 : 116,8 Millionen RM.
Die gesamten Reserven der Gesellschaft , die zur Erfüllung der Ver -
sicherungsveipflichtungen dienen , sind den gesetzlichen Vorschriften
entsprechend unbedingt sicher angelegt , und zwar vorwiegend in erst -
stelligen Hypotheken , Grundbesitz u . mündelsicheren Wertpapieren .

A3612

2 leere Zimmer
pari . , grob , hell , elettr .
Licht , W . -E .. Mit Zu -
bevor , für Wohn - nnd
Biirozweite gcrlgnct ,
sofort zu verm , (B33
Pbilippstrahe 27, Part .

Mohn - « . Schlaszim . .
schön möbl . , an solid .
Herrn zu verm . Vorm .
ut besichtigen .
Mathyftr . 32. 2 . Stck .

Zentral « Lage .
Gut möbl . Zitnmer ,
el . L .< In gut . Hanse
auf 1. S « vt . zu verm .
Äkabemlestr . 51 , Ü. St .

( AH -1047 )
Gut . Alm . (2 B . ) a

bess . Resiett . Z. Vm . , a ,
Vhep ., M . « lichcnbcn .
.HUbschsir. Zl . 4 . Stock .

(Bll >i>r>)
Witt möbl . Zimm . all
berufst . Herr » zn vm .

Hiischsti . 7 ), III .
(FH 3053)Krieasstr . IS6 , b. i>-

Lec' voldstr ., heiles frdl .
Möbl . Manf .- Zimmer
an berufst . , ig . ^ rl - A.
verm . Pr . 22.# . Anjuf .
v . 12—2 Uhr . (157451

V ins . möbl . Zimm . zu
vermieten mit ülasset .

jiapclleilftrabe :« » 1.
(BI7I7 )

Wut möbl . Zimmer
m . el . L ., z» vermiet .
Unnienftr . 12 , 4 . Tt .

. (B156 '>)

Freund ! , möbliertes
Ki m in er

elektr . Licht , heizbar ,
gcsnndc , rnhige Lage ,
an sol . berufst . Tamc
in gut . Hause sof . zu
vermieten . ?!Ngeb. Usit .
« 4458 a » Bad . Presse .

Gut iti'übl . Zimmer
cl . Lichl , 1— 2 Bette » ,
los . zu VerM. (FH28i !7
Sosiöitstrafte ?7 . 3. St
E !» f. möbl . Zimmer
mit Koit an sol . ','lrb .
z. » m . Kreuzstr . Ift . 11.

W17U3 )

Leeres Zimm »
an bernfstat . Person
zu veriniete « . iB -M)
Maiferstr . Z5 , Stb . I V .

Zentrum . Gut möbl .
Zimmer ij vermictcn
Mit et . Licht , Erbprin -
icnstr . 1 . b . Schwinn .

Gut möbl . fev . Zimm .
auf sof. zu vermiete » .
Jährina - kNi . 6 « . III

( « 25)
Möbl . Manf .-Zim . an
sol . ?lrb . sof. z. verm .
Raiserstic . 5 . 4 Tt . r .

( B in .

» aiserstr . Rfl, IV ., ift
Maus , mit Kost an
aust . Arbeiter zu vm .

( 83 24 )
Gut möbl . Zimmer

mit et . Licht , fof . «u
vcim . Hikschstr . 7

^
71 .

Schönes , sr . , leere »
v <f > i w m 11 ^

sos . it. vm . ( i>h a<̂ Ä5]
Amalicnstr . i «. Iii .

Gut möbl . Zimmer .
cl . 8 . , n . fol . , best .
He nn sof. zu verm .
lllilandsir . A. Iii Sliir !.

( B :!7 >
Marlenftr . Sl . «. St .
Ist ein «ut möbliert .
Zimmer zn vermieten .

WM 4041)

(flnf . möbl . Nimmer
mit l od . 2 Bett ., el .
Vicht ji . Pens . t . tMtnt .
Ettlingcrstr . 21 , part .

( ä S 408.7 )
Schön möbl . Zimmer
,u vermiet . ( <V-M 4fi;!8 )
Maiicnstr . 72 , flflft .

Z leere
man ! .- Zimmer

zum Untetstellen von
Möbetil zu verm . NSY.
Möbelsprdit . SchnltiS ,
Hirlchstr . 20. ( IM >8

Eilt möbl . Zimmer
sof . od . spät . ZN txrm .
Daselbst ist auch ein

leeres lep. Zimm .
al « BUto zu vermict .
Telefon Vorhand . Näh
Ädlerftr . I . II ., beim
Scvlonpiah .

Möbl . Zimmer
m . Kllchinb . , Schlitzen -
str . , an Frl . od . Frau
zu verm . Angeb . unt .
F .W .4MÜ an die B >,d .
Pr . ftil . Wcrdcrplay .
Möbl . Zimmer an be-
rufst . Herrn sos . ».
um . Lulfenftk . 41 . ut .

iFW 4l ):)ö )
Schön . Zimm . Cälirt »
part . , sep . Eingang ,
am illondetlvtat ? auf
l . Okt . , u vermiclen .
?lngel >. u . ? ! r . T 4494
an die Bad . Presse .

Kleidungssiücke,
die man sich lange Zeit erhalten möchte

und die Immer gul aussehen sollen ,
bllvstfetf uian ml < Mecefin .

Necefin macht alte
Kleider neu !

Beseitigt
Glanz, Schmutz unt Flecken

Gibt
neue Apprelur .lrlschl öle Farben

»III. Für Mo «. KOSlQmc,
Teppiche usw . 0 . II. P.

Garantiert unschüdlieh !
Einfach durebbQrsten !

In Drogerien usw . 75 Plg.
Kecetiit -Besellschaft ,

Leipzig C 1
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MICHEL - BOSEN
205 Kaiserstraße 205
Das grosse Spezialhaus

Ratenkaufabk . der Bad . Beamtenbank « Bewillige Teilzahlung

Täglich Eingang von herbst - neuheitehi

Grosser sohder - verkauf
letzuaitriger Ulfntarmantsi !

Vor Beginn der neuen Herbstsaison verkaufe ich Ihnen die noch vorhandenen letztjährigen Winter -Mäntel in Stoffen engl . Art
marine und schwarz , in nur guten Qualitäten , mit und ohne Pelzbesatz , zum größten Teil in Serien . Da es sich nur um ein«
begrenzte Stückzahl handelt , empfehle ich Ihnen diese billige Kaufgelegenheit , so schnell als möglich auszunutzen

Serie IV 2Si5Q Serie V 35 b
"

Pelzmäntel iÄ „ jetzt sehr dillls
Serie I 10i50 Serie II 19b50 Serie III 25 *

"

R .-Seiden -Sealplüsch -mante ! >mpr . » »« s .- vsm -s-e von 65 Mk.
an

»
UNION -THEATER
Kaiserstr . 211 Tel . 7868

„ Das Publikum hangt im Banne
des Geschehens mit den Augen
an der weißen Wand und ver¬
läßt aufgewühlt und hingerissen
das Theater ."

Urteil der Presse !

m

i

1

| Brand

NM
in

Hasan
Nur noch 2 Tage !

OK!

n Ein Doppel - Prog -
B H ™ ramm das niemandKcSi :; rsar;! .Nur 3 Vage :.
Jenny Judo , Harry Halm , Albert Paulig

in

DieBlauemaus
f .s ist ein Hilm mit Schmiß und Tempo ,
voll L/ebenwlirdigkeit und Eleganz , voll
Chat ine und sinnlichem Reiz .

Mabel Pouiton
"Vorfilm John Longden m

Palais de Danse
Malte ) Pouiton spielt

in diesem Film die Rolle eines klei¬
nen namenlosen Tanzmädchens in
einem großen Londoner Vergnii -
gnngslokal , eine jener hübschen Ein -
tanzerinnen . die von den Besuchern
nur nach den Nummern auf den
blanken Schildchen unterschieden
werden .

KAMMER'LICHTSPIELE
Unaerr Theater Ist neu renoviert .

Trotz der großen Sommerhitze beginnen wir
mit der Produktion 1929 3J .

Durch günstige Abschlüsse bringen wir ab heute
mit die besten Filme der gesamten Film¬

produktion 1

CARLO ALDINI
in FH3073

Das verschwundene Testament
Großer Abenteuer - und Sensationsfilm .
Hierzu : Großes Beiprogramm .

Idealer Her&si-flBleniiiali
in Dan Liebenzell Hoiei-reniion Densen

Tel . 2. Zentral -Heiz . , kalt . » . warm . Waffe ?
Beste Berpslegung bei mäb . Preisen . Prvsp .

Besitzerdurch die «1713a )
Ge »r . Emendörfer .

Iruckarbeiten-
Druckerei fteti . Thiergarten (Bad . Presse ».

an sie hiesige EHiMiotoiersciialii
Dienstag , den 3., oder Mittwoch , den 4 . Sep¬

tember d . J ., wird das Luftschiff „Graf Zeppelin "

voraussichtlich von seinem Weltfluge nach Fricd -
richshafen zurückkehren . Nach seinem Eintreffen
werden die städtischen Gebäude beflaggt werden .
Für die staatlichen Gebäude hat das badische
Staatsministerium eine ähnliche Anordnung ge¬
troffen . Ich bitte auch die Bevölkerung , ihrer
Bewunderung für diese weltgeschichtliche Tat

durch Beflaggung Ihrer Häuser auf den gleichen
Zeitpunkt Ausdruck zu verleihen . ( 16055 )

Karlsruhe , den 2 . September 1929 .
Der Oberbürgermeister .

Mittwoch , den 4 . September , von 20 —22H Uhr : Aus
Anlaß der glücklichen KUckkebr des Luftschiffes ..Graf
Zeppelin " von seiner Weltreise : (15971)

Großes Gartenfest (liailenlsclieNacht)
Hengalisehe Beleuchtung des Sees und der Anlagen .
Lampionschmuck des Gartens und der Boote . Fest -
konzert der Bndischen Polinelkapelle unter Mitwirkung
von Gesangvereinen . Eintrittspreis : Für Abonnenten
und Nichtnbonnenten einheitlich 20 Pfg je Person .
Sämtliche Eingiinge sind geöffnet .

Von IG—18Mi Uhr : Nachmittagskonzcrt der Ba¬
dischen Polizeikapelle .

Dienstag , 3 . und Mittwoch , 4 . September
' jeweils 20 Uhr

Die zwei letzten Gastspiele
Kammersänger 11 Vitt v . d , Staatsoper Berlin

in der großen Ausstattungsoperette

Madame Pompadour
Schützengesettfchaft Karlsruhe

Gegründet 1721

MORGEN , Mittwoch , nachmittags 4 Uhr ;

allgemeines KINDERFEST
auf dem Schützenfestpiatz . Eintritt frei !

Teilnehmerkarten zu HM . —. SO pro Kind nur bis heute Dienstag abend erhältlich im
Zigarrenhaus MEYLE ( Maiktplatz , Durlacher Tor , Mühlburger Tor , Hauptbahnhof ) .

Jedes Kind erhält 4 verschiedene Geschenke !

CAFE MUSEUM
Dienstag , 3. Sept ., abends i/» 9 Uhr

Großes Soitdeinonzerl
der verstärkt . Hauskapelle Rimsky -Tschekan

Aus dem Programm : 15888
Fantasie aus der Oper

. Hanneies Himmelfahrt * Gräner
„Arlesienne ". Suite II Kiiet
. Träume " Wasner
Violin -Solo ; Herr Kapeüni Rimsky -Tschekan
Als Einla ; . u . Zugab , d neuest . Jazzschlager

Z » uerf . Standuhr ,
dunk . eiche, 6U. tf , SVIur «
gard . 25 M , Büfett ,
Auszieht ., 4 Lederst .,
am"

. 2TA)J/ , flrofo. Diiv .,
rote neu , 70.vf , fcööite
Betten . Sdyiiittfe ,
Schreibtisch , Linoleum
bill . fröhlich , Nblaiid -
stratze 12. ( B27 )

Schön . Büfett . Aus »
5ugtt,0 > all . d !l . cicb- ,
mod . Polstergarnitur ,
Sofa . 2 Sess . , 2 Stühle ,weiter Herd zu ver -
kaufen . (FH 30401
Nclkenstrahe 83, XV .

CÖLOSSEUHEI
! TÄGLICH 8 UHR

GASTSPIEL

1d299

Gebr. eodeii
die einzigen Man *
sehen , die auf
Ihrem eigenen Kopf
sitzen 15885

und das neue

Elite -

Programm

einhaus

JIM
Kaiserstr . 91

Tägl ab 8 Uhr

KONZERT
der beliebten
Fiedermaus - Bsnd

gm
3 Zim .-WOnunll
von Beamt . o . lk . zu
mict . gcs . (Wohnungs -
tcr . ) , cvtl . (£ft. Tausch -
wohlig . am Turmberg .
Osscrt . u . Nr . $ 4500
an bie Bad . Presse .

Gesucht
3—4 Zimmer

m . Bad , Mans . u . son -
flifl . Zub . . beschlagn ..
frei , v . ruh . Mieter , 2
Per «. , per 1. Ott . Ofs .
n . M44W Uli Bad . Pr .

Jg . höh . Beamter
sucht für sich (i . 1 . 0kt
z gut möbl . Zimmer
( Wohn - u . Schlafzim . i
in gutem Hause , evtl .
mit »oller o >. teiliv .
Pension . Lage : ruhig ,
nicht z. weit v . Markt -
plav - Badbcnübuug .
Ana . m . Preisang . u .
Nr . P44K5 an d . Ba¬
dische Prcfl « .

atlartin
LICHTSPIELE
KAI 5EKSTR . 6 , ( am Du - I . Tor ) Tal . S448

AB HEUTE die mit Spannung
erwartete sensationelle

Heu-Aufführung :

rasputihs Liebesabenteuer
7 hervorragend spannende, mitreissende Akte m #t greßer internationaler Besetzung

Kohlen -Badeofen
f . preisw . , eis . Dienst '
botcn -Bett m . Matt .,
15 .41 zu Verls , (<81702
Herderstraße 1, la ,

Flügel
gebr . , billig zu verkf.
Anzuseh . vormittag » v.
Witdermnth , Philip ? '
str . !>, 2. Stock . <B«

Alte

Münzenlmmlu ?! !!
zu verkf . Angeb . unt .
B4477 all Bad . Presse^

Die Gestalt Rasputins ist unzweifelhaft eine der interess antesten und seltsamsten der Weltgeschichte . Man hat
ihn den heiligen Teufel " genannt und etwas Dämonisches ging zweifellos von ihm aus . Alle , die ihn kannten , stim¬
men darin Oberem , daß er auf seine Umgebung einen ungeheueren suggestiven Einfluß ausübte . Nur durch eine
solche suggestive Kraft war es möglich , daß der einfache Bauer schließlich der intimste und mächtigste Berater der
letzten Zarenfamilie wurde , von dessen Rat das Schicksal von Millionen russischer Untertanen beeinflußt wurde . —
Trotzdem er alles andere war . als ein Frauenjäger , tibte er auf die Frauen einen fast ans . Märchenhafte grenzenden
Einfluß aus und seine erotische Gier war schier unersättlich : sie wurde nur noch von seiner Sucht naeh Alkohol
übertreffen . Das so ganz Ungewöhnliche dieses Menschen zeigt uns nun dieser Film , der dariibei hinaus ein ge¬

treues Zeitgemälde geben will
und jene Atmosphäre widerspie¬
gelt . in der sich die große Tra¬
gödie des russischen Reiches

vorbereitete .
Vom Lampe-Ausschuß als Künstlerisch anerkannt I ♦ gutes Beiprogramm

Ulbertronen . l^as so « aua uiigewumm

Raspulin ,

Jung . Ehepaar such«
i-2 leere Zimmer
mit Stiche . Miete im
Voraus oder 2 leere
Zimmer mit ZNichcn -
bcntitz . Angebote unt .
3 « ™ an Bad . Presse .

Zimmer u . Küche .
Jung . Ehepaar sucht

sos. od . später Zimmer
u . Küche , mögl . Vor -
dcrhni ' » . Angeb . unter
Nr . G4503 an die Ba¬
dische Presse .
Junges Ehepaar sucht

1 Zimmer
ml « Slüche

oder Uüchcnbciiützung .
Offert , unt Nr . (*4505
an die Bad . Presse .
Junggeselle . Ende 80,
Handwerker , sucht leer .
Zimmer , auch Maus ,
aus 1. Okt . zu mieien .
Angebote unter Nr .

1474 an die Ba -
frische Presse .
Frl . sucht für sofort
einfach möbliertes

Mansardenzimmer
Weltstadt bevorz . Ang .
mit Preisangabe unter
FH 804B « n die Rad .
Presse . ffil . Hauptpost .
Geb ., berufst . Tame

sucht freundlich möbl .
Zimmer

in nur gutem Hause ,
Nähe Marktpl . Preis -
Offerten lt . Nr . » 15931
an die Bad . Presse .

Zimmer gesucht .
Jim » . Herr sucht auf
sof. schön möbl . Zim .,
in Familie , wo Heim
n . samil . BchaiOlung
geboten . Ang . m . näh .
Angab . » . Nr . C? 4480
(in die Bad . Presse
erbeten .

Zentrum
Suche saub ., möbliert .

Zinriner
mit Frühstück per 1 .
Ok«. IN !». Angeb . nur
mit Preis unt . F .H.
3056 an die Bad . Pr .
Filiale Hauptpost .

Zimmer
leer od . möbl . v . Frl .
sosort zn mieten ge -
sucht . Südweststadt —
Beiertheim . Angebote
» nt . ? ! r . P 4400 an Me
Badische Presse .

2 -3
für ivobnnnaSbcrcchttatc , kinderlose , kleine
Familie gesucht . Angebote an Handwerks -
kammer Karlsruhe , Sriedrichsvlab 4 . ( 16039)

GriisjereS

möbl . Zimmer
in der Bismarckstratze
sofort gesucht . Eilan -
geböte unt . Nr . F .H.
3674 an die Bad . Pr .
Filiale Hauptpost .

Gebr ., gut erhaltene

Nähmaschine
zu rauf . ncf . Off . mit
Ang . d . Preises u . der
Marke mit . 1 )4479 an
die Badische Presse .

Pferd
91. Braunwallach uut .
all . Gar . bill . zu verk .
Zu ersrag . uut . S44 !>3
in t-er Bad . Presse .

Zu kauf , ges . : Flur -
gard . . i Matr . , 2 Woll - | ! Zu verkaufen i

Albsiedlung
Haus

4 Zimmer , gr . Garten
1024 erb ., z. Preise v .
12 500 m zu verlausen .
Anz . 5500 Jl . Cff . um .
54506 an Bad . Presse .

OcHcWidw o. 2 Stepp
decken u . Tepp . Aug .
unt . Nr . FH 3059 an
die Badische Presse .
Fil . Hauptpost .

Ich kaufe u . zahle die
beste » Preise f . An -
zöge , Herrenkleid . all .
Art . Aug . i, . Nr . FH
805N an die Badische
Pressc . Fil . Hauptpost .

Metzgerei -
Maschinen

Blitz und Wolf , samt
Transmission u . Mo -
tor etc . , wenig gebr . ,
zu verlausen . Osferten
unt . Nr . B15635 an d .
Badische Presse .

'
Kaufgesufhe

'
[ Tiermarkt

Gtlegevlititskliuf !
Slhlchimmtr

echt eichen , neu , wegen
Ausgabe des Lagers
billig zu verkf . (B26 )
Gottesauerstratze !ja .
beim Durlacher Tor ,

Fischer .

Gnt erhaltenes
Klavier

u . Harmonium v . Pri -
vat zu kaufen gefncht .
Angeb . u . 9ir . 3E4473
an die Bad . Presse .

Rottweiler
(Rüde ) , 1 Jahr , an -
drcsstcrt , scbr wachs .,
desgl . 1 SMferhnnd .
1 Rie ' enfchnauzcr , 1
SÄINauzer , 1 Fox , 1
Jagdhund , prima Ap -
portenr , zu verkaufen .
Klemm , Dresfuraustalt .
Rintheimerstraße 33.

(15951)

Badeofen
Gebr . Kohlen - oder

Holz -Baveofen zu kauf .
gesucht . Osfcrteu unter
834453 an Bad . Presse .

Bett mit Rost
und verschiedenes zu
verkaufen . (B21 )
Lesstngftr . 33, IV .. t .

Metzgerei -
Maschinen

Blitz und Wolf , samt
Traiismisston n . Mo -
tor . sowie eine kompl .
Ladeneinrichtung , alles*
noch neu , zu verlaus .
Ossert . u . Ar . O1787
an die Bad . Presse .

Mim«
kompl . (Bitrinenanf -
satz» garantiert erst -
klafsige Arbeit aus
eigen . Werkstätte sehr
billig zu verk . ( Siateu -
.' ausabkommen ) . ( 15962

Möbelschreinerei
Häringer ,

Kaiserallee 74.

Schlafzimmer
»venia gebr ., so gut w .
neu , schwere , volle Ar -
bei «, besteh , aus 1 drei -
tür . Schrank , 1 .8V br . ,
1 Drittel f . Wäsche . 2
Drittel f . « leider . 1
Waschkom .. w . Marin .,
Spiegelauss . , 2 Nacht -
tische , w . Marmor , 2
Bcttstcll .. 2 Stühle , 1
Handtuchhall ., 2 » löste ,
2 Wollmatr . , 3tc ! lig , 2
Kopspolsier , 1 Bild . i .
Auftrag bill . zu Verls .
Epple , Möbel ,

Steinstr . 6. (B3

Sauberes »ol . Bett
m . Rost u . Matr . siil
23Jf zu verk . (33141
Borkstr . 15, 5. Stock .

2 Schlarassia
2 Kap . -Matrotzen

100/200 , umständeh .
billig zu verlausen .

Angebote unt . N4463
an die Badische Presse .
Wut erh . Kinderbett
(Holz ) bill . abzugeben .
Anziis . nachmittags v.
2 Uhr ab . (8 2 )
Vcffinaftr . 50, I . St .
Ausziehtisch u . vier
Stühle bill . zu verk .
Kaiserstr . 5. III ., lks .

(B 35 »Billig zu verkauf , gr .
Flurgardcrobe , 1 Put, -
schriinMien , l Bidet .
1 Truhe . 1 Kristall -
Lampe fiir Gang . div .
Schuhe , schwarz , Gr .
41 , breiter Fns, . (B32 )
Kaiscrstrabe 219, II .

Auszieht , z. verk . An -
zus . v . 10 U . ab Kriegs -
str . 155. vt . ( FH 3048 )
Gut erh . Gasbadeofen
bill . zu verk . ( B 41)
Waldhornftr . 18, 1.

Emailherd
weiß , Fabr . Röder ,
gut erhalten , billig zu
verkaufen . Kapellen -
strotze 52 , pt . (535 )

Weiher Gasherd , 3fl .,
nebst Gestell , billig ab -
zi»geb . Werde , str . 11 .
4 . St .. r . lFW 4034 )

Iis AdreWiicher
der Stadt Narlsrub ^
von 1877 bis 1018 *» i
verkaufen . Angebot l
unt . Nr . CT4478 au » i£
Badische P resse.
(Äut crh . Stulienwaa
zu verkaufen . ( 2317 »
Höger . Kriegsstr 74, !

( nur vormittags ».

Kinderwagen
gut erhalten , zu verkf.
Hans -Sachsstr . 5, b.

Mülilb .-Tor . <Bl «j

Stubenwagen
zu verkoufen . <FH304 !>

Katserallee 137. V . _

1 KNermagen
I Sportwagen ,

1 zweirädr HandnniB -
preiswert zu verkauf . !
Zu erfrag . Adlerstr . >.
im Laden . ( 168)47)
Fast neues Marke «'
Herreusabrrad . 45
abzugeben . (FH 30571
Hetrcnftr . 20. 1 Tr . I;

Damenrad so Jl . .
Herrenrad 35Jl , . ft '
Jrion , Schübenstr . 40 -

«FW 4033)

Hochzeit-Kulm/
Smoking u .FM-
Anzüge , wen . gebr ^
sebr billig abzugeben ^
Zithringerstr . üSa , l >'

<1148»

Büfett, Ausziehtisch
Stühle , Bücherschrank . Vertiko , Schreibtis »
Waschkommode u . Sonstiges im Auftrag ». vl-

Maier , Sofienstraf, « «» , Büro .
Anzusehen von 9 — 12 und 2 —5 Uhr .

1 Lieferwagen . VA
geschl. . in tadcll . Zust .
1 Drehbank mit Zug -
und Veitsvindel , 1000
X170 . i Viktoria - Mo¬
torrad , 500 ecm , billig
z. verkauf , b . ( FH 3086
Schoch . Griiuiviiikcl ,

Gcrbcrstratzc 14 .

OPEL
4-Slvcr . offen , ncuw .,
zu verkf ., evtl . Tausch ,
5—6 Steuer , offen .
Marienslr . 58. III . , r .

(Peugeot ) 6/20 PS .. ^
Äitzcr , 34 000 Stirn . (ic*
fahren , in gut . Zustd .>
auch als Lieferlvagc »
geeignet , zu verkausc ^
050 Mk . Näheres (PI «

Sendelbach ,
Hirschstratze 35a . ^

lfleinanto z. verk
Tausch geg . Motorrad
« . Beiler . Waldstr .

( FH 306Ü
D ^ . W .

Motorrad . 250 ccifl '
gut erhalt ., zu toerjf;
Jrion , Baunicisterslr ..' '

(FSB40S»

Notverkauf !
Bestens erhaltene 9/40 P «

Limousine
äiifserft vreikwert sofort zu verkaufen .unter Nr - FH 304J an die Battsche Prelle
Filiale Hauptpost .


	[Seite 1929]
	[Seite 1929]
	[Seite 1929]
	[Seite 1929]
	[Seite 1929]
	[Seite 1929]
	[Seite 1929]
	[Seite 1929]

